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Festlich Euch zum Gruß gewannt, 


kommt nun des „ .. HERO’s“ ZWEITER Band. 


Da sind wir wieder, und wer hätte es gedacht, daß ich 


sagen kann, daß die erste Ausgabe überraschend gut AUS DEM INHATL 


bei Euch angekommen ist. Dies freut mich natürlich, da 


ich somit nicht allein mit meinem verkorksten Seite | Cover 
Musikgeschmack da stehe. Überrascht hat mich auch Seite 3 Vorwort 

die „Flut“ von Leserbriefen und Tape-Bestellungen. Seite 4 Mitarbeiter 
Danke nochmal an dieser Stelle an alle die mich mit Seite 5+6 Lesermeinungen 
aufmunternden Worten und brauchbarer Kritik Seite 7+8 Einkaufs-Inti mit dem 
unterstützt haben. So etwas finde ich sehr hilfreich, „PHOENIX“ 


sonst würde ich das Heft hier im „Blindflug“ schreiben 
ohne zu wissen ob es Euch auch interessiert. Leider hab 
ich die mir gesetzte Frist von 3 — 4 Monaten (bis zum 


Seite 9 News 
Seite 10 DIM-Inti-Versand 


Erscheinen dieser Ausgabe) nicht einhalten können, tut Seite 11 im Studio bei SoF 

mir leid, aber wir Ihr bestimmt verstehen werdet gibt Seitel2-14 Zine-Reviews 

es manchmal wichtigeres zu tun (und manchmal war Seite 15 Konzerte in Arnstadt und Ribnitz 
mir meine Faulheit anscheinend wichtiger, oder die Seite 21 „RIPPER“ - Gruß 
Arbeit, oder persönliche Dinge, oder ...... ). Deswegen Seite 22 ANTI PACIFIST -Inti 
war/bin ich auch den Leuten, welche mich mit Seite 24-26 Musik-Reviews 
Frei. und Fotos versorgt haben sehr Seite 27 DIM-Inti-Label 

Ich hab mir bei dieser zweiten Nummer gedacht, ich leg Seite 30+31 ReviewDemoTapelnhalt 
mal noch einen Zahn PATRIOTIC-PUNKROCK. zu Seite 32 Comic 

und beauftrage den Fine-Liner-Devil (M2000) damit, Seite 33 Trabireiter+Straßenfront 
mir ein paar Bilder zu diesem Thema zu malen. Hoffe Seite 34-37 SingleTreff (er für sie) 
es gefällt Euch (habe sie im Heft verstreut). Ich denke, Seite 38-41 Ultima Thule Inti 

ich hab jetzt mein „NOBODY'S HERO“ — LOGO Seite 43 SingleTreff (sie für ihn) 
gefunden, nämlich den „SunWheelPunk“ auf dem Seite 45-47 Geburtstagspartybericht 
Cover. Der hat’s mir wirklich angetan. _........ So, was 


Seite 48+49 Blutorden Inti 


soll ich jetzt noch großartig zum Vorwort schreiben <&te 50-33 Musikreviews 


außer, daß dieses Heft wieder sehr PC-lastig layoutet 


wurde. Es hatte wohl auch keinen weiter gestört, außer ; Seite 54 Rechtliches 
mir. Aber wenn man öfters vor dem Ding hock, kommt Seite 55+56 Inti zum Konzi und News 
man ihm so nach und nach auf die Schliche und weiß Seite 58 UHLstädt-Report 


wie man mit ihm umgehen muß, damit er das macht 
was man von ihm verlangt. Ich hab mir trotzdem etwas Dem Ersten reicht’s schon: 
Mühe gegeben, damit die Lektüre nicht so trocken und 
steril layoutet bei Euch ins Haus geflattert kommt. 
Außerdem macht es auch ein wenig Spaß, mit dem PC 
herum zu tüffteln, und das Zine bekommt ja somit auch 
ein gewisses sauberes und aufgeräumtes 
Erscheinungsbild. Nun denn, ich hoffe es ist für jeden 
patriotisch veranlagten etwas dabei, und ich verspreche 
Euch, die folgenden Seiten werden Euch wieder einiges 
an Nerven kosten!!!! In Diesem Sinne viel Spaß mit 
dieser Lektüre, und laßt es mich wissen, wie es bei Euch 
angekommen ist. 

EBENE nsnssnsiciesiise = Sopnsaseane irgendwann!!! 

ISSEZLPUNKROCK 

(denn wir wollen ja mal nicht übertreiben!!!!) (T.o.P.) 


KOTZMICH HANSI M2000 PATRICK BIENE T.O.P. 
L34A4I_L >> ROBIN 7, ROCKHEAD 


WER MACHT WAS: 


KOTZMICH: Konzertberichte (Punk + OI), Reviews, Fotos 
HANSI: Interview, Fotos, Konzertberichte (die anderen 1) 
M2000: Zeichnungen, Comic 

PATRICK: Konzertberichte + Fotos (und zwar nicht zu knapp) 


BIENE: Gehilfin mit Stahlseil-Nerven, Layout, 
Rechtschreibfehlersucherin 

UHL: Interview 

ROBIN: Konzertberichte + Fotos en 

T.0.P.: ich mach dann den Rest und ein geiles Heft daraus 


PS: Wenn Du Lust haben solltest und mich in meiner Arbeit mit Koneribesichten Fotos 


News oder Konzertdaten unterstützen möchtest, dann nur zu Lich bin Dir/Euch für jede Hilfe 
dankbar. 
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NOBODU S HERO UB> Nummer ZWEI 


EEE, 


Ban 


Hey Hero’s ! 

Hab mir im Rudolstädter „PARADOCS“ die Nr. 1 vom Nobody’s Hero gekauft. Das Heft ist echt informativ und gut aufgemacht 

(weiter so). was mir aber fehlt sind Infos über die Saalfelder + Thüringer Szene und vor allem Konzertdaten (damit ich weiß 

wann sich die Heimreise lohnt). Super find ich die Sache mit den Reviewdemotapes, von denen ich jeweils 1 Stück bestelle .... 
Grüß die Heimat! 5 Andrea E. / Bad Reichenhall (bzw. O’born) 

Tag die Herren! 

Ich habe beim Wisse (le Ripper) in Euer Heft rein geschaut und wollte das Ding auf jeden Fall auch besitzen! Da ich das 

VIOLENCE-ZINE mache (vielleicht schon gehört) und mir Euer Stil zusagt, würde ich gerne mit Euch tauschen .....M fG! 

Möhle, „VIOLENCE“ / Braunschweig 


MOIN 

Schick mir mal bitte Dein RAC-Tape. Deine Nr. 1 ist gut gelungen. Gute Mischung und gute Druckqualität. Interviews waren 
auch gut gestellt. Gruß aus Flensburg, Torsten M. 
Guten Tach! 


Ist da der nichtsnutzige Held, hehe? Hier ist der Ewige, der Beste, der Ripper. Grüß Dich TOP. Wollte Dir noch’nen kleinen 
Leserbrief zu Deinem Heftchen schreiben. Also als Erstes muß ich doch das super gelungene Inti mit dem „Stripper“ 
hervorheben. Da hast Du doch tatsächlich noch’en Foto vor meinem Ballermannurlaub (wo ich übrigens Pfingsten wieder bin) 
abgelichtet. Tja, der Unterschied von -vor und nach- dem Urlaub ist verblüffend, oder? Nun noch was Ernstes zum Heft. Also, 
die qualität ist gut, aber die Hindergrundbilder sind zu dunkel, deswegen schlecht zu lesen.Deine Inti-Auswahl ist ok und recht 
lustig, vielleicht aber auch manchmal zu blöde. Gut ist auch die Idee mit dem Tape. Gibt's ja in ähnlicher Form auch bei 
Walzwerk. Was mir noch besonders gefällt, ist die Mischung zwischen Punk bis RAC. Da mußte sich doch jeder P.C. ziemlich 
verarscht vorkommen. Das wird Dir viele Feinde und Freunde bringen, hehe. Was mich eigentlich am meisten stört, ist der Preis 
von 4,-DM für 88/halbe Seiten. Oder ist das der Preis inkl. Porto? Also entweder mehr Inhalt oder Preissenkung SOFORT !!!! 
(harhar) das wars eigentlich schon. Küßchen von WISSE, „der RIPPER“ / Braunschweig 


Hallo Ihr Kaputten. 

Ich finde Euer Zine gar nicht mal so schlecht. Und für lecker 4,-DM steht viel drin. Aber manche CD's sind schon veraltet (BED 
„on the attack“ — da is schon 'ne neue draußen).So nun möchte ich Euer OI!-Punk Review Demotape und das RAC-Review 
Demotape bestellen. Trotzdem weiter so. Ahoi! 3 Frank T. / Jena 
Hallo TOP / Nobody’s Hero — Ziner! 

Thanx für’s’Zine, ist ja ganz gut geworden — vorallem für'ne Debut-Ausgabe. Wäre nett und wenn’s Dich nicht zuviel kostet 
noch 3 Zines zu schicken. Ach ja, gute Idee mit den? Tapes (RAC + PUNK). Weiß nicht was ich groß schreiben soll, jedenfalls 


'n sehr gutes Zine ......... Patriotic Punk ........ da waren einige auf'm Condemned 84 Gig, sahen auch aus wie Punks nicht wie 
Autonome und waren so auch ganz ok. 

So das war’s, bis dann und Gruß. Andreas, „KAMPFZONE“ / Bernburg 
Guten Tach! 

Auch Dir wünsche ich ein gesundes noies Jahr, wäre viel lieber auf 'ner Alten reingerutscht, aber naja man(n) kann nicht alles 
Haben ::2..: danke übrigens für das Zine, ich finde es gar nicht schlecht und das es mit Computer-layout ist stört nicht weiter. 
So das soll’s erstmal gewesen sein. 14W&87+1! Robin P. / Sachsen/Anhalt 
Hallo Ihr da! 


Ich hätte gern Euer R.A.C. Tape bestellt. Die fünf DM dürften anbei liegen. Da ich einige CD’s besitze die auch auf dem sampler 
sind, hätte ich in diesem Zusammenhang eine große Bitte. Könntet Ihr „steelcapped strength“ + „pluton svea“ + „no alibi und 
„heroes“ weglassen, und mir dafür „völund smed“ und den Rest von „griffin“ drauf packen? Wäre echt ultra nett! Sag mal, 
warum macht Ihr nicht’ne Überspielliste? Alle CD’s kann man sich schließlich nicht zu legen. Schön unkommerziell ist der Preis 
für den Sampler ja auch. Denkt doch mal darüber nach. Oder gibt es so etwas schon? Ach so, daß Zine ist gut, nur viel zu 
dünn(finde ich). Und „wolfpack“ passen auch nicht rein. Warum habt Ihr Kampfzone nicht mal nach Ihrer Vergangenheit gefragt 
(also wo sie früher gespielt haben)? 

So, das wars erst mal, Tschüß und Gruß! Christoph J. / Chemnitz 


(Anm. TOP: Hatte Dir ja schon n’paar Zeilen geschrieben aber trotzdem hier noch mal Danke für Deinen Brief, die Kritik und 
das Interesse am Tape. Es tut mir leid, aber bei'm Tape etwas weglassen und dafür etwas anderes drauf spielen kann ich nicht, da 
ich denke und meine, daß jeder Besteller das gleiche für sein Geld bekommen sollte und nicht der eine mehr und der andere 


NOBODY’ S HEROES DNummer ZWEI 


: B-r- 


weniger. Mit einer Überspielliste, sehe ich es so: Das Tape soll bei Euch das Interesse an den Publikationen wecken. Es 
unterstützt quasi den Verkauf der CD’s, LP’s oder Ep’s der enthaltenen Bands. Wenn wir nun eine Liste anbieten würden, wo 
man sich die Sachen auf Tape spielen lassen kann, auch wenn es zu einem unkommmerziellem Preis raus geht, würden wir 
somit, denke ich, den Verkauf der Veröffentlichungen (LP, CD, EP) nicht mehr unterstützen sondern eher bremsen, und uns 
somit strafbar machen (denn die einzelnen Veröffentlichungen sind Urheberrechtlich geschützt / man müßte sich erst eine 
schriftliche Genehmigung einholen und zwar für jede einzelne Publikation). Die jeweiligen Bands/Labels sind, verständlicher 
Weise, garantiert eher daran interessiert ihre LP's/ C D’s/EP’s an den Mann zu bekommen, als wir die abgekupferten Kassetten 
EEE da würden sie sich ja selbst Steine in den Weg legen! Außerdem möchte ich meine Freizeit nicht damit verbringen von früh 
bis spät Kassetten auf zu nehmen. Ich hoffe Du/Ihr versteht das. Frag/t Deine/Eure Freunde und Kameraden ob ihr untereinander 
Musik tauschen könnt. Das ist wohl das Beste. Eine gute Alternative sind die Promo-Sampler der jeweiligen Labels, wobei es im 
R.A.C.-Bereich leider nicht so viele Billig-Reinschnupper-Sampler gibt.) 


Hallo T.O.P., 

ich habe gerade Dein Fanzine gelesen, ist ein gutes Heft, besonders gefallen haben mir: das Ripper-Inti, Rascals-Inti, 
Chaoskrieger- und Kampfzone — Intis, „Bye Bye Alex“ (hab ich selber schon so ähnlich erlebt), Pöbel und Gesocks-Konzert 
usw., ist auf jeden Fall alles recht locker und mit Humor geschrieben, nicht so ernst, das gefällt mir. So jetzt zum eigentlichen 
Grund meines Briefes, ich möchte bitte je 1x das OI!-Demotape und das R.A.C.-Demotape bestellen, das ist eine total super Idee 
von Dir, da ich zur Zeit arbeitslos bin und mir eh fast keine CD's oder Lp’s kaufen kann, ist das für mich genau das Richtige um 
an neue Lieder zu kommen. Wann kommt eigentlich das NOBODY’S HERO 2 raus? Habe die Nr.: ] erst jetzt beim Willi 
bestellt, aber das Heft gibt’s ja schon ne ganze Weile, oder kann man bei Dir auch ein Abo machen, das wäre nicht schlecht?! 
Also das wär’s dann, Tschüß und viele Grüße Stefan K./ Heidenheim 


(Anm. TOP: Danke auch an Dich, für Dein Interesse. Ich möchte nur schnell etwas zum Thema ABO-SCHALTUNG sagen. Da 
niemand weiß wie lange es dieses Heft gibt, und ob es immer regelmäßig erscheint (wenn es überhaupt jemals regelmäßig 
erscheint), oder wie sich die Preise bei der Post entwickeln oder ob der Heftpreis so bleibt (oder ob es billiger wird Hi Hi !!!) 
oder ...oder ...... oder, denke ich es reicht, wenn es dann in den Katalogen auftaucht und man es sich bestellen kann. Das 
NOBODY’S HERO zählt ja nun weiß Gott nicht zu den Zines welche man unbedingt haben muß, bevor es die anderen 
bekommen, _.........- oder DOCH??? Also kurz um: mir ist’s zu unsicher und bei der ROIBERPOST habe ich auch die Erfahrung 
gemacht, daß man ABO-SCHALTUNGEN machte und wir dem nicht mehr nachkommen konnten. Wenn Ihr Euch die jeweilige 
nächst folgende Ausgabe reservieren wollt, UND DABEI DIE OLLE WARTEZEIT IN KAUF NEHMEN WOLLT, ODER DAS 
RISIKO EINGEHT, DAß ICH EURE KOHLE VERSCHLUMBERE ODER VERSAUF (oder dankend mein Wagen volltanken ° 
gehe), DANN BITTE. Vertrauen ist gut, aber sicher ist nichts. 

FolgeNummerReservierung=müßtIhhwissen ABO = definitiv NEIN) - 


MOIN MOIN, 

hiermit will ich mal Eure beiden (Punkrock und R.A.C.) Tapes bestellen. Ich hoffe die Exemplare sind noch nicht alle weg! Und 
falls doch macht mal bitte eine Ausnahme und macht mir die nochmal fertig. Ich weiß, daß Euer Heft schon eine Weile draußen 
ist und es nur 25 Tapes geben soll. Wäre nicht schlecht, als Sammler bin ich an solchem Zeug immer interresiert! Das Geld liegt 
natürlich bei. 

Übrigens hat der Grütze von Kampfzone Euer Heft als recht ordentlich empfohlen. Dem kann ich nur zustimmen! Die Mischung 
gefällt mir absolut! Da ich selber alle möglichen Richtungen an Skinheadmucke höre (wobei mir einfällt, daß ich SKA ja 
eigentlich hasse......). Jedenfalls ist das alles sehr abwechslungsreich. Ich hoffe das demnäxt eine neue Ausgabe erscheint. Oder 
ist die gar schon erschienen und ich habe es verpaßt? Na OK das soll es dann erst mal gewesen sein. ® 

Gruß von der Ostsee! M. Beer / Ribnitz 
(Anm: Jau, geht ja runter wie Öl! Ich hatte Dir schon ein paar Worte des Dankes für Deine Kritik und Interesse übermittelt. Aber 
zum Thema „mehr Tapes machen als geplant“, kann ich nur sagen, daß Du noch Glück hattest da die Kassetten noch nicht alle 
weg waren. Aber wenn die 25 Stück alle schon bestellt, bezahlt und verschickt sind IST FEIERABEND!! Da Zählt das Recht des 
Stärkeren oder in diesem Falle das des Schnelleren. Ab dieser Ausgabe gibt es ja nur noch ein Tape mit Misch-Masch, quasi mit 
„PUNK - R.A.C. - AND ROLL“ (das KLINGT doch schon sehr spannend und abwechslungsreich, oder?). Und zwar alles 
auf'nem 120min Tape querfeldein gemixt und ohne Rücksicht auf Verluste (Mir doch egal). Das spart Euch Geld (nur eine MC 
statt zwei) und mir Zeit!! Und vielleicht kommt dann deswegen die Nr.: DREI auch etwas früher raus, man weiß ja nie! Aber an 
der Auflage von 25 Stück wird sich nix tun, eventuell wenn die Heftauflage oder der Andrang / die Nachfrage steigt! top) 


DER LESER HATTE DAS WORT 


Falls Du mir auch Deine Meinungen kund tun möchtest, dann nur zu. Ich habe für 
jede ehrliche (brauchbare) Kritik oder für Verbesserungsvorschläge ein offenes 
Ohr. Aber nun, viel Spaß mit dem Heft und ich hoffe Dir wieder ein Stück 
Langeweile nehmen zu können. 


UND ZACK SIND WIR AUCH SCHON BEIM ERSTEN INTERVIEW!! 


NOBODV’S BEROLFL Yıımmer ZWEI 


NEIN ZI, e 


ehtit einkaufen 


pıesmaL m -- PHOENIX -- zu WEIMAR 


(Danke an Ingo fürs ratzi-fatzi beantworten meiner Fragen) 


Seit wann gibt es Euren Laden? 
Seit Ende 1991 


GERMANY Wie kamt Ihr darauf einen Laden auf zu machen? 


Zuerst ging es darum, nur die eigenen Leute in der Stadt einzukleiden. Später wurde dann ein kleiner 
rn darausch für alle a 0 . 


Wieviel Se Ihr den i im Laden, oder besser gesagt: Wer schörf‘ alles > zum Geschäft und ‚wie heißt Ahr, wie 
alt seit Ihr und, was macht Ihr i in Eurer Freizeit? e 35 = & u 5 


s' Team aus 3 Leuten, welche aber nicht weiter + genannt ‚werden wollen, 


= 


Wie sieht Eueg keine aus ar Schuhen, Klamotten? Habt Ihr irgendwelche besonderen Sachen, die 
man nicht überall bekommt? i EN) 


Wir haben ein sehr großes Angebot an Sachen und Schuhen. Man kann es nicht beschreiben, man 
» use es geseh n haben. Kommt einf: ch vorbeit!! 


-Walhall aan Ä 
..-Fred Perry 
. -Boots aller Arten 


Wie sieht es mit dem Sortiment bei Euch aus? Habt Ihr ein individuelles Angebot, oder kann man bei 
Euch Sachen anschauen und sie dann in seiner Größe bestellen (lassen)? 


Esist sehr viel SOSE, aber man kann anhand von Katalogen auch Einzelstücke nachbestellen. 
Verkauft Ihr auch Musik? 
Wir haben ein kleines Angebot an Tonträgern, je nach Angebot und Nachfrage. 


Habt Ihr auch so etwas wie „Rabattmarken“ oder eine Kundenkartei, wo Vielkäufer ab einem 
bestimmten Betrag, oder Leute die öfters kommen, sparen können? 


: Es gibt für unsere guten Kunden eine Sammel-Rabattmarke. 


NOBODY- S HGEROTF? DNummer ZWEI 


Nennt doch bitte mal ein paar Preise für die gängigsten Sachen (Jacken, Schuhe, Polos, T-Hemden 


so)! : 
-Fred Perry „Polo M12 85,-DM 
-Walhall Polo: 80,-DM 
-Walhall CWU Bomberjacke‘ 129,-DM 
-Walhall org.MAl””  ..=165,.DM 
-3loch Ranger 1 -450,-DM 


“schwarz 5 


Wie sind denn die Öffnungszeiten? Kann man Euch auch telefonisch erreichen? 


-. MO-FR 12:00 — 18:00Uhr 
Sonnabend 10:00 - 13:00Uhr 


Telefon + Fax: 03643 / 502 770 


So, ...das soll’s auch schon gewesen sein! Wollt Ihr zum Schluß noch etwas los werden oder jemanden 
Grüßen? 


Wenn jemand außerhalb der Öffnungsz iten kommen will, soll er ruhig anrufen und einen Termin mit 
uns ausmachen. Grüße gehen an ALLE vom 


Danke nochmal an Dich Ingo für Deine Mühe und die Auskünfte. Alles gute weiterhin für Dich, Dein 

Laden und das Team. ot 

(falls jemanden die Fragen vom letztem „EINKAUFS-INTI“ her bekannt vorkommen, liegt das einfach daran, das sich die Leute 
vom PARADOCS zuerst noch unschlüssig über ein Interview waren, und ich die Fragen einfach an’s PHOENIX weiter reichte Be 
Nun stand ich da mit zwei Intis welche die selben Fragen als Grundlage hatten. Naja, ...so lang die Antworten nicht die selben 
sind, denke ich, es wird schon so in Ordnung gehen. Hab aber auch schon etwas umgeschrieben. Tut mir leid, aber so etwas 
passiert halt! (T.O.P.)) x == a Fan Se 
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EWS 


NEVN EWS*NE\ 


NOI!- ES in einem Satz mit Wahrheit und Hatz 


EWS*NEWS*NEWS*NEWS*NEWS*NEWS*NEWS*NEWS*NEWS*NEWS*NEWS*NEWS*NEWS*NEWS*NEWS*NEWS*NEWS*NEWS*NEWS*NEWS 


TJA, DIESMAL GIBT S EIN PAAR NEUIGKEITEN, WEIL ICH AUCH WELCHE HABE, UND 
NICHT WEIL MICH INTERVIEW-PARTNER MIT DEM NICHTBEANTWORTEN MEINER 
FRAGEN DAZU GEZWUNGEN HABEN. UND SO MÖCHTE ICH AUCH GLEICH STARTEN MIT 


DER ERST BESTEN: 

DIE BROILERS waren im Studio 
und nahmen, für DSS-Records, 
endlich ihren langersehnten 
zweiten Longplayer auf, welcher 
im November/Dezember diesen 
Jahres mit dem Titel 


AUS“ auf uns losgelassen 
werden soll. 

//1I 111111 
Genauso bei den 


VERLORENEN JUNGS, wobei 
es leider noch etwas dauern 
wird bis deren dritte Scheibe bei 
KNOCK-OUT im März 2001 
erscheint. 

//1/ 111111 
Ja ja DOLLY D. haben auch die 
Gelegenheit eines 
Studiobesuchen war genommen 
und werden Ende diesen 
Jahres, vielleicht schon eher, 
auch etwas veröffentlichen (CD 
oder LP??? Bei DIM???), jedoch 
ohne einen Vergleichbaren Hit 
zu „Dresden“. 

ll 
Und auch die TRABIREITER 
wollten, sollten und waren 
hoffentlich im Sommer im 
Studio um für ..... ihre dritte 
Vollscheibe einzuspielen (bösen 
Gerüchten zu Folge soll”s nicht 
so gut um TRABIREITER stehen 
(AUFLOSUNG? - Dorschtie 
sachte nix, nur: „Wir treten 
erstmal n"Schritt kürzer und 
machen nur vereinzelte Gigs 
etwas weiter weg von der 
Heimat/Thüringen“ 

/I1I11 1111 
Die Kollegen vom „INSANE & 
PROUD“ sind mittlerweile auch 
mit ein paar Seiten im Internet, 
unter: www.Schmott-oi.de, zu 
sehen. 


Fir 
Der Pabst, welcher nun in 
Hannover zu Hause ist, erzählte 


NOBODY" 


mir von’em neuen Laden in dem so 
Bands wie Verlorene Jungs, Broilers 
oder Trabireiter auftreten sollen was 
sehr vielversprechend klingt, oder!! 
III III 

Das „WANKER“-Zine gibt’s auch 
im Internet zu bestaunen, wobei 
gesagt werden sein sollte, daß die 
Seiten täglich aktualisiert werden, 
und somit jeder Punkrocker, Oi und 


Scum-Onkel reinschauen kann, 
wenner will. 

III III 
BONECRUSHER haben sich 
aufgelöst, jedoch die vorher 


eingespielte Scheibe („WORLD IN 
PAIN“ ??) kommt aber noch auf 
OUTSIDER-Records. 
/111 111111 
Das Ol! - Punk und R.A.C. Zine 
„NOBODY’°S HERO“ hat es nun 
endlich geschafft, und präsentiert 
Euch mit diesem Heft die Nr.: ZWEI. 
//IIUI III 
Die neue Scheibe der 
CHAOSKRIEGER wird hoffentlich 
auch bald, mit dem Titel „655321“ 
(6 dpl.5 3 2 1 - Ihr wißt schon), vor 
Jahresende bei DIM erscheinen. 
III III 
DIM konnte außerdem GRUESOME, 
die Japsen-Ol!-Core Typen, 
überreden, deren "skin survived 
skin“ Scheibe in Deutschland 
nachzupressen. 
III 111 
Im Rahmen einer WIKING-PARTY 
sol es irgendwann HEL auf 
deutschem Boden, vielleicht schon 
kommendes Jahr, geben. 
//l1111111 
Da ich leider keine Ahnung habe 
warum sich das PLASTIC BOMB mit 
dem SCUMFUCK-WILLI zofft, ich 
aber weiß, das das PLASTIC BOMB 
von nix ne Ahnung hat, will ich 
Ihnen mal mit Rat und Tat zur Seite 
stehen: &&°@ mal die „gekreuzten 


Hämmer“ EZ - Platten ze 


7% und Ihr werdet staunen was da 


für'ne dicke PM ihr 
Unwesen treibt, und hört Euch 
mal in diesem Zusammenhang 
das von allen geliebte „Pöbel 
und Gesocks“ rückwärts an - 
Eure Ohren werden Augen 
machen!!! 

III 111 
Jetzt liegt hier ein kleiner 
Handzettel als News vor mir: 
Kommis kann man toll 
verarschen, da sie jeden Dreck 
fressen oder an Artverwandte 
weiterreichen, ohne zu wissen 
wer oder was Dreck überhaupt 
> x 

/II III 1111 
Die Herren von SOLDIERS OF 
FREEDOM waren im Studio, 
und haben 6 neue Lieder für 
eine Splitt-Scheibe mit RAZORS 
EDGE (von ihnen gibts 6 ältere, 
unveröffentlichte) eingespielt, 
wovon es aber zur Zeit noch nix 
genaueres zu berichten gibt. 

ITEITLTIIHI 

Sid Vicious iss definitiv tot. 

//1 1111111 
Elvis hingegen erfreut sich 
bester Gesundheit, und wird 
Anfang kommenden Jahres 
unter falschem Namen wieder 
eine kleine Europatournee in 
kleineren Klubs bzw. auf 
Hochzeiten zu bewundern sein 
(wie eben letztes Jahr auch 
schon, ggääähhhhhnn). 

/IIII III 
Wie Ihr wahrscheinlich schon 
beim zweiten Absatz gemerkt 
habt, sind mir die News 
ausgegangen (vielleicht kommt 
zum Ende des Heftes noch was 
neues, was ich Euch unterjubeln 
kann). 


Bis dahin machen wir 
erst einmal weiter mit: 


S GERO, 7’ > Nummer ZWEI 


1.) 


2.) 


3.) 


4.) 


5.) 


6.) 


7.) 


Wann / Wo kam die Idee einen Katalog herauszultingen? Wer gab Dir Unterstützung bei Deinem 
Vorhaben? 

Kataloge macht man im Allgemeinen um seine hergestellte Ware an den Mann zu bringen. Ich muß 
allerdings gestehen, daß die Idee nicht von mir stammt... 


War es damals schwieriger etwas Eigenes auf die Beine zu stellen oder denkst Du, daß es heute 
schwieriger wäre? 

Ging so, ich wollte ja nicht um alles in der Welt einen Laden aufmachen und davon leben, sondern habe 
klitzeklein angefangen und den Vertrieb nach und nach aufgebaut. Heutzutage ist der Markt eher 
übersättigt. Letzen Endes ist die Szene heute besser vernetzt als vor 10 Jahren und im Großen und Ganzen 
wäre es wohl einfacher einen Versand aufzumachen. Ob’s allerdings noch groß was bringt weiß ich nicht... 


Wie viele Mitarbeiter hast Du, oder machst Du dee Versand mit Deiner Frau allein? 

Meine Frau hilft mir nur dann und wann beim verpacken oder bei der lästigen Schreibarbeit. Ansonsten 
kümmert sie sich um meine anderen Produktionen (wie sich das in einer anständigen deutschen Familie so 
gehört) und ich mache den Laden alleine. 


In letzter Zeit ist ja Deine Liste als Naziversand in (schwedische) Schlagzeilen gekommen und auch 
einheimische Beamte fanden gewisse Aspekte als veränderungsbedürftig. Wie erklärst Du Dir das? 
Wie siehst Du selbst Deinen Katalog? (punk hc oi rac viking rock) -Du beziehst ja eindeutig Stellung 
gegen die Rot-Armisten und Kommunisten alter Tage und heute. 

Wenn ich aus einem Katalog mit über 800 Titeln eine Handvoll „böser“ Sen raus lesen will, dürfte 
das bei keinem Versand schwer fallen. Mir ist das ziemlich egal, es beschweren sich sowieso immer nur 
die Leute die sowieso nix bestellen würden. Warum sollte ich meinen Kunden die eine oder andere. 
Skrewdriver oder Faustrecht Scheibe vorenthalten, nur weil sich irgend ein Blues-hörender Schmierfink 
dran stört? Wenn man sich mal auch nur ein kleines bißchen mit den Untaten der Roten beschäftigt hat, 
sollte es niemanden schwer fallen gegen diese Leute und ihre kranken Ideen Stellung (oder noch mehr) zu 
beziehen. 


Nehmen die Besteller Notiz von all dem was Dir und Deinem Versand widerfährt oder ist ihnen das 
egal, da sie nur auf die guten Preise aus sind? Merkst Du, daß es Ihnen nicht egal ist woher sie ihre 
Musik / Klamotten beziehen? 

Teils teils. Ich habe einen sehr stabilen Kundenstamm und auch ahirichend sog. „Laufkundschaft“ die mal 
hier und mal da bestellt. Auf Konzerten habe ich schon etliche meiner Kunden kennengelernt. Das sind 
meistens Leute Mitte 20 die in erster Linie Schallplatten sammeln und mich auch recht häufig nach meiner 
Meinung zu der einen oder anderen Scheibe fragen bevor sie die bestellen. Der eine oder andere würde 
mich sicherlich vermissen... 


Im Zeitalter der Technik und des Internet’s ist ja klar, daß man Dich dort auch findet. Was erwartet 
einen auf den Seiten von DIM-rec.? Hast Du Deinen Versand auch im Net — wie ist die Resonanz? 
(Oder ist die Liste noch vorherrschende Anlaufstelle für Bestellungen?) 

Das Internet ist für mich persönlich zweitrangig. Ein paar alte Freunde, die technisch ziemlich kompetent 
sind, hatten mich damals gefragt ob wir nicht zusammen was machen wollen und so hat sich das ergeben. 
Für mich persönlich ist das Internet in erster Linie da um das Label vorzustellen, auf den Versand selbst 
hatte es so gut wie keine Auswirkung. 


Wie sieht die Zukunft für den Katalog aus? (farbig, kompakter, mehr Abbildungen, vielleicht mit 


Intis oder wird er vom Net verdrängt werden) u 
Bleibt alles beim Alten. Schwarz-wgiß, 12 Seiten,.sollte die Zeit reichen Interviews und Konzerte, 
ansonsten läuft das ganz gut so wie es läuft... = IM TEIL 2: DAS LABEL 


NOBODY- S HEROLD Nummer ZWEI 


Zwei Tage im Aufnahmestudio von 


SOLDIERS OF FREEDOM 


Z— men Nach kurzer Absprache mit Franken-Matze fuhr man kurz 
entschlossen, am 21. April 2000, nach Bremen um ein bißchen 
der Aufnahme des neuen Liedgutes von eben oben genannter 
Band beizuwohnen. Nachdem man am Abend zu vor Streß mit 
den Bullen hatte, was ja typisch ist in letzter Zeit für 
Thüringen, kurvten ich und Isa so um 10:00Uhr früh zum 
Quark mit dem man eigentlich um 9:00Uhr verabredet war. 
„Ja, ja ich weiß — ich wieder!“ Quark stand schon parat. Man 
stieg um in sein Auto und los ging’s in Richtung Norden. Die 
Fahrt verlief ohne nennenswerte Ereignisse, ....oder Quark?! In 
dem Dorf wo sich das Studio befand angekommen, holten uns 
Matze und Holgi ab um uns zu dem Ort des Geschehens zu 
lotsen. Geendet hat die Fahrt auf einem Bauernhof, auf dem es 
nun gar nicht so aussah als ob da ein Studio sei. Zu unserer 
Überraschung traten wir ‘dann in ein Top - ausgebautes 
Aufnahmestudio und begrüßten erst einmal den Rest. Alex 
spielte gerade ein, Gitarrenstück *in und Markus saß am PC 
und spielte. Man ‚lauschte und staunte. Als Alex endlich fertig 
war, wurden Quark und ich für die Aufnahme des 
(war en ee Nachdem 


jung war, entschlossen wir. uns, we ei 
anzuschauen. Eine sehrisgBöne; Stadt. Vor allen Dingen. die Altstadt. 


Foto unter dem Esel Be Nach einem eichigem Bummel 
und einem wirklich gutem | Essen ging's Zurück ins Hotel. Matze und 
Alex lagen schon. Holgi und Markus strolchten noch ‚irgendwo rum. 
Als sie eintrafen begaben wir uns gemeinsam auf ihr Zimmer und 
Holgi stimmte mit der Klampfe noch ein paar Liedchen an. So 
trällerten wir Lieder, wie: alter. Mann, Klansman und andere von 
Kraftschlag. Ältere Sokelz:Schll 1 " auch noch zum Besten. 
Irgendwann schmis wieder ein harter Tag 
im Studio bevorstand. 8 eder auf und verließen 
das Hotel in Richtung Studio. ) ieder erzählt, gelacht und 
gelauscht wie die neue Schei SOLEDIERS OF FREEDOM 
werden wird. Man darf gespannt sein. 1 Lied ‚hörten wir uns komplett 
an und es ist wirklich gut geworden. Sehr gut sogar,. Würde sagen 
eine Verbesserung zu ihrer 1. CD. Das Material von Razors Edge 
ge durfte ich mir auch anhören und ich bin der Meinung, daß 
. diese Split-Sache total süper wird. Soll ja Ende des 
Sommers rauskommen. Nach diversen Fotoseschn’s und 
Verabschiedungszeremonien begaben wir uns um 16:00Uhr 
wieder auf den Nachhauseweg. Im Heimatland 
angekommen machten wir schnell noch ein Anstandsbesuch 
auf einer H-Party (5 Jahre BEE) und einer Mai-Feuer- 
Party, bevor Isa und ich zu Bett gingen. Quark begab sich 
noch auf die Suche nach jungen, weiblichen Zweibeinern. 
Fazit: Bis dahin geiles Wochenende! Nach der 
Devise „MACHEN statt rumhängen!!!!“ (HANSI) 


NOBODY’ S HERO CI Nummer ZWEI 


„SEKTOR 7G“ Nr.: 4 3,00DM 
(Dennis Roskos, Bütler Weg 1, 58840 Plettenberg) 

Mittlerweile die 4. Ausgabe der Sauerländer, Intis gibt’s von Condemned 84, Stomper’98, Dropkick Murphys, Gonads und 

Church of Confidence. Konzertberichte unter anderem vom „Gegen den Strom“-Festival auf dem ich mich kurz mit einem Re- 

daxmitglied unterhielt (viel Sonne & viel Bier). Eines der Highlights, die Vorstellung des 1.FCN Fanclubs „Commando Noris“ 


von dem ich auch 3 Leute kenne (hai Richie, Ben & Hühni). (kotzmich) 
„VIOLENCE“ Nr.: 5 (Aufl.:500stck) 5,-DM inkl.Porto 


( Violence, postlagernd, 38102 Braunschweig) 
Hier nun also schon die fünfte Ausgabe dieses OI und RAC Heftes. Prall gefüllte 56 Seiten im gut leserlichem und schmöker- 
freundlichem Layout. Bildqualität ist auch mehr als o.k. Zum Inhalt gibt es folgendes zu sagen: jede Menge buntgemischte Kon- 
zertberichte (templars + major accident, condemned 84, kampfzone(undercover), bully bois+bulldog breed u. a.), „Ausfragungen“ 
ohne Ende (interessant z.B. Les Vilains, Roials, Razors Edge oder Condemned 84). Was auch sehr gut kommt ist die Rubrik — 
Remember the 80’s- , wo man diesmal olles Gelumbe, sprich Intis(boots&braces, bunker84, close shave) und ein paar Scenebe- 
richte aus alten Heften des Jahres '87 raus gekramert hat. Mit dem ganzem anderem Zeugs wie massig Platten/CD/Hefte — Kriti- 
ken, Werbeanzeigen und News wurden dann die restlichen Seiten aufgefüllt. Einziger Minuspunkt ist das Frontbild des Heftes - 
'n bisserl einfallslos. Fazit meinerseits: Holen, da gut gemacht und bestimmt bald ausverkauft (wie übrigens die vorhergehenden 


vier Nummern auch / und das will schon was heißen!!!)!!! (top) 
„STUPID OVER YOU“ 7 3,50DM 
(Thomas Bachmann, Ponyweg 5, 17034 Neubrandenburg, Il Tel.: 0395/4215898) 


Bachus und seine Crew haben sich wieder schwer ins Zeug gelegt. Fettes Heft mit 84 Seiten über Mad Sin, Bayernreport, Ska- 
Ecke und den ganzen anderen SchnickSchnack der zu einem Punkrockfanzine dazu gehört. Habe jetzt keine lust ausführlich alles 
auszuwerten. Was mich sehr beim lesen genervt hat, war die ständige Erwähnung von „the golden Boys“ aber sonst ist es ok. 


(kotzmich) 
„MOLOKO PLUS“ Nr.:14 (mit 25song CD) 9,-DM inkl. Porto 


(moloko plus, Feldstr. 10, 46286 Dorsten 
Abo.: 2 Ausgaben = 15,- DM, 4 Ausgaben = 30,- DM) 
Jetzt weiß ich auch warum mir irgendwann mal jemand gesagt hat, das das Moloko Plus mit eines der besten Zines ist. Gestern 
abend zum Beispiel als das beim Hallenfußball auf DSF so langweilig war, habe ich mir das Heft genommen und mich ca. 1 
Stunde festgelesen. Der „force of hate“ Bericht oder die Australien/Taiwan Berichte, man was habe ich gefeiert. Auch wenn 
vielen der Preis zu teuer ist, von solchen Heften können sich einige eine Scheibe abschneiden. Übrigens waren TRIO schon im- 
mer eine geile Band, hab nicht umsonst in all den Jahren das BRAVO-Poster, den Button und die Bulgarienpressung der Scheibe 


aufgehoben. (kotzmich) 
„DER HARZ-STURM/JUGENDBUND e.V.“ Nr.: 10 2,50DM 
(D H-S, PSF: 321, 38846 Werningerode /H EMAIL: HARZSTURM88@GMAX.de) 


Zu lesen gibt es auf (gerade mal) 32 Seiten dieses national/politisch engagiertem Heftes folgende Berichte: „Gesetze & Paragra- 
phen“, „Gruftis mit Glatze“, „Sieg gegen Schandausstellung”, „..die totale Überwachung“ und „Blamage für den VS“ zu lesen. 
Die Bildqualität haut mich nicht vom Hocker, da: des öfteren viel zu dunkel ( bei den abgebildeten CD-Covern z.B.). Interessant 
fand ich den Bericht über die BLACK-METAL Szene/Bands hier fehlen mir jedoch leider Adressen zum ordern von Katalogen 
(da mich diese Szene auch irgendwie interessiert / obwohl das meiste Material, was ich bisher hörte, Gekreische ist!). Natürlich 
gibt’s auch Sachen die in keinem Skinhead-Heft fehlen dürfen, wie z.B. Zine-Besprechungen, CD-Kritiken, Konzertberichte und 
Interviews (leider nur eins: Code of Violence). Ansonsten fiel mir auf, daß das Heft von Leuten der Band S.E.K. geschrieben ist. 
Keine Ahnung ob man sich zu vorherigen Heften gesteigert hat, da ich leider bis dato noch keins gelesen habe. Für meinen Ge- 
schmack sind zu wenig Berichte über die Musik der Szene enthalten. Mal sehen was die Nr.: 11 bringt. (top) 


4. #islienliehkiiee ID „COMBAT-ZINE“ Nr.: 1 3,50DM 
Combat-Zine (combat-zine, c/o tino scheimann; albert einstein straße. 17, 99610 
sömmerda) 
7ER BR | Cızuc0 Marıoso Ohaahh, noch ein Heftchen aus dem grünem Herz Deutschlands. Sprießen ja zur Zeit wie Pilze aus 
N Kampone dem Boden. Nagut, nun zum Zine. „für Glatzköppe und Stachelschweinchen“ steht vorn drauf, auf 
Straßenfront dem DIN A4 Heft. Und so sieht es dann auch im Innerem aus . Interviews mit Kampfzone, the 
First Strike Protest (PL), Straßenfront, Clauco Mattoso (hab ich bisher nicht gekannt, und kommt mir auch 


as etwas abstrus vor), First Strike, Agent Bulldog und Gundog. Ihr seht die Damen und Herren sind 
| sehr rege in Sachen „Ausfragungen“. Zwischen den ganzen Intis stehen dann die restlichen (Brasil- 
|  Ol-Story, Chartliste, Versand+Labelanschriften) und üblichen (Reviews, Konzertberichte, 
Werbung) Sachen. Somit füllt man die 44 DIN A4 Seiten gut aus, wobei mir eine Anmerkung 
gestattet sein darf: mit dem Platz seit Ihr manchmal etwas schludrig umgegangen! Bin mal auf die 
zweite Nr. gespannt, denn mit dieser hier seit Ihr schon mal gut vom Start weggekommen! (t.0.p.) 


‚ Soundchecks 


N. 


WIR WOLLEN IMMER ARTIG SEIN.....“ BUCH 


(punk, new wave, hip hip, independent -szene in der DDR 19980-19990) 
Dieses Buch erinnert einen an die Zeit als Punk noch total Undergrund war und keine Modewelle. Wer erinnert sich nicht daran, 
als man Lederjacken abgenommen bekam, Stadtverbote ausgesprochen wurden und die STASI einen schikanierte. Wenn ich bei 
meiner Verwandtschaft in Berlin war, was hab ich mich gefreut, als ich so 83 rum die ausgeflippten Typen sah. Dieses Buch 
zeigt einem auch wie groß die Bandbreite war. Man was haben wir bei Kaltfront, U.A.N. usw. abgefeiert. Geile alte Zeit. Kommt 


Ete. etc. 


nicht wieder. (kotzmich) 
„RAUMSCHIFF WUCHERPREIS“ Nr.:3 RAUMSCHIFF 
gegen Rückporto WUCHERPREIS # 3 


(SCUMFUCK - SCMITZ, PSF: 100709, 46527 Dinslaken) 
Mann-O-Mann das geht ja hier im Stechschritt voran. Zackige 68 Seiten vollgestopft mit gut 
geführten und neugierig machenden (BLOODY SODS) Interviews (außerdem mit THE 
TEMPLARS, CAUSE OF HONOUR und MATA RATOS), jeder Menge Neuigkeiten (wie 
immer bei den WUCHER-NEWS), viel lustiges zum Thema Nr.: 1 eines jeden Mannes (BH 
Größe 1-12, 50 Gründe warum es toll ist ein Mann zu sein), 100 und 4 tausend Reviews und 
nicht zu letzt der Mailorder, welcher wieder prall gefüllt mit Billigpreisen und Sachen für 
Jedermann (vom American History X — Poster bis hin zu V.A.“have fun, fight fascism“ (na, 
wenn das die Plasticbomben mitkriegen ist doch bald Versöhnung in Sicht, oder nicht, denn der 
Willi will nix von menschenverachtenden SexismusPornoPosern wissen)). So, bleib mir nur noch 
darauf hinzuweisen, das diesmal solche namhaften Namen haften blieben wie „Der RIPPER“, 
ROCKHEAD und GRÜTZE welche allesamt ihren, von einander total unabhängigen, Beitrag zu 
dieser Nr. 3 beigefügt haben. Ach ja, für alle die sich über die fehlende Werbung der Erstausgabe 
beschwerten, hier kommt IHR wieder ganz auf EURE KOSTEN. Fazit: alles so wie man es schon vom (real) Scumfuck-Zine 


surmnzer ZOO 
frurine & taailorder 


punk-tock uf sky hardcure 


NATION & EUROPA“ Heft 7/8 2000 12,-DM 


(Nation & Europa Verlag GmbH, PSF 2554, 96414 Coburg) 


Hier nun die alljährliche Sommer- . Löst sich die Nation auf? — Schlepper subventionieren! - 
Doppelausgabe mit dem Thema: NATION « EUROPA Der verschwiegene Völkermord - Der Fall Dienel und 


„Sport und Politik: Noch für > 2 - seine Lehren -oder- Wer bestimmt die Kultur?. Für die 
—A 


Deutschland am Ball?“. Auf 98 politisch interessierten/engagierten unter Euch, oder für 
Seiten werden dem Leser zeitdo- die denen die BILD zu oberflächlich ist (wem ist sie das 
kumentarisches und aktuelles aus nicht?) ist das N&E bestimmt eine willkommene Ab- 


Kultur und Politik geboten, wobei pe wechslung die sich gewaschen hat. Neben aktuellen The- 
es mir schon nach den ersten10 — Politik: men kommen auch Leser zu Wort, werden Bücher be- 


20 Seiten himmelangst und bange sprochen/vorgestellt und auch die ein oder andere CD 
wurde. Hier nur eine kleine Aus- N Noch für wird angepriesen. (PS: Das N&E gibt's beim DIM — Ver- 
wahl an wohl sehr aussagekräftigen > b) sand für sage und schreibe 8,50DM!!!) (t.0.p.) 
Überschriften zu diversen Themen: Deutschlandam Ball: 

WANKER“ Nr.: 9 (+CD 6,-DM(am Stand 


(Wanker Zine, PSF: 200587, in 35018 Marburg/Lahn) 
„Das mußte Dir unbedingt holen! Da hat der Peter alles geschrieben, was es bisher für Streitigkeiten (Platten, Labels, Konzerte 
und so) gab.“ Sagte mir der „verlorene Junge“ Torsten auf deren Gig in WEIMAR. Nagut, dachte ich mir vielleicht erfährst’e ja 
was Neues, und hab es mir zu gelegt. Zu Hause als erste mal ne leere CD-Hülle gesucht und während dem Gebastle gleich ma 
die CD reingeworfen. Sachte mir bis dato nix (DnA! mit „knowledge“ aus Düsseldorf). Hört sich in meinen Ohren wie typischer 


NOBODHU-S HBERO CI DNummer ZWEI 


D-Punk Sound an, ein wenig metallisch und auf die Dauer eintönig. Da jedoch in englisch gesungen wird hört sich das alles gar- 
nicht so schlecht an, wobei mir die Nr.: 8 von irgend einem Sampler her bekannt vorkommt. Scheint mir auch ne Wiederveröf- 
fentlichung zu sein, ...sie isses! Nagut, nun zum Zine. Scheinen ja schon aller hand gemacht zu haben, die Nr.: 9, zweifellos eine 
hohe Zahl für ein Zine. 80 Seiten vollgestopft mit mehr oder mehr weniger interessanten (für mich) Sachen. Lesenswert fand ich 
die doch sehr ausführliche ‚Verlorene Jungs“ — Story „so far“ (wo Peter sich wirklich Zeit für Ausführlichkeit ließ und zu The- 
men wie: Scumfuck, Plastic Bomb, Hünxe, sein „HK“ und nicht zuletzt (natürlich) alles über die Band: 5 Jahre auf NEUN (9) 
Seiten), DEMON DOLLS, RÄMOUNS und KILL ALLEN WRENCH (von dem ich noch nie was gehört habe, aber das 8 Seiten 
Inti mich doch schon in einer gewissen Weise neugierig gemacht haben). Leider viel zu kurz und „uninteressiert ge- 
fragt/abgehandelt“ empfand ich das 4Promille-Inti. Nun gut, zum Schluß nun doch noch meine höchst persönliche Kritik. Nach 
dem lesen des Zines blieb bei mir eindeutig das Gefühl hängen, das in der Redax ausschließlich Pro-Links-faschistoide mit gei- 


Etwas Abwechslung bei den Interviewfragen wäre auch nicht schlecht. UPPPS, hoffentlich war’s nicht zu persönlich ?!? (t.o.p.) 


„INSANE AND PROUD“ Nr.: 2 3,-DM+Porto 


(Phillip Lorenz, Unter dem Dorfe 16, 99438 Bergern) 

84 Seiten wurden hier in über einem Jahr Abstinenz mit allerhand punkrockigen, Ol!-haltigen und ska-haftigen Sachen vollge- 
stopft. Gleich vorne weg meine einstige und diesmal wiederkehrende Kritik: die Konzertberichte alle auf einen Haufen und die 
Reviews alle auf einen anderen Haufen und die Intis und sonstigen Berichte alle auf einen ganz anderen Haufen, finde ich zu 
abgehackt. So teilt ihr Euer Heft doch in drei Teile, wo bleibt da das UNITED. Man kann dennoch sehen, daß Ihr Euch euren 
„Way of Zine-Outfit“ bewahrt habt. Vielleicht wird ja das zu einem Eurer Markenzeichen?!? Was soll's der Inhalt zählt ja letzt- 
endlich, und da wären Interviews von: TRABIREITER (die gibt's noch?), BOOTS & BRACES (interessant) und mit 'nem Glas- 
gow Skin. Eine Anthony Burgess Schaffens-Zeittafel + das erste Gespräch zwischen M. Ciment und dem Regisseur A. Kubrick 
(72) zum allseits bekanntem Film „Pflaumbach Terroristen“!! QUATSCH, zu „Clockwork Orange“. Nun folgen viele viele 
noch vielerserse Konzertberichte von A gnostic Front, über Mark Foggo, Stage Bottles, PUNKROIBER, the Meteors, bis hin zu 
V ice Squad (da müßt ihr wohl vier Konzerte verpaßt haben!! Nämlich die, die unter W, X, Y, und Z fallen. Hi hi). Zum Ende 
des Zines kommen dann noch ne Menge Reviews (wobei ich beim „N's H“-Review nicht meckern kann). Gut und objektiv auch 
die Musikreviews. Und als krönender Abschluß noch eine kleine „Schleuder-story“: „...nach der DEMO vögelte ich ein PUN- 
KER-Girl“. Nungut, ich geb’ mir selbst die Hand und bin auf Nr.: 3 gespannt. (ps: kleines Manko = Platzausnutzung) Hhhhuuui- 
iiiJuuuuuiiiJui fast färgessn, subor Düring-släng gommik, där fäddsd !! (t.o.p.) 


„STOLZ UND STIL“ N.:8 nich viel,-DM + Porto 
(R. Henschel, Harthstr. 10, 99438 Bad Berka) 


Gerade noch rechtzeitig, und somit auch regelmäßig, erschien die Tage das alljährlich wiederkehrende Heftchen. Das Cover sah 
mir sehr nach ROIBERPOST Nr.: A aus ‚ aber ich wurde beim Vergleich eines besseren belehrt. Scheiße nix zu meckern, DOCH 
beim einfachem Abkupfern unserer rebellischen ROIBERPOST-Organisation Z.A.A. (Zines Against Alles). Habe mich mal 
umgehorcht, was man dagegen unternehmen kann. Kannst Dich schon mal warm anziehen HERR HENSCHEL, es wird nämlich 
. wieder Winter (mehr wees ich och nich).Auf alle Fälle versucht man hier zum Denken anzuregen, was leider bei der „RP“ nicht 
so ankam (jedenfalls bekamen WIR bislang keinerlei Reaktionen zugeschickt). Bombecks-Vorstellung-from themself, Intis mit: 
KBS, Redpoint D.C. und N.P.C. Einem Tschechen und Slowaken Spezial, ganz viele Reviews (auch mehrere Meinungen zu 
einzelnen Platten) unter anderem hat auch der Uhl seine Meinung abgegeben. Außerdem noch Kleinanzeigen, Konzertdaten, 
Bilderlies und leider Gottes wiedermal viel zu viel Rand (war n’bissel schwach Deine Argumentation, Robert: mehr Rand = 
mehr Sicherheit beim kopieren!!). Naja, auf jeden Fall setzt man hier seine Tradition fort und beschert dem geneigtem Leser 40 
Seiten voll „STOLZ & STIL“ im gut leserlichem Schnippsel-Layout! (ps: na dann bis Herbst 2001 und mach ma Rand wech). 
(t.0.Pp-) 


VIOLENCE Amis „VIOLENCE“ _ Ausgabe Nr. 6 5.-DM inkl. Porto 
_ (VIOLENCE, postlagernd, 38102 Braunschweig) 

N Na da, was soll ich jetzt dazu schreiben? Schon die Zweite Nummer, während ich hier noch an 
i 3 N | meiner herum - “doktore“. Wieder mal „gewaltig“ fett die ganze Angelegenheit, mit Ausfragungen 
| von: BAGADOU STOURM (F), SKINFUL (GB), INTIMITATION ONE (USA), INJUSTICE 
SIDE (ITAL.). Stories über: die Bands von gestern (interessant), Mallorca 2000 (ja, ja wohin nur 
| mit der als Fanzine-Macher VERDIENTEN Kohle, hi hi), Remember the '80s (diesmal mit Wer- 
| wolf, Vortex, Kruppstahl, Gütersloh aus’m Jahre '88) und außerdem jede Menge Zine-, Musikre- 
. views und Konzertberichte (querbeet). Auch der „RIPPER“ war nicht faul und steuerte einige 
Sachen (Inti, „RIPPER“- story von 1-8 und ein Inti mit STANDART) zum VIOLENCE bei. Das 
ist wieder mal eines der Hefte, welche ich immer verfluche. Da mußt du zusehen das du mit 
deinem eigenem Heft fertig wirst und da flattern dir immer sone dicken „Schinken“ ins Haus, die 
du erst lesen und dann besprechen mußt. Ich hasse solche Leute. Wird wohl bald wieder vergriffen 
sein, die 500der Auflage mit sage und schreibe 68 Seiten. (PS: lecker PUNK-ROCK Party-Bericht 


Ina: mt Bagadeu brown, 


have ee vom 3. Juni. A cht C ola A cht B ier, zu mehr simmer ja nich gekomm, „Im grünem Herzen 
Dan 9%" s Bandbyeschschten won AD.L. 122 Kon Pr3 . . . . 
a Beh Inkoenman De m, Deutschlands“ !!!) Wird sich eh schon jeder krumm machen um dieses Heft zu ergattern, brauch 


er Wie dor „Hauagte 


ich ja nix zu schreiben, daß es in jedem Fall/Sinne lohnt. (t.0.p.) 


NOBODY’S KHERO > Nummer ZWEI 


Konzert am 11. 12. 1999 im Raum Arnstadt mit: 
ILMPIRATEN NEUE ARGUMENTE 


STURM+DRANG 


Und wieder einmal luden die Arnstädter zu einem grandiosen Konzert ein. Für 15,-DM Eintritt und eine kleine 
Spende für unseren ermordeten Kameraden, Andreas Otto, konnte man den Saal betreten. Als erstes spielten die 
ILMPIRATEN, die meiner Meinung nach nicht schlecht waren aber irgendwie zu viel coverten. Ich würde 
gerne mal mehr von ihren eigenen Texten hören. Aber trotzdem brachten sie gute Stimmung in den Saal. Als 
nächtes spielten NEUE ARGUMENTE aus Zschopau. Ehrlich gesagt für eine Newcomerband sind sie wirklich 
gut. Zu den Texten kann ich leider nicht viel sagen, da ich leider nicht mehr so gut unterwegs war. Als nächstes 
spielten die Leute von STURM+DRANG. Hat mich überrascht, das sie überhaupt nochmal anreißten. Gelle 
Katja. Sie spielten Lieder von ihrer ersten und zweiten CD. Dabei wurden aber auch Lieder wie Skrewdrivers 
„Europe awake“ gecovert. Ich glaub zu dieser Zeit war die beste Stimmung im Saal. Aber leider Gottes geht 
alles einmal zu Ende und man begab sich in die Kneipe und ließ den Abend ausklingen. 

Fazit: Geiles Konzert, gute Bands, gute Stimmung. Vielleicht könnte man an den Bierpreisen noch was ändern, 
die Bullerei blieb ruhig, WAS WILL MAN MEHR. 

Letzte Grüße gehen an: Tröpfchen, mein Engel Marina, Marco, Heini + den Rest der Arnstädter und Stadtilmer, 
Ronny + Frau + letzte Instanz, Finger + Sömmerda, Daniel + Neue Argumente + den Rest der Zschopauer, 
Kirsten und den Rest die der ee bis heute treu es sind. (PATRICK) 


Bu UND GLEICH NOCH EIN BERICHT 


DIESMAL ETWAS AKTUELLER: 


SA 


Samstag, 27. 05. 2000 RIBNITZ / DAMGARTEN 


-Punk-Rock Konzert and many more- 


Es war mal wieder soweit und man fuhr in Richtung Küste zum späten Tanz im Mai. Mit den mehr oder weniger 
bekannten Bands RUHRSTÖRUNK, TEST A und KAMPFZONE. Eigentlich sollten die königlichen 
ROIALS auch mitspielen, aber leider ging es dem Sänger wohl nicht so Gut, traurig aber wahr. Hätte sie auch 
gern gesehen. Die Hinfahrt war nicht so spektakulär, außer trinken und dummes Zoigs erzählen. So gelangte man 
ohne Zwischenfälle am Ort des Geschehens, dem KOMBI 2, an. auf dem Parkplatz vor dem Stadtkulturhaus 
wurde wieder allerhand unterschiedliche Musik gehört, von Punk bis R.A.C., und DAS IST GUT SO (na besser 
geht's nich! Tipper). Man fühlte sich also wohl, neue Vasen wurden geöffnet und im Herzen wurdes warm. Ein 
paar bekannte getroffen, unter anderen auch BUDDY „Ruhrpott-Asi“ Bizar + Frau und man hatte sich viel zu 
erzählen. So gegen 22:00Uhr trat dann die erste Band RUHRSTÖRUNK auf. Ihre Mucke war guter Punkrock, 
“ ich hörte sie zum Ersten mal und war angenehm überrascht. Aber spätestens bei dem ROMPER STOMPER- 
Cover „Pulling on the boots“ und „NORDLAND“ (von einer bekannten Berliner Band) war die Moite am 
pogen. Hut ab, und das alles als PUNKBAND (HuHu, böse böse). Danach kamen TEST A die ja wohl jeder 
von der EP „sound der straße“ kennen dürfte, mit noiem Sänger. Über die Musik brauch ich nix zu sagen, guter 
Skin R'n’R. und der Sänger machte seine Sache gut. Und mit Songs wie „jungs mit glatze“, „Wallhalla“, 
„Jugend von heute“ etc. konnten sie die Loite auch schön begeistern. Als Abschluß brachten sie noch ein Cover 
von a EHEERS und u ee Es hörte sich an, als-ob wirklich Willi & Co anno 1984 auf 
der Bühne Ständen. Dann, zu später Stunde kamen KAMPFZONE mit denen wir ja zusammen nach RIBNITZ 
gefahren sind um das ein oder andere Bier zu trinken. Sie legten gleich richtig los mit Songs wie: „patriot“, 
„unsere schlacht“, „arbeiterglatze“ und auch noien Titeln wie „krieger mit stolz“. Man sah ihnen an, daß sie gern 
live spielen und das können sie auch. Der Mob kam langsam in Wallung und Denny stand auch öfters unten im 
Publikum beim Pogo, wobei einige Loite ganz gut geflogen sind. Sie spielten alle ihre Hits und zum Ende 
natürlich das ONKELZ-Cover „vereint“ bei dem der ganze Saal am feiern war. Dann war endgültig Schluß, 
obwohl noch einige Zugaben gefordert wurden. Die Band war ziemlich fertig vom spielen, und man trank an der 
Bar noch ein Bier. Dann noch ein paar Gruppenfotos gemacht und noch bis zum Morgengrauen gefeiert. 
Letztendlich fuhr man am nächsten Morgen schön verkatert nach Hause. Aber mal wieder ein geiles Konzert 
besucht ohne Stress und Bullen, denn das ist ja die Hauptsache. In diesem Sinne OI OI OI Euer Graf: ROBIN 


NOBOYHUYTS HERO 


<AS DD) Nunmer ZWEI 
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CD-Collection „Punk City Rockers“ 


„Ja iss denn schon Weihnachten?“ (kotzmich) 
FROSTFÖDD „DEN FÖRSTA STRIDEN“ 
-Midgard Records- 


So so, die „im Schnee geborenen“ bei ihrer ersten Schlacht. Diese CD bekam 
ich mal kurz von der Nicole ausgeborgt und hab sie immer noch hier herum 
liegen. Hier kann man mit ruhigem Gewissen Wikinger-ROCK dazu sagen. 
Durchweg in schwedisch gesungen mit viel Melodie und Kraft, wie man es 
von Ultima Thule her kennt. Leider gibt es keine Hinweise zur Besetzung der 
Band, mir kommt die Stimme nämlich irgendwie bekannt vor. Ansonsten gut 
aufgemachte CD (alle Texte auf 16 Seiten Booklet). Jedoch mit ca. 36 min. 
Spielzeit eine recht kurze Schlacht. (top) 


STOSSTRUPP (LP) „Wie lang noch.....“ 


99er Nachpressung der 82er Scheibe als ROCK-o-RAMA noch Punk in ihrem 
Sortiment hatten. Je 9 Titel rotzen Dir um die Ohren ohne irgendwelche 
Kommi-Parolen ala 3.Wahl. Zum Bsp.: “Ferien in Afghanistan“ zeigen einem 
die häßliche Fratze des ehemaligen rotem Terrorregimes in Moskau. Also ich 
mag diesen DEUTSCHPUNK aus den frühen 80ern als Bands wie SS 
Ultrabrutal, Rabatz oder OHL angesagt waren. (kotzmich) 


OI-MELZ (LP) „verfluchte Oimelz* 


12 neue Titel der Band aus Hagen in gewohnter Oimelz-Manier. 2 englisch 
sprachige Lieder, der Rest in Muttersprache werden dem Hörer geboten. 1 
„stille Post“ geht es z.B. über Leute die es mit der Wahrheit nicht genau halten und immer noch was dazu dichten, bis aus einer 
Mücke ein Elefant entsteht. „Fahne im Wind“ sollten sich einige mal gut anhören und bei „ganz oben“ rätsel ich immer noch rum 
(klingt das nur nach NENA oder ist sie es?) (kotzmich) 


Knock-Out ... in the 4" Round“ 
Sampler aus dem Hause KnockOut mit 22 Bands/Songs. Immer wieder geil diese Sampler mit diversen Songs aus den Bereichen 
Punk, OI!, Psychobilly, Hardcore und Ska. Diesmal zwar ohne Ska und HC, trotzdem grade für mich, wo ich doch ab und zu DJ 
mache, wieder ein Leckerbissen. Über eine Stunde Hits am laufendem Band (oder Scheibe). Dazu noch ein Booklet mit 
Bandinfos und Tittenfotos aus den 60er Jahren, meine persönlichen Hits: 4Promille, Punkroiber, Shock Troops und der totale 
Überhammer ELECTRIC HELLCLURB. Ich sach nur weiter so. Adresse hat eh fast jeder. (kotzmich) 


„JUST ANOTHER PUNK“ (SPLIT-LP) 
(Japsen-Split auf KNOCK-OUT) 
Hier stellen sich. die beiden Bands THE ATTACKED und THE SPIKY JOYS vor. Erstere könnten glatt, würden sie in leicht 


<ärheierhn * 


:- nn Aare Attarbiarandanit 


„rULK IHE DISCOS“ oder „NO FUIUKE Cum. EEE Se - 2 Di Renig 
in die 80ger zurück, nicht wegen der Härte sondern wegen der simplenyeintacnen ıyıactıaıı. I ME SPIKY JOYS wissen da schon 
mehr zu gefallen, wen auch gleich keine Ohrwürmer vorhanden sind, so kommen sie doch einen Zacken energiegeladener daher 
(mit 5 Lieder). Wer hier auf „hau mir's in die Fresse!!!“-Mucke (wie Rayan, Miburo) oder auf eine „ich bin hier der Boss - alles 
hört auf mein Kommando“ -Stimme (SledgeHammer, BullTheBuffalos) hofft, muß ich leider enttäuschen. Das Motto der Platte 
scheint :Ol+Anarchy - Punks+Chaos“ zu lauten, quasi halt original „REIS PISTOLS“. Naja, hört am besten erst mal rein und 
entscheidet den Kauf den selbst. (top) 


RAMONES „ANTHOLOGY“ 


au AST TS I N 


Hab ich mir beim EMP bestellt (die haben nicht nur Metal). Ein 58-Song starker Querschnitt sämtlicher Scheiben auf einer 
Doppel-CD in einem Pappeeinband mit einem History- und Fotobuch von einer für mich besten Punkband der Welt. Es fehlt 
zwar „do you wanna dance“ und mit 54 Steinen auch nicht gerade billig, aber diese Combo ist einfach zu geil. (kotzmich) 


NOBODU”S HERO EL >> Nummer ZWEI 


Pa ---=unkhand durchgehen. Einfache Musik und Titel wie z.B.: „F UCKED UP RELIGION . 


— 


„OT! — THIS IS ENGLAND“ 

Nachdem ich mal wieder in meiner Geburtsstadt Jena bei meinen Eltern war, schaute ich natürlich bei „Mr Music“ rein und 
stöberte ein wenig rum. Nachdem ich mir einige alte NDW LP's zulegte fiel beim bezahlen, mein Blick auf diese 3er CD-Box. 
„82 Trax of Punk,Pride & Power“ stand vorne drauf, und ich dachte mir, für 25,-DM nimmste mal mit. Sind zwar einige Sachen 
drauf die auch auf anderen Samplern drauf sind, aber zum Party machen allemal geil. Was sind für Bands drauf? Zum Beispiel: 
the Ruts, One Way System, Last Resort und viele andere alte Bands aus England. Für Jungspunde sicherlich was Gutes zum 
einsteigen. (der Tipper T.O.P. findet noch erwähnenswert: „rapist“ , „F82123“ und „poseur“ von der „punkrock“-band 
COMBAT 84, gibt's auch zu hören. Erschienen ist die CD-Box bei „dressed2kill“-Records UK.) (kotzmich) 


CD zum MolokoPlus Nr.:14 


Tja, wie fang ich am besten an? Also ich mir mal wieder ein Zine bestellt und da lag diese CD mit bei. 25 Songs 
von 25 Bands von denen ich ehrlich nur 2 kannte. Asche über mein Haupt, denn dieses Teil hat’s in sich. Jetzt 
weiß ich auch warum mir einige diese ganzen AMI-Bands an das Herz gelegt haben. Obwohl der Hit VOICE OF 
A GENERATION aus Schweden kommt. Ich sach nur, holt Euch dieses Teil! Ihr werdet es nicht bereuen! 


(kotzmich) 
CARPE DIEM „FREI GEBOREN“ 


(IDENTITAT DURCH MUSIK REC.) 

DEMO-CD steht vorn ganz groß auf der aufklappbaren Papphülle, und ich dachte mir: „Warum nicht, sind ja immerhin 6 Lieder 
drauf und der Preis geht auch in Ordnung. Außerdem macht hier der Kay von Noie Werte mit, und die haben ja schon mit der 
„Sohn aus Heldenland“ zu überzeugen gewußt. Zu Hause angekommen hab ich gleich mal reingesluscht. Also wie DEMO hört’s 
sich überhaupt nicht an. Sehr professionelle Aufnahmen und sehr abwechslungsreich. Beim Titelstück jagt es mir immer einen 
kalten Schauer den Rücken hinunter (fängt mit ‘nem Ausschnitt aus „Braveheart“ an). Zu „FEINDE UNTER UNS“ wurden sie 
von den Dödelhaien inspiriert. Das 3. Lied ist leicht angeSKAt und handelt über den „STAATSSCHUTZ“. Nun folgt ein 
überdurchscnittlich gutes Cover des Songs „OUR PRIDE IS OUR LOYATY“, gefolgt von „IDEALIST“, daß, meiner Meinung 
nach, beste Lied dieses „Demos“. Den Abschluß macht „KINDER DES NORDENS“ welches mit Flöte sehr rituell klingt. Wie 
ich vor kurzem gelesen habe, ist diese CD selbst produziert auf dem eigenem „IDM“-Label. Näheres gab's mal im 
„IchBinMittlerweileVerboten“ #9 oder gibts in dem Inti in diesem Heft (iss zur Zeit noch unterwegs — hoffentlich klappt's). Der 
Kauf lohnt auf alle Fälle, da ich finde, daß neben der Band vor allem dieses Label interessant und unterstützenswert ist. (top) 


DAS WAREN NOCH ZEITEN - die schönsten Hits der 30er Jahre“ 
Spinnt der jetzt total, werden sich einige von Euch sicherlich fragen. Nein, aber die ist so kultig, das ich sie mit 
bespreche. 2x25 Lieder aus einer Zeit als an alle von uns noch gar nicht zu denken war. Die meisten 
Sänger/Innen (recht SO? ihr Emanzen?) existieren heute leider nicht mehr, so unter anderem Hans Albers, Heinz 
Rühmann oder Marlene Dietrich. Doch, Johannes Hester der lebt noch. Und wer kennt sie nicht, die Hits wie: 
„Wochenend und Sonnenschein“, „auf der Reeperbahn nacht’s um halb eins“ oder „Lilly Marleen“ ? Mein 
LieblingsUltraSmashHit ist „WOZU IST DIE STZRABE DA“ von (Schöler Pfeiffer mit 3F) Heinz Rühmann. 
Volle Kanne Party für 15,-DM, der Fasching kann kommen. (kotzmich) 


THE WRETCHED ONES 
„WE DON'T BELONG TO NOBODY“ 


(KNOCK-OUT REC / HEADACHE REC) 
VERDAMMT.....was für ein Titel....... 13 neue Kracher der ältesten (und 
wahrscheinlich besten) NEW JERSEY East Coast OI — Herren!!! Im 


zu kurz ist. Bei Songs wie „BICYCLE-JACK“ - „WELCOME TO THE 
EAST COAST“ - „BIG BLOCK FORD“ oder „DRINKING BEER AND 
ROCK'N ROLL“ haut’s mir fast die Rübe runter und ich kann mich kaum 
noch zusammen reißen, alles versucht sich zu bewegen an meinem 
Körper. Fazit: Diese Scheibe geht ins Blut, genauso wie das Bier, welches 
man sich am liebsten zu dieser Platte einflößen möchte. Kommt außerdem 


“EL DON "g BELONG TO XDRODY mit Textblatt und co0000le-Opas-Cover. (top) 


WHITE PRIDE „YOUR LOSS IS OUR GAIN“ 


(MOIN MOIN REC - 003) 

Wurde ja als BFG Nebenproject, oder sogar als DIE BFG Vorläuferband bezeichnet. ALLES QUATSCH !!!! (laut „Brut mit 
Hörnern“ #9, und die müßen’s ja wissen!!). Für mich gibt es da auch keinen Zusammenhang, weder musikalisch noch stimmlich. 
Geboten werden 9 Lieder die sich nach Demo/Livemittschnitt anhören und qualitativ nicht gerade die Ohren verwöhnen. 
Limitiert auf 1000 stck., und mit dem Lied „PUNK ROCK SUCKS“ kann ich mich nicht so richtig anfreunden / da sich diese 
Scheibe genau danach anhört. „BITCHY WOMEN“ - „IMMIGRATION“ (mit Vogelgezwitscher -piilieeeeep, ....... piep) oder 
„ILLIGAL ALIEN“ werden Euch bestimmt sagen, ob Ihr Euch diese Scheibe zulegt, oder nicht. (top) 


NOBODU’ S HERO CK AFI Nummer ZWEI 


U.S. CHAOS 
„IHE COMPLETE CHAOS- 
ANTHOLOGY“ 
(GMM -. Records 140) 


Ich hatte mir, als ich die Single bekam, schon Sorgen 
gemacht, wo ich mehr von dieser Gruppe her bekomme. Ich 
bin nun mehr als beruhigt. Denn hier gibt es (ich hoffe es 
doch) alle veröffentlichten Lieder dieser Pro-Amerika Punk 
Band der ‘80er. 12 Lieder welche im gutem Tempo und 
unverkennbarem Gesang daherkommen. Zudem ist die 
Aufnahmequalität sehr gut. Die Texte (welche alle 
abgedruckt sind) handeln von Liebesgrüße an die Russen 
(„message of love (we’ve got the weapons)“) über einen 
Sumpfbesuch („into the Swamp“) bis hin zum allerletzten 
bestellen eines Biers („last call for Alcohol“). Und für die 
P.C- Heinis gibt's obendrauf noch ein Livemittschnitt (nur 
zwei Lieder) wobei das allseits bekannte „An-ti-So-cıal“ 
einer alten „Punklegende“ geträllert wird. Mit auf der CD 
sind auch die beiden Stücke der Single. Im Booklet sind 
neben den Texten auch noch ein paar Bilder womit die 
Aufmachung und der Überblick über das Schaffen der Band 
mich sehr zufrieden stellt. Gefällt mir gut und vielleicht 
kann ich bis zur nächsten Nummer eine kleine Story über 
diese Band ausarbeiten??!! (Seht Euch das Cover an!! Es 
versteht sich von selbst, das der Lauschtest auf dem 
„R.A.C. ReviewDemoTape“ zu finden ist!!!) 


KRAFT DURCH FROIDE 
„DAS WUSCHNKONZERT“ 
(-???- Records, 
man kann es sich aber denken) 


la Abmischung, dickes Beiheft, alte Lieder (,„Friedrichstr. - 
Bahnhof Zoo“, „Roter Stern“, „Proll-Power“ und „100 
Mann“), neue Lieder („wunderbar“, „Berlin“, „wollen sie 
Ärger?“ und „der morgige Tag ist mein“) und auch ein paar 
nachgespielte Lieder (‚ich bin von Kopf bis Fuß auf Liebe 
eingestellt“, „Morgenrot“ und „Halbstark“) geben die 
Herren mit ihrer, von allen Freunden und Bekannten 
bewunderten, glänzenden Geschmackssicherheit, hier zum 
Besten. Laßt Euch mal mit neuen Liedern in die alte Zeit 
zurück versetzten, denn KdF bringen mit dieser Scheibe 
altes Flair in neuer Technik. Für reichlich Abwechslung 
sorgen die amüsanten „Vorspiele“ und die verschiedenen 
Lieder-Themen. Im 12seitigen Beiheft gibt es die neuen 
Texte und viele Bilder und Werbung aus der Zeit, als 
„K.d.F“ noch aktuell war. Zwei Mann aus der 
Originalbesetzung wirken heute noch mit und zum Glück 
ist einer von ihnen der Sänger. Mich würde interessieren ob 
es bloß ein Jux der Berliner war/ist um es sich und anderen 
noch mal zu beweisen, oder ob man vorhat noch eins - 
zweimal auf die Bühne zu steigen und das Volk direkt 
begeistern möchte. Man wird sehen! Zwei Aspekte der 
Kritik seien mir noch gestattet. Erstens: das Lied „Berlin“ 
ist musikalisch das meiner — nach unvorteilhafteste 


Lied (klingt zu abgehackt, 
und will mir nicht so recht ins 
Ohr), und Zweitens: auf 
Schallscheibe wäre das Teil 
zum nostalgisch 
einzigartigem Klangerlebnis 
geworden. 


V.A. „SCENE 
KILLER“ 
(Outsider-Records 
003) 


Sage und schreibe 26 (!!) 
Bands mit je einem Beitrag. 
Die Palette reicht von 999 
(alter Song) bis THE 
BUSINESS („neuster“ Song) 
und von AUTHORITY bis 
UNITED BLOOD. Ein dicker 
fetter Einblick in den (nicht 
nur) US-OI!-PUNK 
Untergrund. Was . heißt 
Undergrund, wenn man 
Bands wie BUSINESS, 
POISO IDEA, US BOMBS, 
MATA RATOS, DUCKY 
BOYS, GANG GREEN oder 
THE FORGOTTEN liest!!! 
Diese Namen bürgen ja schon 
für eine gewisse Qualität. 
Aber auch die (mir) bisher 
Unbekannten legen dicke 
Dinger hin, wie zB. 
BLADDER BLADDER 
BLADDER, THE 
MURDERERS, SNAP-HER 
(lecker WeiberPunk, mal 
abgesehen von ihrem A im 
Logo), SMUT PEDDLERS 
(diese z.B. haben ein EK im 
Logo) oder das lustig / 
amüsant klingende 
Instrumental von JFA. Viele 
viele Bilder (-schnippsel), ein 
klasse zum 4seiten 
aufklappbares Booklet und 
dazu sind alle diese Titel 
bisher noch nicht, oder nur 
auf Vinyl, veröffentlicht 
wurden. Also wer mal Lust 
auf etwas neue Musik hat und 
nicht weiß, welche Band sich 
wie anhört, kann sich hiermit 
Abhilfe schaffen. Könnte 
auch locker bei’ner Party im 
Hintergrund laufen. 


NOBODU’ S BERO CF DI Nummer ZWEI 


BETTER DEAD THAN RED 


„A BETTER LAND“ 
(R.A.C. — Records) 


Geschmeidige Darbietung von den drei Herren aus 
den Staaten. Naja, ein paar Verspieler und ab und zu 
einen nicht ganz übereinstimmenden Takt hört man 
schon raus. Zu hören gibt es 12 Lieder und 2 
Bonusse. Die Stimme kommt stellenweise einem 
Ken McLellan recht nahe. Das Cover macht auch 
einen recht vernünftigen Eindruck, da man hier eine 
Zeichnung gewählt hat, auf der Genosse Stalin und 
der auch nicht unbekannte Wiebe Iljitsch Uljanow 
(Lenin) eins kräftig auf ’s 
Dach bekommen. Gut 
find ich die gute 
Aufmachung und das man 
alle Texte im Booklet 
abgedruckt hat. Nicht so 
gut finde ich die Qualität 
der Musik, hätte man lieber 
noch etwas üben sollen, tut 
mir leid, hätte es nicht 
auch erstmal eine EP oder 
ein Samplerbeitrag getan? 
Anspieltips sind „only the 
strong survive“, „a better - PEIa 

land“ oder „traitor town USA“. Kommt t alles im ET 
Tempo und nicht überhaste. Bei der nächsten 
Veröffentlichung ein paar Proberaum-Besuche mehr, und man 
wird besser zu überzeugen wissen. 


HEL 
„VALKYRIORS DOM“ 
(Ultima Thule — Records 9900) 


Verdammt. Man kommt sich weiß Gott vor, wie in einem 
Dom der Walküren. Klockenklare Gitarren, sauber und ruhig 
gespieltes Schlagzeug und zwei zuckersüße und endlos 
weiche Frauenstimmen. Die Nachfolgerband von VÖLUND 
SMED und, wie soll ich sagen, sone Art weibliche Ultima 
Thule halt.’ Und das ganze 12 mal!! Einfach götternaher 
Viking-Rock. Lieder wie „Häxjakt‘“ und „Varg‘“ (der Völund 
Smed Überhit) werden aus erster Band übernommen. Zu der 
Mucke kann man bestimmt gut Schlitten fahren oder sich von 
einem hohen Berg aus eine verschneite Landschaft anschauen. 
Mir fällt es schwer ein paar Lieder als Tip herauszuheben 
darum laß ich es einfach. Ihr könnt ja auch die neue Thule 
Scheibe („Sverige“) oder die „Split“ zwischen HEL und Thule 
(„genom eld och aska“) mal antesten, denn da gibt man auch 
ein paar Lieder zum Besten. Oder natürlich aufm 
ReviewDemoTape!! Auf jeden Fall ist hier jede einzelne 


sr gesungene und gespielte 
14. 
riel 
el‘ ie 


Note Dein Geld wert! 
Würde sie gern mal live 
Yalıyılozs Dos 


erleben (die Band, 
..Sabine, die Band würd 
ich gern mal live sehen. 
Nicht nur die Frauen! Ja, 
„ehrlich,  verdammt!). 
texte sind auch alle mit 
an Bord (kann ich 
meinem Schwedisch- 

Do-It-Yourself-kurs 
wieder etwas auf die 
Sprünge helfen), viele 


lecker Fotos .....nein Biene nicht 
nur!! Ja, auch Bilder von Den 
Kerlen!! Was?? Na sache mal, 
gib’ste mir vielleicht mal das 
Booklet wieder?? Heh, ich red 
mit Dir, ich will grade was 
drüber schreiben! Hallohh! 
SINNLOS). Naja, reicht ja och. 


Hahhh HAAAH was liegt denn 
jetzt hier oben auf'm 
Stapel,.......ja Biene ich bin 
„fürchterlich sauer“! 


ULTIMA THULE /HEL 
GENOM ELD OCH ASKA“ 
(U.T.-Records 0006) 


Haissa, gleich’s Booklet rauszerrn. Und (?), hoar 
hoar lecker lecker! Was (??), ...ja Biene ich bin 
„eingeschnappt“! Laß mich!!! (wenn SIE 
wühhhhhssste??!!) Ich hab hier was viel besseres. 
Sind aber leider nicht nur leckere Bilder. Ist die erste 
Thule-Veröffentlichung nach dem Ausbrennen des 
Studio „Valhall“, und zum größten Teil alles schon 
veröffentlichte Lieder, wie zum Beispiel die „Punk 
was — EP“ mit BLIND SYSTEM oder Songs von 


verschiedäien Alben und Samplern. HEL hingegen bringen 


drei neue Lieder auf diese Disc. Und man kann die CD als 
Danksagung von HEL an Thule verstehen, denn man bedankt 
sich zum Schluß für ihre große Hilfe und Inspiration und lange 
Unterstützung. Quasi eine Mini CD von HEL mit’nem Haufen 
(Thule) Bonusliedern! 


V.A. „BARBED WIRE LOVE 
-TRIBUTE TO S.L.F.-“ 


Hab mich schon riesig drauf gefreut, wurde aber bitter 
enttäuscht. Gerade einmal ganze vier Lieder gibt es hier bloß 
zu hören. Gibt’s nich mehr Bands die die alten STIFF LITTLE 
FINGER kennen oder die sie mit einem Song huldigen 


Titelsong gecovert! Dennoch gibt es für mich einen guten 
Grund zu feiern. Und zwar: DROPKICK MURPHYS covern 
den wohl geilsten Song den S.L.F. ( Autokennzeichen von: 
SAALFELD!!!!) jemals rausgebracht haben -NOBODY'S 
HERO - !!! Ich könnt an die Decke hüpfen vor Freude. Nichts 
desto Trotz sind vier Beiträge mehr als mager. Ira Booklet 
gibt's von jeder Gruppe ein Bild und die komplette S.L.F. 
Discographie (was’n Wort). Die anderen drei Bands sind (kann 
ich ja aufzählen, nimmt nicht viel Platz weg): V.o.a.G. 
„alternative ulster“, 59times the Pain „law and order“ und 
Bombshell Rocks mit „state of emergency“. Nach meinem 
Geschmack währe es auf einer 7“ besser aufgehoben gewesen, 
und bei weitem nicht so teuer 
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SACHSENPARTY 
KLAPPE / DIE ERSTE 


mit: 
SBLITZKRIEG’ 
2 MAX RESIST < 


Leute von BLITZKRIEG, welche keine: Problı 
neben eigenen Kiedern auch etliche Coverversi 
Stunde begann eine neue CHEMNI TZER Bänd, d 
spielten Mucke der härteren. "Gangart die. mir persönlich se Inzwisch waren ‚auch MAX RESIST 
eingetroffen und das Highlight des Abends "konnte beginnen. Wi 
Stimmung im Saal.und es w u | dieser Auftritt beendet und 
BLITZKRIEG betraten erneut die Bühne und gaben noch ein paar Lieder zum Besten. Gegen Mitternacht endete 
dieses geniale Konzi weil unsere Ordnungshüter langsam Druck machten. 


SAHCSENPARTY 
KLAPPE / DIE ZWEITE. 


mit: 


BLITZKREIEGE 
*SOLUTION* 


*PROISSENHEADS* 
*NOLE WERTE* 


Als Objekt der Begierte sollte uns diesmal eine kleinere Räumlichkeit i in. einem = ’ 
abgelegenem Waldstückdienen. $ 
Als erste Band des Abend begannen BLITZKRIEG ihren Auftritt‘ Für di die erste Band brachten sie wirkliähere eine 
geile Stimmung i in den Saal (Hulara). Danach begannen die PROISSENHEADS mit ihrem Set. Sie wußten mit 
Liedern wie „stand up“ oder „Jung und stolz“ das Publikum zu überzeugen. Aber leider ging auch ihr genialer 
Auftritt zu Ende und die Leute von SOLUTION betraten die Bühne. Nach langer Zeit sah man sie mal wieder 
und war überrasch, daß einem ein HateCore-mäßiger Sound um die Ohren dröhnte. Nach einer guten 3/4 Stunde 
kamen nun der Renner des Abends, NOIE WERTE, auf die Bretter. Was soll man dazu noch sagen. Ein Hit 
folgte dem Anderen. Die Jungs lieferten wirklich, ‚eine astreine Show hin und die menge dankte es ihnen mit 

= = einem geilen Pogo. Irgendwann in 
den frühen Morgenstunden endete 
auch ihr Auftritt und man begab 
sich auf die Heimreise. 


(Letzte Grüße gehen an Jana, 
Kirsten, Steffen, Marcel, die 
Apodldaer, Susann, die 
Chemnitzer, die Dresdner, die 
Skinheads Arnstadt und an den 
Rest der diesen Gigs beigewohnt 
hatte) (PATRICK) 
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DER RIPPER wendet sich: 


An alle Fanzinemacher, Versände, Freunde, Bekannte, Leser und Feinde 


Der Ripper wird kurz vor erscheinen der Nr. 9 bis auf weiteres eingestellt. Die Gründe hierfür will ich 
nicht bis ins letzte Detail erläutern, aber es wurde Anzeige gegen mich erstattet und mir 10000DM 
Geldstrafe angedroht, falls ich gewisse Dinge nicht ändere. Diese Dinge lassen sich zwar nach 
Absprache mit meinem Anwalt ändern, was aber nicht so einfach für mich ist. Deswegen sage ich 
auch nicht, dass DER RIPPER hiermit für immer verschwindet. Nur mach ich jetzt eine unbestimmte 
Pause und werde mich evtl. zu gegebenen Zeitpunkt mit einer neuen Ausgabe melden. Deswegen 
bitte erst einmal keine Fanzines zum Tausch oder CDs zum besprechen schicken. Bei den Fanzines 
die ich weiterhin beziehen möchte werde ich mich natürlich melden. Wer noch in Zukunft etwas von 
mir lesen möchte, achte auf meinem Namen als Gastschreiber bei bestimmten Heften. Dabei lege ich 
mich nicht bei einem bestimmten fest. Mehr über mich gibt es demnächst im Violence Fanzine, 
welches im Sommer erscheint. ( Adresse steht in jedem guten FanZine). 

Zum Abschluß noch einen recht herzlichen Dank an alle Leser, Fanzines, Versände Und Freunde die 
mich die Letzten 4 Jahre unterstützt haben. 


ICH KOMME WIEDER. 
EUER RIPPER 


en PP PO VOTE TEE TOT EOT ETC TE TOT UOTE UT OUT OEE HERE HEROES SE 
’. ° 


geummunnnnnnnnnnnnnnnnnnnnenn unse nennen ne EEE EEE LEERE EEE TEUER EEE EEE URL TREE EURER EURER RER ERELSEERLIESE LEER ERES EURE ER ESEL EEE EEE EEE EEE HEERES EHE BES EEE ne ee nenne ® 


:5 JAHRE PUNKROIBER 


: Am 18 .03 war mal wieder Konzert in der Erfurter „Banane“ angesagt. Es sollte spielen: NO 
:: PERSON CULT, THE BRATS und PUNKROIBER, welche ihr Sjähriges Bestehen feierten. 
:: Dazu präsentierten sie noch ihre neue LP „WE ARE MANIACS“. Nach diversen Absagen fand 
;: sich doch noch eine Möglichkeit nach Erfurt zu kommen. Danke nochmal an diese Person. Da ich 
: mich den Tag vorher mit einer % Flasche Beam weggeschossen hatte, legte ich einen alkfreien Tag 
:: ein und das obwohl es Freibier gab. Aber ich mußte am kommenden Sonntag um 9 Uhr raus, da 
»: meine Junioren ein Punktspiel hatten. Man traf jedenfalls ein Haufen Bekannte (die UnitedKids- 
&; crew, Pabst der jetzt in Hannover lebt, und das ganze Thüringer Gesox). NPC war HC der deftigen 
*: Sorte, wobei die Stimme des Sängers hervorragte. THE BRATS waren einfach nur geil, muß man 
s: gesehen haben. Und bei den PUNKROIBERNn war dann Massenpogo angesagt, aber ohne mich. Ich 
:: verließ na ca. der Hälfte des Konzertes den Raum, da dort tropische Temperaturen herrschten und 


unterhielt mich draußen noch mit Dorschtie von den TRABIREITERn über allen möglichen 
is: Scheiß. So gegen 2 Uhr machte man sich dann auf die Heimreise und ich fiel 4 Uhr in meine Heia. 
:: Also live sind PUNKROIBER immer wieder eine Messe. (KOTZMICH) 


PRELERELTLERTRRLETERERELTRELTERLLERERELERLLERELTRELETERTRTRELILELERLELTELELELERTER 
[ERS KEKKEKEKSEKKUEHEENKEH EHER E HE HEHE HE HEHE HU HIHI] 
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DER UHL HAT’ S MIR GEMACHT 


DAS INTERVIEW MIT 


Bei meiner kleinen Interviewflaute griff mir freundlicher Weise der Uhl unter die Arme, wofür ich ihm hier nochmals Danke 
sagen möchte, auf Dich ist halt Verlaß !!!! 
Und ohne groß Platz zu verschwenden, 
wollen wir gleich mit Frage:eins beginnen: 


Einige Worte zum Bandnamen..........? 


Nun ja, „ANTIPACIFIST“ stehen dafür, sich von Niemandem etwas bieten zu lassen und ist unsere Antwort an alle „PEACE“- 
Punkbands die ständig Müll erzählen’und dabei keinem den Rücken stärken, weil sie ja so pazifistisch sind. Wir alle sind der 
Meinung, man sollte für das was man glaubt einstehen und notfalls auch dafür kämpfen. 


Ihr kommt ja von der amerikanischen Westküste. Vor einigen Jahren kamen ja sämtliche Killer-Bands 
von der Ostküste. Ist Eure Szene so jung, oder haben wir in der Zwischenzeit ein paar wichtige Kapellen 
verpaßt? 

Die Szene hier ist wirklich sehr jung. Die meisten Bands sind erst seit kurzem zusammen und jetzt beeihnt man langsam von 
ihnen Notiz zu nehmen. Allerdings haben wir in Südkalifornien eine reichhaltige PUNK-ROCK Geschichte. Einige der 
bedeutendsten Bands aller Zeiten kamen aus dem Umland von Los Angeles wie z.B.: BLACK FLAG, CIRCLE JERKS, BAD 
RELIGION, WASTED YOUTH, ADOLESCENTS, SUICIDAL TENDENCIES etc. und eine ganze Menge ‘von diesen Bands 
gibt es immer noch wie D.l., T.S.O.L. und YOUTH BRIGADE, so das es mich ziemlich glücklich macht in solch einem 

musikalischem Umfeld aufgewachsen zu sein. Die neuen Band sind gerade dabei sich einen Namen zu machen .. 


Ihr benutzt eine Art Eisernes Kreuz als Logo. In Deutschland wird dieses Symbol von vielen Leuten als 
Nazi-Symbol bezeichnet. Was bedeutet es für Euch? 
Es ist lediglich ein gut aussehendes Symbol, ursprünglich wollten wir ja ein Keltenkreuz, da die meisten Jungs aus der Band 
irischer Herkunft sind, aber wir haben kein passendes gefunden. 


Eure Musik erinnert mich an Y.D.L.. diese alte Combo hat in der europäischen Skinhead-Szene einen sehr 
guten Ruf. Was denkt Ihr über sie? 

Ich denke sie waren eine wirklich gute Band und ich nehme es als Kompliment, es ist schade das sie in den U.S.A. relativ wenig 

bekannt sind. Anderen großartigen Ol! Bands wie den KICKER BOYS geht es ähnlich, die einzige alte Band, die hier jeder 

kennt sind die ANTI-HEROS. Es ist eine Schande. 


Drei Skinheads und ein Punk in einer patriotischen Band ....... das ist in Deutschland die absolute 
Ausnahme. Gibt es in Amerika viele patriotische Punk-Rocker? 

Ich würde nicht behaupten, daß hier generell alle Punks patriotisch sind, aber ich glaube, daß. die, 
fühlen wie wir, zumal wir ja auch den Song „PROLETARIAN“ (Proletarier) haben, in dem es da 
Tag bis zum Umfallen zu schufften, Tag für Tag, und man trotzdem im Leben nicht voran komi 
diesem Gefühl kann jeder was anfangen. Oder einfach nur ein Bier trinken und Spaß haben. Einigem 
‘Punk Rocker, wir haben dur: ufiterschiedliche politische Ansichten, aber die lassen wir vor.,de 
"hatten wir seit der Platte einen E Arsetzungswechsel, wir sind jetzt drei Skins und ZWEI Punks. : 


isten von ihnen ähnlich 


en tür. Außerdem 


Welche Art von Skinhead Bands hat die amerikanische Szene mehr beeinflußt, eher die unpolitischen 
Bands wie 4SKINS oder rechte Bands wie SKREWDRIVER? 
Es waren wohl eher die unpolitischen Bands, SKREWDRIVER Scheiben findet man höchst selten in den Läden. Platten von 
BLITZ, 4SKINS etc. bekommt man dagegen sehr leicht, deshalb werden sie auf die Kids auch einen größeren Einfluß gehabt 
haben. Meiner Meinung nach sind übrigens BRUTAL ATTACK die Beste R.A.C. Band aller Zeiten 
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In Deutschland hängen viele rechts-extreme Skinheads mit „DEATH-METAL*“ Typen rum und hören 
deren Musik. Wie steht’s damit in den Staaten und was hältst Du davon? 
Eine wirklich sehr spaßige Frage, obwohl unser Sänger und der Schlagzeuger von CLINT45 wohl die einzigsten Skins sind, die 
ich kenne, welche DEATH-METAL hören. Ich persönlich mag keinen DEATH-METAL, das Zeug klingt, als ob jemand mit 
durchgeschnittener Kehle Blut gurgelt. Vielleicht entsteht ja auch so dieser Sound .......... ha ha!??!!! viele meiner 


Freunde mögen diese klassischen METAL-Bands wie MOTÖRHEAD oder JUDAS PRIEST, aber DEATH-METAL ist wirklich 
nicht meine Tasse Tee. 


In Europa ist es derzeit sehr angesagt Skinhead-Gangs zu gründen, wie HAMMER-SKINS, B&H oder 
nn Amerika ist die Heimat der Gangs........... Unterstützt Ihr irgendeine Art von Gangs oder 
seht Ihr unsere Sache eher als „WAY OF LIFE“? 

Es gibt hier wirklich eine Menge Gangs, sie nennen sich „CREWS“. Die Crews hier sind nicht unbedingt politisch wie „B&H“, 
es gibt hier zwar die „NAZI LOWRIDERS“, aber ich weiß nichts Genaues über sie. Es ist schon ziemlich beunruhigend, es gibt 
da die SHARP’s und die NAZIS und auch die traditionellen Crews, ich meine, sie sollten lieber eine große Crew betreiben. Ich 
habe einfach ein zu großes Maul und würde damit meine Freunde nur in Schwierigkeiten bringen. Das klär ich lieber selbst. Aber 
ich brauch halt nur meine Freunde.......... oh, warte........... und ich brauche auch ein Bier, das reicht mir. 


Warum gründen Skinheads hunderte von Gangs/Crews, und Punks nicht? 
In der 80gern gab es in LA einige Punk Rock Gangs wie FAMILY (gegründet von CIRCLE ONE - deren Sänger vor einigen 
Jahren während eines GangFights von Bullen erschossen wurde. Anm. des Übersetzers), LADS (LOS ANGELES DEATH 
SQUAD) und die SUICIDALS (ratet wer die gegründet hat........), außerdem hatten viele Bands Gangs in Ihrem Anhang. 
Heutzutage kenne ich einige Punk Gangs (z.B. DOGPATCH WINOS) und eine Crew Namens „UNITED YOUTH“, in der 
SKINS und PUNKS sind. Aber warum es mehr Skinhead-Gangs gibt, kann ich dir leider auch nicht beantworten. 


In Deutschland hören viele Skins und einige Punks „VIKING ROCK“. Ma st Du diese Art von Musik? 
Ich habe nur zwei Worte als Antwort: ULTIMA THULE !!!!!! Sie sind verdammt großartig und ich liebe diese Jungs!!! 


Was sind die interessantesten neuen Bands aus Eurer Gegend? 
Es gibt eine ganze Menge, z.B.: BONECRUSHER, BURNOUTS, ASSAILANTS, CLINT45 und SCARRED FOR LIFE, dazu 
noch ein paar ältere Band wie BOVVER WONDERLAND und AUTHORITY. 


In Deutschland ist es sehr problematisch Gigs zu organisieren, wie sieht's bei Euch aus? 
Sehr ähnlich, vor allem auf OI!-Gigs gibt's ständig Schlägereien, weshalb sich auch die Veranstalter weigern, für Skinheads 
Konzerte zu veranstalten. An alle Skins, die das hier lesen: Wenn ihr auf Konzerten Ärger habt, geht vor die Tür und macht ihn 
dort aus und nicht während der Show! Denn das ruiniert unsere Konzerte, wir können nirgends mehr spielen und es wird keine 
guten Shows mehr geben! Ar ee } 


Wie kam es, daß Eure erste EP auf einem deutschem Label 

“erschien? Kein Interesse in:den Staaten? 
Nun, als wir das Angebot von DIM bekamen, begriffen wir was es für eine Chance 
ist auf dem selben Label mit solch großartigen Bands wie den TEMPLARS, 
MOLOKO MEN, ULTIMA THULE und STEELCAPPED STRENGTH zu sein. 
DIM ist wirklich ein sehr gutes Label, und als wir letztens mit Doug von 
SQUIGTONE:.. über einen Compilationsbeitrag für „PUNKS, SKINS and 
GREASERS“ sprachen und ihm dabei von der EP erzählten, sagte er: „DIM sind 
die BESTEN, ich liebe diese Jungs! Zur Hölle mit den Roten!“ ich hätte es nicht 
besser sagen können. Außerdem ist derzeit in den USA Ol! vom Stil der: 
REDUCERS oder das ganz TKO Zeug sehr angesagt, mit dem wir eigentlich nix zu 
tun haben. Andererseits gibt es noch diesen Hard Core Sound (YOUTHFULL 
OFFENDERS), was auch nicht unser Ding ist. Unser Stil ist in Deutschland 
sicherlich beliebter, so daß uns ein deutsches Label auch eher zum Durchbruch 
verhelfen könnte. Es ist sehr witzig, daß wir außerdem noch ein Angebot von einem 
anderem deutschem Label (OI!-HAMMER) bekommen haben. Vielleicht sollten 
wir nach Deutschland ziehen ......? 


Die DROPKICK MURPHYS sind ziemlich groß bei Euch, denkst Du, sie könnte den selben Weg wie z.B. 


. GREEN DAY gehen? 
O nein, das ist etwas übertrieben. Sie sind schon sehr groß hier, aber sie touren sich den Arsch ab, um ihre alten Fans bei Laune 
zu halten. Letztes Jahr waren sie 6 mal in L.A. , mit so unterschiedlichen Bands wie MOTÖRHEAD und ANTI FLAG, dafür 
haben sie meinen ganzen Respekt. 


Welche deutschen Bands kennst und magst Du? 
Ich mag eine ganze Menge deutecher Bands, z.B.: DIE BÖSEN ONKELS, OI-MELZ, LOIKÄMIE, SLIME; SPRINGTOIFEL, 


SCHARMÜTZEL, KAMPFZONE, PANZERKNACKER und ENDSTUFE. Viele gute Bands kommen aus Deutschland. 
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Ein letztes Wort zu den deutschen Skins und Punks? 
Ich möchte auf diesem Wege „HALLO“ zu allen deutschen Punks und Skins sagen, trinkt ein Bier auf ANTIPACIFIST, da Euer 
Bier ja das Beste der Welt sein soll!!! Wenn ihr unsere Platte mögt, und T-shirts oder Anstecker von uns haben möchtet, schreibt 


an MISCHIF138@aol.com oder an BRENDAN in 2206 Via Del Sol, La Verne CA 91750. Wir freuen uns auch über Fotos 
von Euch, laßt uns wissen was bei Euch so abgeht!!! 


Bei uns geht die Post ab, solang man Musik wie folgt auf'm Plattenteller liegen hat: 


R THE _HEADHUNTERS „EAT 
THIS DICKHEAD!“ 


(DIM-Records 078) 

Hier nun das „full-length“ — Album der 
„Kopfjäger“. Mittlerweile dürfte jeder von Euch 
wissen welche Köpfe sich hinter dieser Band 


noch einmal zum mitmeiseln: es sind keine 
geringeren als ULTIMA THULE. Als THE 
HEADHUNTERS legte man die Karoliner - 
Kluft ab und streifte sich ein paar Ol! — shirts, 
boots & jeans über den Leib, und was dabei 
zwangsläufig rauskommen mußte, ist 
melodischer, partytauglicher, astrein eingespielter 
und zum mitgröhlen verleitender Skinhead OI!-'n’roll. Diese Aufnahmen (12 Lieder) stammen noch aus dem legendären 
(mittlerweile von kommunistischen Pyromanen hingerichteten) Studio Valhall, wo sich einst Schweden-Banner, goldene Platten 
und Sex Pistols - Plakat die Wände teilten. Naja, ich will hier nur mein Kommentar zur Scheibe abgeben. Von vorn bis hinten 
der Thule- typische Sound, 8seitiges Booklet mit allen Texten. Zwei Lieder dürften von der EP her schon bekannt sein („the 
Wall“ und „the best of the Boys“). Anspieltips sind „ballade of a broken heart“, „here today, gone tomorrow“ , „banned boys 
rock'n’roll“ oder „heroes of the night“. Was soll’s, wer THULE liebt oder haßt wird bei diesem Part der Band genauso fühlen. 
Ich empfinde ihn als gelungene Hitscheibe. (t.o.p.) 


THE DUCKY BOYS „NO GETTIN' OUT“ 


(GMM Records 122) 

Null Ahnung aus welchem verdammten Jahr diese Scheibe kommt. Noch ein Mitbringsel 
meines Ostsee-Urlaubs. 14 x rock'n’core aus Cambridge mit zwei sich abwechselnden 
Sängern. Kommt verdammt flott und (am besten) so laut es geht in Eure 
KINDERZIMMER. Das Label bürgt selbst schon für Qualität (ANTIHEROES, 
OXYMORON oder CONDEMNED 84). Titel wie „i don't give a shit“, „pride“, „get out 
of the way“ oder der Knallersong (wie soll es auch anders sein) „NOBODY’s HERO, 
nobody’s fool“. Wobei ich bemerken muß, daß die Antiheroes nen Zacken hektischer 
sind, will sagen: THE DUCKY BOYS sind auf alle Fälle autobahn-tauglich, jedoch nicht 
wenn man die Cops im Nacken hat! Im Kofferraum liegt dann noch das 8 Seiten 
„panorama-booklet“ mit allen Texten und jeder Menge Bildern. (t.0.p.) 


MIDGARDS SONER 
„FA DOR“ 

(Ultima Thule — Records 9909) 
Das mittlerweile Dritte Album der Schweden, die von Anfang an einen gewissen 
Charme versprühten. Leider mußte ich ziemlich schnell feststellen, daß mir der Titel 
irgendwie bekannt vorkam. Richtig, vom „Carolus Rex II“. DP hat sich offensichtlich 
doch voll und ganz THE JINX verschrieben, da hier auf dieser Scheibe Fabbe (?) 
singt. 13 Lieder durchweg patriotischer Punkrock mit den gewohnten und 
liebgewonnenen deutschfreundlichen aber Mörder verachtenden (Ihr wißt schon: 100 
Mio. Unschuldige) Texten. Leider nicht sehr bebildert, dafür allerhand Texte, wobei 
der für mich interessanteste fehlt („TO DEUTSCHLAND“). Zu meiner eigenen 
Schande muß ich Euch gestehen, daß ich nur einem Konzert der Herren beiwohnte, 
aber beim näxten Gig, wenn es heißt: “we came to Deutschland, to Deutschland from 
Sweden“ werde ich es mir nicht nehmen lassen. Was soll ich noch schreiben, wer die 
Band schätzt - so wie ich — hat die CD eh längst. Wer nicht, kann von mir aus weiter ’ 

mit Plasticbomben werfen (wie z.B.: dem Midgards Söner - Punk der Roiberpost versuchen die Haare zu schneiden). Zum 
Schluß bleibt mir nur noch zu sagen, das diese Scheibe das widerspiegelt, was fast alle Schwedenbands für wichtig halten, 
nämlich Vaterland, Volk und der richtige Umgang mit der langen Geschichte des Landes (nicht der von nur zwei Generationen), 
was man schon unschwer am Cover erkennt!! (top) 
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„WHITE RESISTENCE VOL.: 2“ 22 Songs, 75:16min. 


Ein Sampler mit abwechslungsreicher Musik von Bands wie Battlezone, Grade One, Bärsärkarna, Sudden Impact u.a. . Die 
Songs sind alle schon einmal veröffentlicht worden. Nichts Neues, aber trotzdem 1.O.! Aufwendiges, lustiges Klappcover. Teil 1 
soll auch gut bestückt gewesen sein, habe ihn aber leider noch nicht. Von daher kann ich mir kein Urteil erlauben, ob Nr.: 2 
besser ist. Sollte man sich zulegen! Wird allerdings nicht überall erhältlich sein. (Hansi) 


DIE TOTEN HOSEN „BAYERN“ (MCD) 

Ja was geht denn jetzt, werden sich einige von Euch fragen? Ganz einfach, ich sammle alles, was mit Fußball zu tun hat. 4 
Lieder sind auf dieser CD drauf, 2 in deutsch und 2 in englisch. Als Erstes läßt man sich über Deutschlands Millionen (SCHEIB) 
Truppe aus, aber die Bundesliga generell ist nur noch Geldrafferei. Lied Nr. 2 „Laß doch mal Dampf ab“ ist eine Coverversion 
von Gerd Fröbe. Wegen Lied Nr. 3 habe ich die CD gekauft: „you’ll never walk alone‘ *, dürfte ja fast jeder kennen. Das letzte 
Lied („hang on sloopy“) ist wieder eine Coverversion von irgend einer alten | ich wees es halt nicht. Ansonsten kann man 
die Band mittlerweile in den Skat drücken, aber wem erzähl ich das hier. (kotzmich) 


„VIKINGA ROCK VOL: 1* (SPLIT-CD) 

(Ultima Thule Rec. CD9912) 

Mußte ich mir einfach bestellen, da ich die Bands schon kannte, aber leider zu wenig Musikmaterial von ihnen besaß. Zu hören 
gibt es jeweils die Debüt-Alben von ODINS ÄNGLAR („BLÄ-GULT BLOD“) und von VÖLUND SMED („RUNOR“). 100% 
geil, denn hier verfolgt eine Ohrwurm - Melodie die andere und das Ganze 22 Lieder, bzw. 71: min., lang. Der Titel ist 
Programm und die Bands la. Kommt außerdem mit einer Mini-Discographie der beiden Gruppen, leider ohne Texte — also 
konnte ich bei diese CD meine Sprachkenntnisse nicht ausbauen. Dennoch mehr als lohnenswert, da es die zwei Scheiben zum 
Preis von einer gibt. Anspieltips sind (eigentlich alle); ODINS ÄNGLAR mit: Sverige, Conny, fest pä valhall, und von 
VÖLUND SMED: völund, kämpa, alvid oder midsommarblot. VÖLUND SMED kommen einen Zacken deftiger daher gefetzt 
als ODINS ÄNGLAR, aber der Gesang (die Stimme) dürfte nicht jedermanns Geschmack sein. Egal, ich find’s total klasse und 
vergebe schnell noch einen „NOBODY’S HERO — BONUSS da: götternahe Heimat- bzw. Partymucke! (top) 


VÖLUND SMED „VARG“ 


(Fjalar Records 002) 

Und gleich noch das zweite Scheibchen dieser geilen Combo aus dem Jahre '96 
hinterher. Hier gibt's 14 Lieder zu hören, wobei das Letzte ein 6minütiges Medley 
ihres Schaffens ist (und total spitzte daher gerockt kommt). Mittlerweile wees isch och 
was „Varg“ heißt (nämlich Wolf), und somit wird eigentlich im Großen und Ganzen 
das Gefühl, was ich bisher bei diesem Lied spürte noch verstärkt(siehe „N’s H“ Nr.: 
EINS V.A. „Nordland Vol. 4“), es ist schlicht und einfach der. Überhit. , „HÄXJAKT“ 
und „MÄLARE STRAND“ dürften einige von Euch schon von der VÖLUND SMED 
Nachfolgeband, HEL, her kennen. Wie schon zig fach gesagt: Diese Band klingt wie 
ein junger schwedischer Gebirgsbach: voller klarer, frischer und flüssiger ‚Melodien 
‚die sich Ihren Weg in Dein Ohr spülen. Also, Kopfhörer auf, alle ‚Regler nach rechts 
und ...berieseln lassen!!!! (Diesmal mit allen Texten und ein paar Bildern! b) (top) 


KILLERBARBIES „BAD TASTE“ en, 
Im Fernsehen gesehen, CD geholt und Regler aufgedreht. Also ich a de Band nicht oft genug empfehle 

s0000 geil!!!! 13 Kracher knallen Dir um die Ohren. Schade das ich sie noch nicht live gesehen ja 
Fall. Meine Favoriten sind: „crazy“ und „the family is chainsaw“. 


2 DIE LOKALMATADORE 


ROCK'NROLL“ 
Tja, was soll man zu Deutschlands Prollband Nr. I sagen? \ Wer geme fickt und säuft 
liegt bei der Band immer richtig. Das Cover im Village Poeple : Stil und dann legst Du 
die CD ein und ab geht er — der Peter. Songs wie „Bremsspurtest“, „Fotze“ und „ich 
laß Dir den Kochtopf, laß Du mir mein Bier“ bringen 3 
(kotzmich) . 
(kleine Anmerkung : Bisher war man ja schon Einiges von den Lokalis gew 
man hat sie auch so kennen und lieben gelernt. Jedoch eine Scheibe aufzunehmen auf 
der in jedem Lied Fotze/Arschloch/saufen oder diese Art von Ballermann-Flair 
vorkommt, kann einen auf die Dauer schon auf den Sack gehen. Tut mir ehrlich leid, 
aber ich vermisse solche Hits die das Volk auch aus der Seele sprechen und mit denen 
man sich identifizieren kann, wie z.B. „Schweißmauken“, „kalter Bauer“ oder 
„Schneckenalarm“ und nich hier: „ich hätt so gerne Titten“ oder „ich geb mir die 
4 Hand“, ganz zu schweigen vom letzten LongSong! Das beste Lied, meiner Meinung 
7 n Boll nach, ist auch nur eine Coverversion eines alten Peter Alexander Hits (‚ich laß dir den 
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Kochtopf, ...“). Aber ich denke mal „männer r'n’r“, „alt V OL!I ME ON | \ 
einsam und traurig“ oder „alte Sau“ werden mir doch auf der 


ein oder anderen Party ins Ohr rammeln!! (tipp tipp top)) 


V.A. „FALLEN ...BUT NOT n 0 HF K 
FORGOTTEN“ = 
(Panzerfaust Rec.) 
8 Bands (mit je zwei Liedern) geben sich hier die Ehre. Von is T 
EXESSIVE FORCE, DAY OF THE SWORD, CELTIC 


WARRIOR, VINLAND WARRIOR, PIG KILLER, 


BATTLEFRONT , WHITE WOLF und von ARYAN. 
Kommt mir aber alles etwas bekannt vor, läßt sich gut 
durchhören, aber irgendwie bleibt nix so richtig hängen. Die 


Bands spielen den von Ihnen gewohnten Sound und man 
wird somit nicht überrascht und auch nicht enttäuscht. Die LONDON BRANCH 

Lieder 17 und 18 kommen vom unvergessenem 1.S.D OVALTINEES 

(Midnight train und Voice of Britain als Demo-Version SKREWDRIVER 

ANNO dazumal). Da dieser Silberling ihm und Mike Amann THE DIE-HARDS 
gewidmet ist, ist dies auch nicht verwunderlich. Ist mal wieder einer der Sampler, den man nicht unbedingt haben 
muß, da alles schon irgendwie bekannt ist und was NICHT ist auch nix weltbewegendes. Die Demos von 
SKREWDRIVER gibt's ja schon gesammelt auf der „complete studio collection 1977-83“ oder auf dem V.A. 
„Rock Against Communism Vol. One“-Sampler, wobei wir auch schon bei der näxten Scheibe wären, die hier nun 
als Oberste auf meinem Besprechungs-Stapel liegt. 


V.A. „ROCK AGAINST COMMUNISM VOLUME ONE“ 


er —T———r—— ee — 


(Panzerfaust Rec.) 

Wie gerade schon angekündigt mit dem Demo von SKREWDRIVER (83) welches 5 Titel beinhaltete (voice of 
britain, streetfight, midnight train, don't let them pull you down und if theres a riot ...... die letzteren 3 sind jedoch 
nicht auf der „Complete studio coll...“ die oben auch angesprochen wurde!!!). O’kay, wo wir schon mit dem Ian 
angefangen haben, machen wir auch gleich damit weiter. Aufnahmemäßig geht es schon in Ordnung mit dem 
Sound, total geil klingen die Bassläufe und der unverkennbare Anteil an Stones usw. Die „Originalversion“ von 
„V.of B.“ hat’nen sehr interessanten Text!!! Jetzt jedoch mal von vorn angefangen, nämlich mit den Jungs von 
LONDON BRANCH. Diese bieten uns hier auch 5 Songs ihres ‘83er Demos. Kommt im gewohntem „Briten- 
Slang“ a la: Infa Riot, Last Resort oder 4Skins. Kein Wunder da man aus deren Umfeld stammte und mit ihnen die 
ein oder andere Bühne bestieg (mit 4Skins/Combat84). Jedoch gibt es schon Unterschiede zwischen Ihnen wie z.B. 
Textzeilen wie:“ braut to boai brieeehhhtisch, braut to boai hhuait, loof auhha cooontry, boai daiii änd boai night“ 
(war jetzt im „Slang“ geschrieben — hoffe das nimmt mir keener ib’l). Nächste Band = OVALTINEES. Von ihnen 
wird uns deren ‘83er „British Justice E.P.“ dargeboten. Klingen musikalisch wie LONDON BRANCH, LAST 
RESORT oder PUBLIC ENEMY, also wie man die Briten halt kennt: rockig, einfach, gut. Die Letzten in der Runde 
sind nun noch THE DIE-HARD, welche die mir wohl am meisten zusagende Band auf dieser Scheibe ist, mit ihrer 
'84er 7“ und den Demos von '83 bzw. ’85. Insgesamt 6 Lieder im Sound irgendwo zwischen SHAM69 
('tschuldigung soundmäßig aber schon) und PUBLIC ENEMY. Alles in Allem 4 britische Bands, welche am PUNK 
orientierten -Anti_Marxist_Rock'n’Roll- spiel(t)en. Zu jeder Gruppe kommt noch eine kleine Geschichte und eine 
zur Entstehung der R.A.C. Bewegung. Der Sound insgesamt geht für die fast 17 Jahre alten Aufnahmen voll in 
Ordnung. Leider ohne Texte. Was kommt wohl auf „VOL. TWO“ ? (PETER AND THE WOLF .....ABH....?) (top) 


SKREWDRIVER „1977 - "83 THE COMPLETE 
STUDIO COLLECTION“ 
(Victory Records 02) 


Vorhin auch mit erwähnt, nun also auch mit besprochen. Erstand ich während meines 
Urlaubs in Warnemünde an der wunderschönen Ostsee (ich komme wieder). War ein 
wenig lustig, da der ca. 40jährige Verkäufer mich gleich ansprach, was ich wohl 
suchen würde, und ob ich etwas mit Brutal Attack oder Skrewdriver anfangen könne. 
Normal fragt man so etwas keinen Punk, aber er wußte anscheinend etwas mit meinem 
T-Hemd anzufangen, wo auf dem Rücken groß „88 Prozent Punkrock“ stand. Naja, 
ganz schön auf Zack der Lausbub. Und so gab er mir bereitwillig seine „schwarze 
Box“ zum durchstöbern preis, wo ich mir unter Anderem diese Scheibe zulegte. Sage 
und schreibe 31 Demos sind hier drauf, in annehmbarer bis guter Qualität, verewigt. 
Die Aufmachung ist zwar mehr als mager, aber die Fülle an Songs macht dies wieder 
wett. Quasi von „antisocial“ über „19% breakdown“ bis hin zu „when the boat come in“ 
alles vertreten was es von den/m Herren als Demo/Studioversion gab/gibt, außer leider 

„JRR die zwei Songs, die aber wiederum auf dem „RAC Vol. One“ mit drauf sind (midnight 
train und don't let em pull you down). Endlich mal was geistreiches neben dem ganzen „HISTORY Vol.: zigl000 - ROTZ“. 
Wenn Ihr sie sehen solltet, könnt Ihr ruhig zugreifen. Schönes Stück Musikgeschichte. (top) 
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u vorgestellt hast, oder war alles viel viel leichter? | 


sikgen 

h en kannich jetzt keipe nennens weil ich istige Verträg® abschl 
aus unterschiedlichs { Oi!, Punk- und SKingenres, von über Thule bis 
‚alle ; 


: Richtung? 


wie Kommt man auf die Idee ein Label zu gründen und B ds 
(aus Eigennutz, der Szene wegen, oder wegen der Bands ..... i 
Die Idee stammt aus einer Zeit in der es kaum Labels gab und nicht m 


ktima jemanden hatten der ihre 


-““Sachen produzieren wollte. Ich kannte über mein Fanzine schon ziemlich iele „Musiker“ und hatte 


deswegen einen recht leichten Einstieg. Damals, 1991, stand wirklich zu 100% berzeugung und „der Szene 
wegen“ dahinter. Im Laufe der Jahre ist aus dem Hobby mein täglich Brot sengfüch auf das ich angewiesen bin. 
Wann kam die Idee und wann schließlich die-Umsetzung? Hat alles $o funktioniert wie Du es’ 


y 
ing relativ gut, weil ich als erstes eine ziemlich bekannte Bänd am Streng (Spfingtoifel) die alles gi 
vereinfacht hat. Wenn man diese Art von Musik produziert ünd man einen politisch- ri Ruf hat w 


einem nicht gerade Rosenblätter auf den Weg gestreuti...aber das. Haftefich auch nie erW : # 
Welche Bands würdest Du als die Zugpferde, welche; als di are „aus dem Hause 
bezeichnen? (deutsche / internationale). ° . «+, De ni, Me 
‚International auf jeden Fall Ultima Thule. i Band, aber wir arbeiten sehr gut zu 
‘und sind auch privat sehr gute Freunde”4 as«derzeiti apferdafaus deutsche sandeitdürfte-Kan 


cher wird die, 2iel 
UNIT LOST, was.allerdings’ver ca i = i 


Wie kam es zur guten Zusammen 


Das ist eine ‚eiWäs längere Geschich te, deshalb hi - in aller Kürze; 
broduzierkhä&fen gut ts 500 Stücke Ich’war wohl damals der egst& Di 
bestellt hat und das habfn sie sich gem 
Schweden noch an mich, was der® 
Nertrag von-EMI angeboten bekämen}} usä) 
“ Während eines Telefonates anfing ZuSchreien, da die Jungs (bis-auf Jagıı 
‚sind. Ich kann mich an nicht einen inzigen S ‘ei ' innet 
öfters gegenseitig besucht und. sind 


Wie viele Bands hast Du z4 Zt,/Unter Vertr aus welchen Mu 


“ 
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iz a 
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UNITY IS AWEAPON 3 
25. / 26. 08.2000 


ts drückte dann det,Sack und ich mußte nochmal in die Kälte raus. In der Nähe von. uns 
Statt, wer das lauteste Radio hat. Ich sag nur: Helden! Samstag dann mit’nem toten Vogel im Maul 
ich meine? Einige von uns waren immer noch am feten und konnten kaum noch sitzen. Aber 
“Ich kümmerte mich erst einmal um Körperpflege-und der Vogel war auch weg aus’m maul. 
inn, Fußball und saufen. den Erfurtern hatte es mein mitgebrachter Honigwein angetan und 
r Sonne kam das auch sehr gut an. Ein paar Leute von uns gingen noch im See baden, 
inen fetten Wanst. Als ich dann meine BeamCola zum Vorschein brachte, spielte sich 


ir, wollte ja selbst besoffen sein. Ich bin dann alleine vor, da ich ja 
j vertrieb mir die Zeit mit quatschen. Ich lernte 2 Typen aus Hessen 
aber. nehmts mir nich übel das gesöff schmeckt.zum kotzen.. Als erstes 
Punksachen. Danach kamen F.B.1. und eine Leipziger Combo an die 
was zu futtern und die Musikstände abzuklappern. Habe mir.die.2 

der Reihe. Da ging der Mob schon gut ab. Danach kam 


SMEGMA „NACHSPIELZEIT 

(SeumfuckMucke 056-1) 

Das Abschiedsteil der Kaltenkirchner NixLinksNixRechts-Combo. Auf der mir hier vorliegenden M-CD befinden sich 5 Titel, 
welche allesamt Coverstücke sind. Zu hören gibt es: Traitor (Oxblood), It's my life (Madball), Vollmilch (die Ärzte), 
Göbel&Gesocks (Becks Pistols) und „Wir feiern heut ne Paadie“ von Mike Krüger. Ist das erste was ich nach der DiscoQueenEP 
von den Jungs höre und muß feststellen, daß sich nichts geändert hat. Leider ist die Aufmachung recht mager (an Bildern, vom 
Cover her und Booklet (seitenmäßig)) ausgefallen. So, was gibts noch? Auf der gleichnamigen Vinylversion gibt es nur die drei 


neuen Lieder zu hören und ist zu dem noch limitiert. Entscheidet selbst, bei mir haben das Ärzte-Cover und das FC St. Pauli — 
Gegröle keinen guten Nachgeschmack hinterlassen. (top) 
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FRANK RENNICKE - Liederabend 
Samstag den 05. 02. 2000 in Halle/Saale 


Man machte sich also an diesem besagtem Abend auf in Richtung Halle. Abfahrt 
war ca. 20 Uhr, obwohl man erst eine Stunde vorher arfahren hat wo es genau 
stattfindet. aUf der Hinfahrt war nichts weiter los, die üblichen Späße mit 
Alkohol und Frauen (SEX-Gangsters rules!!). 

Dann in Halle angekommen recht schnell die Lokalität gefunden, es war 
übrigens eine Burschenschaftsräumlichkeit. Also solche Leute die studieren 
und mit Mütze und Schärpe in den Farben schwarz/weiss/rot oder 
schwarz/rot/gold bei Feierlichkeiten rumlaufen. 

Dann das Auto etwas weiter abgestellt wegen der Bullizei, aber das sollte sich im 
Nachhinein als Fehler erweisen. Schnell hinein geeilt, noch 10,-DM bzw. 5,- 
EURO bezahlt, und auf in den Saal. Es waren ungefähr 150 Leute anwesend, 
lang- und kurzhaarige, Scheitel’s, ältere Herrschaften sowie leckere 
Frauenzimmer, aber Punker hab ich vergeblich gesucht — leider. Da wir etwas später dran waren, bekamen wir nur etwa % des 
Liederabends mit. Onkel FRANK spielte seine Hits wie z.B.: „diese Rasse ist Klasse“ — „Pazifist“ — „Bettkanntengedicht‘“ oder 
„Nürnberg 1945/46“. Zwischendurch beglückte uns FRANK mit lustigen Anekdoten über den Staatsschutz und die Repressalien 
die er und seine Frau auszustehen haben in dieser Bundesrepublik. Dann fast am Ende, lang erwartet, sein Überhit „birthday in 
april“, wo natürlich lauthals mitgesungen wurde. Zum endgültigen Abschluß kam dann, natürlich, das DEUTSCHLANDLIED, 
es tat mal wieder gut alle 3 Strophen zu HÖHREN. Anschließend wurde FRANK noch euphorisch verabschiedet. Ach, 
übrigens...., Freibier gab es den ganzen Abend lang, und man trank auch das ein oder andere Blonde. Es waren keine 
Ordnungshüter oder AFA-ASSHOLES anwesend, was auf gute Vorbereitung schließen läßt. Sowas kann öfters organisiert 
werden!!! Alles in Allem ein gelungener Abend (Danke FRANK und den Organisatoren). Aber nun wollten wir natürlich auch 
——— - wieder nach Hause, es war I Uhr in der Früh. Und dann sahen wir die 
Bescherung, von dem Auto meines Fahrers waren 3 Reifen platt und die 
Frontscheibe mit einem Stein eingeworfen. Tja, wat nu? Also Bullizei 
angerufen zwecks Versicherung, Schadensmeldung machen. Dann noch 
ewig rumtelefoniert - wegen neuen Reifen besorgen. Was wir dann in ca. 2h 
auf die Reihe bekamen, mit einer kleinen Ausborgaktion. Ein großes 
Dankeschön an den VW-Golf mit super Alufelge samt dazu gehörigem 
Reifen. Und ab ging’s Richtung Heimat, wo man selig und glücklich — aber 
etwas gestreßt, wegen der Reifen — so gegen 3:45 Uhr ins Bett fiel. 


EUCH ALLE !!!* (in diesem Sinne: Oier Robin aus K.!!!) 
em (l STREETWEAR 
x in Chemnitz X, 
Tel. / Fax: (03 71) 2 78 18 87 


FAZIK: Toller Linderabend mit que Stimmung, des mit dem dematisrem 
FRSTREETNG 
\ERSTREETNO 
NN = Der a‘ 
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 11-19 Uhr, Sa: 11-14 Uhr 
+Versand: Liste anfordern bei: Postfach 470154 
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DA ES SO GUT BEIEUCH ANKAM, HEIST ES 


AUCH DIESMAL WIEDER: 


WENN DU EIN 


Tape-Sammler, 
Skeptischer Zeitgenosse, 
Neugieriger Musikfreund bist; 
ein Punk / Skin der nur sich selbst 
vertraut; ..... 


ODER 
EIN GANZ NORMALER TYP DER BEI NEUANSCHAFFUNGEN IN SACHEN 
MUSIK SCHON OFT IN DIE SCHEISSE GEGRIFFEN HAT! EGAL!!! 


- HUM KANNST DU ENDLICH WIEDER AUFATMER - 


TI BOBE USE IE TA TE AST TITD Elta Ka DEIN ERSWORI der 


Mucke gibt. 
ES HEISST: 


NOBOBUS HERO - 
RENIEWDEMOTAÄNE 


Geschmacksrichtung: Punkröck + R.A.C. (=<PUNK-R.A.C.-"N'-ROLL) 
Packungsinhalt: ca. 120min. 


Wiederum gibt es Musik von den in diesem Heft besprochenen Bands. Es befinden sich, wenn es sich um 
eine CD/LP handelt, daß Titellied und/oder der, meiner Meinung nach, beste Song auf diesem Tape. 
Wenn es sich um eine EP/MCD dreht, ist nur der Titelsong der jeweiligen Singel zu hören (oder das 1. 
Lied der A-Seite). So könnt Ihr Euch ein eigenes Bild von den Gruppen machen und müßt nicht die Katze 
im Sack kaufen. Kosten soll Dich der Spaß 5,-DM (2,-DM PORTO und 3,-DM für die Kassette mit dem 
Inlay dazu). Ich denke dies ist auf alle Fälle billiger als 30,-DM für’ne CD, die dann sinnlos im Regal 
verstaubt oder wenn Du Dich über den Kauf ärgert und die Kohle lieber für’ne andere Scheibe hingelegt 
hättest. Außerdem denke ich, daß das Tape sehr abwechslungsreich ist und Du somit bestimmt etwas 
findest, was Dich interessiert. Der Tape-inhalt müßte eigentlich gleich nebenan stehen, mußt Du nur noch: 


KASSETTE + INLAY BESTELLEN, 
LEERE HÜLLE SUCHEN, 
REINSCHIEBEN 
BBE abPUNKen bzw. abR.A.C.naROCKen 
(je nach belieben) 


-ES SIND KEINE TAPES MIT KOMPLETTEN CDs ODER EPs, NUR AUSZÜGE- 


Das alles natürlich (ab sofort) auf Markenkassetten. 


Ich mach es diesmal kurz, sonst wird 's zu lang. 
Zu hören gibt es je einen Song von: 


Daddy Memphis, Brass 
Tacks, 

Kraft durch Froide, 
Bonecrusher, 

The Headhunters, the Ducky 
Boys, Better dead then Red, 
Bombecks, Völund Smed, 
Troopers, Midgards Söner, 
Sedition, Heysel, 

US Chaos, Sturmwehr, 

Hel, Lokalmatadore, 
Westsachsengesocks, Strike 
Back, United Blood, SFB, 
SchizoSturm, 


Gundog, 

Chixdiggit!, 

Wreched Ones, Anti Pacifist, 
Rejected Youth, 


Soul Boys, IHOP, 

Barm Bams, the Foxations, 
Devotchkas, Yellow Car, 
Boot Militia, New City 
Rocks, 

Front Lash, Squiggy, 

Les Vilains, Riot Squadı, 
Nobody 's Heroes, the Cuffs, 
the Pints, 

the Unruly 


Gibt es sage und schreibe 40 Stück von mit 43 Bands 
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TRBABIREITER 


STRABENFRONT ‚ PISSED & PROUD. 
Am 30 Apeil im „Jakob" zu Weimar 


in Konzert in unserer Nähe ergeben. Schon im Vorfeld war man recht gespannt. 
; REITERN ein paar Fragen zur kommenden Scheibe diktieren, aber wie der Zufall 
es will € mein scheiß Diktiergerät nicht. Da kauft man sich etwas und bezahlt im „blindem Vertrau- 
ig, und wenn man das Gerät n’viertel Jahr später braucht muß man feststellen ...- es geht gar 
e Rotze. Zweites Problem an diesem Abend war, daß keine Saue fahren wollte außer die 
, die waren aber alle schon untergebracht und füllten genau ein Auto. Da blieb mir nun also 
selbst zu fahren. Mit Sabine auf’m Beifahrersitz und dem Kotzmich im Nacken machte 

Uhr auf den Weg. Nach einer unspektakulären Fahrt erreichten wir ca. "ne Stunde 


aber jeder nur bumms-laue Gerstensäfte wo 
runter bekommt, aber es mußte sein und so 
uppen mit Sabine zusamm’, damit ich den Streß 
en konnte. Außerdem war das 0,5 er Bier (3,50DM) 
ters (4,50DM). Leider war kein Plattenstand da und so 
hie hocken. Die übrige Zeit verbrachte man mit manch 
mit warten auf noch fehlende Schlagzeugteile und 
ing. Ss. dann doch los und PISSED & PROUD 


"von Endstufe. War ’n guter Ge der Jungs und ich denke sie Können mit sich 
zufrieden sein. Dann drängelten sich die TRABIREITER von hinten durchs 
Publikum auf die Bühne. Diesmal ohne jegliche Verkleidung quasi in Zivil. 


ja hin und weg. Ich = dann raus um etwas frische fi 
n wieder mit jeder Menge Leute ins ‚Gespräc \ 
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A 


ANTI PACIFIST „-same- 


schon. Und Du? (Leider ohne Texte!) 


VOICE OF A GENERATION „BILLY BOY“ 
(KNOCK OUT-REC-EP103) 


Nachdem jetzt so viel über diese Schweden-Band geredet wird entschloss ich mich 
mir mal ‘ne Single zu zulegen. Guter, energiegeladener, flotter Punkrock — mußte 
ich fest stellen. Erinnern mich musikalisch stellenweise an die ollen Sex Pistols. Die 
Stimme u... weesischnich......... aber wie ich Euch kenne kanntet Ihr die Band 
schon vor mir. Ansonsten kann ich, bis dato nix finden warum Ihr nicht auch mal 
rein schnuppern solltet. Diese EP kommt zwar mit Beiblatt, aber leider nur mit 
einem Text(billi boy) und 0,0 Bildern der Band. (TOP) 


sc )UIGGYANFILTRATORS-SPLIT 


(Squigtone-Rec-013) - 
_ Was soll ich sagen, die 4 Lieder E" KILL THE 

von den „INFILTRATORS“ ©% 

geben mir, außer der Musik, En # urc 
- nicht sonderlich viel (ich kann ; a ee R f 
mit den Texten nicht viel 
anfangen). Hier mal kurz die 
Titel: RUMBLE STILL SKINS, 
DON PEDRO, BEFORE 
DAWN und IDND. SQUIGGY 
hingegen machen da schon einen e MB 
besseren Eindruck. Die Titel: == 
MY WAY, DOUBLE 

STANDARD und THIS LAND 

IS YOUR LAND (traditional) 


2 a 7 a: IE 
klingen auch schon etwas anders 


NOBODY’S HEROES „KILL TOMORROW“ 


DIM-REC-072 


Ja ja der Uhl, wo er sie nur immer her hat diese Bands?!!??? Hier nun wieder eine 
Neuvorstellung, dieses mal aus Long Beach — California mit 4 Liedern, welche leider 
etwas schlecht abgemischt sind, aber ansonsten doch recht ordentlich daher kommen. 
Schon allein an den Titel hört man heraus, das es sich um eine patriotische OI — Band 
handelt, oder was fällt Euch bei: „(you're a) Virus“, „national identity“ oder 
„proletarian“ ein???? Ich denke mal, wenn es eine CD der ANTI-PACIFISTSs gibt, wird 


sie zweifellos von mir gekauft werden. Die Single nicht !!! — Die hab ich ja zum Glück 


(TOP) 


VOIGE BEA ENERATION BILLY BOY 


m EEE 
we nn mu nn ner 
Emmen 
um. 
EEEREEENENEE 


_| we 


in meinen Ohren. Mit der Botschaft „KILL THE 


HIPPIES“ und der 
dazu gehörigen 
Zeichnung, welche 


mehr als gelungen ist, 
stoßen sie bei mir 
doch mehr auf 
Interesse als die 
Zweite Band auf der 
B-Seite, deren Namen 
ich schon wieder 
vergessen 


Scheibe kommt im 
Kaugummi - rosaroten 
Vinyl daher. (top) 


WAS FÜR EIN BANDNAME (sowas einfallsloses). Zu hören gibt es von den 3 Musikern vier Lieder, welche 
recht zackig dargeboten werden (KILL TOMORROW, UGLY GIRL, TENAGE RAMONE und BLOODBATH 
AT THE SENIOR PROM). Mit an Bord sind alle Texte und auch n’paar Fotos. Klingt irgendwie nach „Collage“ 


— Punk: flotte Mucke und amüsante Texte. 


Nohoäy's 


nr 


Herues 
-; 


1% 


LE OF NOWHERE 


(och top) 


GUNDOG/TEMPLARS 
„MIDDLE OF 
NOWHERE/I DONT 
NEED YOU“ 

(New Blood Rec —04) 
Hier gibt es jeweils ein neues 
Lied jeder Band. Gewohnt 
gut, wie man es von den 
beiden Gruppen kennt. Das 
Cover kommt auch gut rüber 
(siehe letzte Seite unten). Was 
soll ich noch sagen? Ist auf 
1000 Stück limitiert dieser 

GB-Importt. 


THE UNRULY 

ON THE MARCH / 

NATIONAL PRIDE“ 

(Vulture Rock Rec) 
Wurde ja bei verschiedenen 
Versänden hoch angepriesen, 
diese Ami-Skin-Combo. 
Nunja, es sind zwei schöne 
flott abrockende Songs mit 
guter, „brachialer“ Stimme, 
wobei die A-Seite von der 
LP, und die B-Seite bisher 
unveröffentlicht ist. Diese 


Scheibe ist auch wieder lim.!. 


Leider viel zu kurz! Werde 
mir wohl noch das ganze 
Album zu legen müssen!!! 


SOUL BOYS „FUCK 
YOU...WE'RE THE 
BOYS“ 

(DSS Rec) 
Debüt-Scheibe der Hambur- 
ger Skins und Punks. Haben 
mich doch positiv überrascht, 
obwohl ich bei dem 
ST.PAULI-Shirt aufm Cover 
fast kotzten mußte. 5 eigene 
Lieder + ein cover —,i knew 
the bride“- schmettern uns die 
fünf hier um die Ohren. 
Allesamt in englisch, teilwei- 
se angeSKAt und strecken- 
weise mit la Skrewdriver 
verdächtigter Stimme. Rockt 
gut ab (...aus dem Hinter- 
grund müßte Rahn schießen, 
Rahn schießt 
er TOO0O00000000R!!! 
-So die Untermalung zu 
„Crash Kids“) „DEUTSCH- 
LANDISTWELTMEISTER“ 

Rules o.k.!! 


U.S. CHAOS „EYE 
FOR AN EYE“ 
(Punkcore Rec) 

Neuauflage der 84 Single. 
Sau-geile ange-HC-te 


NOBODU S HER 


U.S. 


tt Aaleieich ’„ 


Ury NT 


Punkrock Mucke. Neben dem 
Titelstück gibts noch das 
„DON'T WANNA LIVE“ auf 
der B-Seite. Klingt heute immer 
noch frisch und ist mal wieder 
etwas für die Autobahn (aber bei 
der, leider wieder viel zu kurzen 
Spielzeit, reicht es nur für einen 
kleinen Besuch z.B. quer 
über'ne 8spurige....... denn: 
..youuüuuu....... don't wanna live 
Kommt mit Beiblatt und beiden 
Texten zudem noch auf 1000 
Stück begrenzt und obendrauf - 
. noch ein „NOBODY'S 
HERO BONUS“..... da 100% 
Patriotic-Punks!!! 


THE PINTS „RAISED 
WITH VIOLENCE“ 
(Alcoholic Rec.) 

Auf blauem Vinyl gibt's hier 4 
Lieder der Schweden, wobei 
eins in Heimatslang ist. Die 
Themen drehen sich um Gewalt, 
Bullen („BASTARDS“), 
United(„JUST HAVE FUN“) 


CHAOS 


FI 
ı% 


und um einen Herren namens 
„PETER PUNK“ (null Ahnung 
über’n Inhalt, denn dies ist der 
schwedische Song). Alles in 
Allem gute, kräftige Musik der 3 
Glatzen+1Punk-Band, Texte 
sind auch alle an Bord und, ich 
schau mal eben....... nee steht nix 
da ob limitiert iss, aber auf alle 
Fälle BLAU. 


BULLDOG BREED 
„GREAT BRITISH EX- 
PORT“ 

(DIM REC. 075) 
Titelstück plus zwei Coverver- 
sionen („PERVERT“ von 
PUBLIC ENEMY und „TA- 
KEEM ALL“ von COCK 
SPARRER). Wobei man bei 
letzterem etwas den Text 
bearbeitet hat ( all you red scum 
are you listening? 
Ban c’mon boys take’em all!!) 
Klingen von der Stimme her wie 
C84, aber musikalisch ca. 2 
Zacken „seichter“. Geile Mit- 
gröhl-Platte aus „UHLSTÄDT“, 


TS SEX OR RT 


Sur TTE wor TIIENTS 


welche exklusiv und 250 
mal in bunt, ansonsten in 
schwarz, bei DIM rausge- 
kommen ist. 


THE HEADHUN- 
TERS 
„HUNTING FOR 
HEADS!“ 

(DIM - REC - 056) 
Nun, zwar schon ein wenig 
älteres Teil diese 3 Lieder 
Single, aber auf alle Fälle 
erwähnenswert. Wie sicher 
jeder weiß, und für die die’s 
noch nicht wissen hier noch 
eibnmal, sind THE 
HEADHUNTERS ULTI- 
MA THULE inkognito. 
Was soll man da großartig 
über die Musik oder die 
Stimme schreiben????. Die 
Lieder heißen: „THE 
WALL“ - „THE BEST OF 
THE LADS“ und „BAD 
HANGOVER“. Letzteres 
gefällt mir von der Message 

her am besten! 


RIOT SQUAD „SCA- 
RY PICTURE 
SHOW“ 
(Haunted Town Rec. - 
003) 

Hier handelt es sich nicht 
um die GB-Band der 80ger, 
sondern um eine rockig — 
flott — frisch — aufspielende 
Chicago-er (?) Punk'n’Roll 
Band (wenn man das so 
sagen darf). 5 Songs bringt 
uns hier das noch recht 
junge Label, welches 
jedoch schon 'ne EP von 
THE BRUISERS veröf- 
fentlichte!! Durch die Bank 
weg gut anzuhörender 
Stoff, wobei „EATERS OF 
THE DEAD“ richtig los 
rockt. Außerdem spielt man 
noch eine eigene Version 
des Songs „Carreer Opper- 
tunities“ von THE CLASH. 
Bei dem bisherigem 
Werdegang des Labels, bin 
ich schon auf die näxten 
Veröffentlichungen ge- 
spannt. Vielleicht 'n ganzes 
Album dieser Band 
hier???? Kann ich Euch mit 
ruhigem Gewissen emp- 

fehlen! 


sun) 
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NEW CITY ROCKS 
„MILANO 2000°* 
(Baracude-Records 003) 
Oh-Mann, die Scheibe rock, ja wirklich wie Sau!! 
Und zwar alle drei Lieder, wobei eins in englisch 
und zwei in der Landessprache der Italiener ist. 
Leider ohne Texte und auch keine Fotos an Bord 
dieser in blau gehaltenen 7“ EP. Kann nix über die 
Richtung sagen in welche die Herren abziehen, 
kann mich da nur an den Uhl klammern, der in 
seiner Liste „OI!-Band“ geschrieben hat. Auf alle 
Fälle sehr sehr flotte Mucke mit (wenn man den 
Text versteht) Mitgröhl- Reffrain(en) in mehr als 
melodischer Untermalung. Vielleicht gibt ja der 
Spruch „100% politicamente scorretto“ den 
Sprachwissenschaftlern unter Euch Aufschluß??! 


LES VILAINS 


„BELGIQUE HOOLIGANS 
(Like-a-Shot — Records) 
Leider auch ohne jegliche Bebilderung oder 
Betextung. Klingen typisch belgisch, in meinen 
Ohren. Drei Lieder, alle in Landessprache und 
sehr zügig vorgetragen. Dazu ist diese EP noch 
auf 1000 stck. limitiert, und bei der guten Musik 
die einem hier geboten wird, wird sie wohl bald 
vergriffen sein! 


YOUTHFUL OFFENDERS 
INDEPENDENCE DAY“ 
(Vulture Rock Records) 
Das erste was ich von dieser doch recht gut 
klingenden Ami-OI-Core Band höre. Wiederum 
ohne Texte aber dafür wenigstens ein Bandfoto. 
Mittlerweile ist auch deren LP bei Vulture Rock 
draußen. Werde ich mir mit auf die nächste 
Bestelliste schreiben, da die fünf Herren doch 
recht dufte abrocken. Übrigens, die Coverzeich- 
nung, weist mich auf eine sehr patriotisch veran- 
lagte Oi!-Core Band hin. 4 Lieder sind zu hören. 
Die A-Seite enthält zwei Songs von der Aktuellen 
LP. Auf der B-Seite gibt man zwei Lieder ihres 
„bloodshed“ Demos zum Besten. 


KONTATTO ESTREMO 

IL NOSTRO MOMNDO“ 

(Baracuda Records 002) 

Irgendwie kommt mir der Name bekannt vor, ich 
weiß nur nicht woher ...von einem Sampler (?) 
vielleicht! Auf alle Fälle kommt mir das Titel- 
stück bekannt vor. Naja, wie dem auch sei. Es 
gibt hier zwei Stücke zu hören, die beide gut ins 
Ohr gehen und dem Hörer auf mehr hoffen lassen. 
Klingt etwas „fußballig‘“ (dicke Meute, Schlacht- 
gesänge). Man versteht wiedermal kein einziges 
Wort (0 Text) und wie die Leute aussehen, ist 
auch wieder der eigenen Phantasie überlassen (0 
Bilder). ....wenn ich nur wüßte woher ich die 


„Hinweis“ zur Band auf (wie schon bei Baracuda 
003 new city rocks-), und zwar ein nichts-, oder 
alles-sagendes „(PC)“!!??! Keine Ahnung ob man 
diese EP limitiert hat, kommt aber in quietsch- 
gelb. 
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BD 
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THE WRECHED ONES 

„IRIBUTES SUCK“ 

(Headache Records 044) 

hier gibt es vier Coverstücke der mittlerweile sehr 
genervten Wretched Ones. Waren alle mal für 
verschiedene „Tribute“ — Sampler gedacht, aber 
nie veröffentlicht worden. Und so entschlossen 
sich die „Opis“ diese Lieder bei Headache auf 
Vinyl zu bannen, damit das einstudieren der 
Melodien und der Texte nicht umsonst waren, und 
man seinen „HEROEN“ endlich seinen Tribut 
zollen kann. Mit dabei: „pirate love“ (Thunders), 
„Just to get away“ (Poison Idea), „no more heroes“ 
(Stranglers) und „america the beautiful“ (Dikta- 
tors(?)). Letzteres gefällt mir am besten von dieser 
Zwangs-EP. Geb ich doch glatt noch einen „N’s 
H“ Bonuspunkt obendrauf, wegen ........ genau, 
100% patriotischer Beitrag! 


GRUESOME 

„THROW LIGHT ON“ 

(Dim — Records 009) 

Wieso bin ich nur nicht schon eher. auf diese Band 
aufmerksam geworden, wo ich doch sonen kleinen 
Japsen-Fimmel habe? Hat schon ein paar Jahre 
beim Uhl im Regal gestanden (DIM's „NEUN- 
TE“). Das Cover zeigt Japanische Piloten die sich 
gerade startklar machen. Hinten steht dann noch, 
daß diese Veröffentlichung all ihren Helden 
gewidmet ist. Ganze 6 Lieder schmettern diese 
drei Leutchen uns hier hin. Allesamt recht zügig 
und doch melodisch. Das Vinyl ist lecker durch- 
sichtig und von beiden Seiten mit der aufgehenden 
Sonne geschmückt, was nach einem „N’s H“ 
Bonus schreit, aber da man nicht in Landessprache 
singt, fällt es mir schwer. Dennoch sehr beacht- 
lich. 


REJECTED YOUTH 

au. SCREWBALLS“ 

(Street Music Records 018) 

5 Lieder, in englisch gesungen, der 3 köpfigen 
deutschen Band. Drummer „Keks“ ist ja auch kein 
unbekannter (nur irgendwie kenn ich ihn nur mit 
S/W/R Iro und nicht mit „Partisanen T-Hemd“ 
aber was soll’s tut ja nix über die Musik aussa- 
gen). Die ist nämlich recht flott und kurzweilig 
gestaltet. Stellenweise etwas humpa humpa 
Sound. Mit Melodien ist man auch etwas zaghaft 
umgegangen. Kurzum: kraftvolles Debüt welches 
neugierig auf Kommendes macht. 

Ohh Shit!! Hätt’beinah das Wichtigste vergessen. 
Auf 1000 limitiert und mit Textblatt, yeah endlich 
mal was zum mitsingen. 


MI BURO 

„HARD HIT Ol!!“ 

(Knock-Out Records) 

Gleich eins vorneweg: Auch wenn eins dabei 
gewesen wäre, hätte es mir sicher nicht viel 
genützt (Textblatt). Die Mucke fetzt gleich vom 
ersten Ton an richtig los. Melodisch, flott und 
Patriotisch daherkommend, so wies uns gefällt. 
Hatten ja schon ganz schön von sich Reden 
machen können, mit diversen Intervview- 
Antworten („Unsre (gelbe) Rasse iss Klasse“). 
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Wie dem auch sei, hier versteht man nur Bahnhof. 
3 Ol!-Kracher und eine gaaaahhnnz böse Zeich- 
nung ziert Cover! 


SOLDIER 76 
„POWER IT UP“ 
(Vulture Rock 051) 
Eine EP, drei Lieder, ein Foto und ein Text. Und 
ZACK!! Gibt’s gleich nen’dicken „N's H“ — 
PatrioticBonus draufgeklatscht, für die Besinnung 
und das Besingen der alte Helden des Jahres 
1775/76. Auf der B-Seite gibt's gleich nen 
zügigen „FOOTBALL FIRM“-Song und ein 
Instrumental „a call to arms“. Macht einen guten 
Eindruck und Lust auf das mittlerweile schon 
erschiene Album „balance of amour“ wo jedoch 
das letzte dieser Lieder nicht mit drauf ist. Gefällt 
mir diese Scheibe, und die LP ist so gut wie 
bestellt!!! 


THE CUFFS 
DEATH BY THE BOTTLE*“ 


(Headache Records 043) 
Als Erstes fällt mir auf, das man hier keineswegs 
mit Fotos und Texten gespart hat, und somit weiß 
man zu jeder Zeit was gerade gesungen wird und 
worüber. Rockt ganz gut in die Abtastnadel und 
schwingen sich kraftvoll durch die ollen Mem- 
branen. So, .....die A-Seite ist schon wieder durch 
-muß mal schnell Seite wechseln gehen-!!! 
O.K. weiter geht’s. Nach: „gonna do it our way“ 
und „vision“ knallen mir grade „street punks“ und 
„we’re the kids“ um die Ohren. Leider ist viel zu 
schnell Schluß, macht auch hungrig nach mehr!!! 


BOOT MILITIA 
„SAME“ 
( -????- Eigenproduktion ?) 
Schöne, ungeschliffene und total schmutzig 
abgemischte 4 Song Rille der US-OI! Mannen. 
Musik kommt im angenehmen Tempo und die 
Stimme ist auch verständlich. „pulling on the 
Boots“ dürfte wohl jedem von Euch ein Begriff 
sein, oder? Mit diesem Lied legt man schon mal 
gut los und im Anschluß folgt „salute‘“ welches 
wieder sehr nach einem Bonus schreit und ...zu 
recht! Die B-Seite ist einen Zacken „faster“, zu 
hören gibt es „B.K.B.C (Skinheads)“ und 
„Menace to sobriety“ (lecker lecker Punks+Skins 
and Working Class). Wie eigentlich fast schon 
üblich, ohne Bilder und Texte, schade. Ansonsten 
sei Euch hiermit das Antesten erlaubt! 


SQUIGGY 
„MIDDLE CLASS REBELLION“ 
(Headache Records 045) 
Hatten mich die Mannen schon in der letzten 
Ausgabe zu überzeugen vermocht, setzt sich dies 
mit der EP unangefochten fort. Anstatt Humpa- 
Humpa gibt es hier RuckzuckRuckzuck Mucke 
im Pogotakt. 100% Working Class -OI! Power 
aus New Jersey. Fünf flotte und sehr angenehm 
(von der Stimme und Melodie her) anzuhörende 
...doch kann man schon fast sagen: Hits!! Mehr, 
mehr ‚mehr!! Alle Texte und auch mal ein Bild, 
außerdem zwei gute Zeichnungen schmücken die 
Hülle dieser mehr als nur guten Anschaffung. 
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HARD HIT 
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So, das waren auch schon meine zu 
besprechenden Singles und EP’s. 
Hoffe es war etwas für Euch dabei. 
Wer lieber erst etwas der Combos 
hören möchte, bevor er es sich ir- 
gendwo bestellt, kann ja mal in der 
Mitte dieses Heftes nachschauen ob 
die Ihm interessant gewordene Band 
auch auf dem Tape drauf ist. Da spart 
Ihr Euch im Endeffekt jede Menge 
Ärger, Streß und Kohle! Denn Testen 
kostet bei Weitem nicht soviel wie 
kaufen. 


Übrigens, die Besprechungen der 


letzten zwei Seiten gehen auch auf 
(t.o.p.) 


mein Konto. 


NEU! Bei uns für Oich! 
11 gute Tracks auf Vinyl! 
Ordert „SF”ı Jetzt! 


Stier 


liroindoe 


von hinten 


natürlich beit 


has Scumfuck Mucke 

. Postfach 100709 
46527 Dinslaken 
Tel. 02064/5 07 10 
Fax 02064/1 67 24 
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wi‘ -Uffe: Wir haben u Herz für alles, was nix mit Hip-Hop zu atı. r 
8 ja, mit diesem Busch-Techno kann ich auch nix anfangen. Day 


Ha diemand von Euch schon vorher in anderen Bands gezoCk 


Be: er 


os aEr ee AB a i 

So meine Lieben. Nun folgt, wie Euch sicher schon aufgefallen ist, ein Interview mit einer Band welche wohl zur Zeit 
die umstrittenste sein dürfte. Göttergruppe auf der einen Seite, „Nazipack“ (sorry, aber es gibt wirklich Leute die so 
denken) auf der Anderen. Und genau aus diesem (zweiten) Grund konnte man dieses Inti leider nicht im 
„WUCHERPREIS#2“ lesen, da hatte nämlich die Druckerei was gegen. Aber mit der Genehmigung vom Willi und 


vom Uhl könnt Ihr es nun hier im „NOBODY‘S HERO* lesen. Viel Spaß wünsche ich Euch und vielleicht seht Ihr 
danach die Band in einem etwas anderem Licht. Den Ärger mit den Fragen machte sich übrigens ROCKHEAD: 


Seit wann gibt es U.T.? 


Uffe: U.T. gibt es seit 1983, wobei die ursprüngliche Formation i F: 
Sommer 1990 machten wir dann einen neuen Anfang. a7 


detssi in Eurer neuen Besetzung? 


iffe: Unser jetziges Line-Up setzt sich wie folgt zusammen: Jan Thäg 
JIf Hansen — Drums, Nicklas Adolfsson — Gitarre, Thomas Krohn 


re 1987 auseinanderbrach. Im 


anderweitig 


i haben alle in verschiedenen Punkbands begonnen. Derzeit bestgege wir no ch eine 
: mit dem Namen THE HEADHUNTERS. i Ei 


Was habt Ihr denn bis dato schon alles veröffentlicht? 


Was habt Ihr denn DIS dato Se,IIEeEt Ar 


Uffe: Steht alles in unserer Homepage: www.ultimathule.se_<http: ‚ultimathlu 
Daraus kannst Du unsere komplette Schaffensphase entnehmen. Es würde wirklich zu lang 
jeden Titel, den wir bis jetzt veröffentlit ht haben, aufzulisten. Fe 


ibt es irgendwelche Haupteinflüsse, #ie Ihr in Eurem Sound verbFat&tg. 
Favoriten? : E en &. 


& 


Uffe: Ich denke, dass wir eine Unmenge an leckeren Zutaten in unsere Mucke SH ITSEISIERERTU BEP} 
wären z.B. Bands wie THE CLASH, die SEX PISTOLS, AC/DC, usw. .. INIGEREITzE EdT: 
Favoriten ist sehr lang. Auf jeden Fall so gut wie alles aus den Bereichen Punkrock./Oi!Hardrock, 
Volksmusik, 50er & 60er, etc#.. mr: =: 


Hattet Ihr schon viele Auftritte in Eurem geliebtem Heimatland & ausserhalb 
Uffe: Wir lieben es, auf der Bühne zu stehen& all die lustigen Leute auf unserggRagagizallliinl 
beehrten wir schon Fı reich, Italien, Belgien, Deutschland, Finnland, etc. ... Ausg allg wir 


unserer Heimat mit 2 grössen Touren die Ehre. W 
Kann denn der weitsichti gere Haufen unserer Landsleute alsbald mal w m höchs 
h Sprecht 
mit einigen Eureränsässigen Veranstalter... = 4) : Be 
Seit Ihr lediglich in d Viking-R'n'R-Richtur 


unterhaltsamen Gastspiel hnen? 
ae = ee er : 
a aktiv oder seit Ihr auch für andere Stilrichtungen 


ieder mit E 


Uffe: Ich hoffe, dass wir so bald wie möglich mal wieder bei Euch vorbeischau x vr 


bevölkert denn gewöhnlicherweise Eure & tritte? 


E 
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RER ARRAAH aA ce 
Uffe: In Schweden ist unser Publikum sehr gemischt, so dass man dort Biker, Rockabillies, Skins, 
Punks sowie ganz normale Mitbürger antreffen kann. Doch wenn wir ausserhalb spielen, besteht 


die Audienz zu 90 Prozent aus Kahlköpfigen. 


Als aufrechter U.T.-Fan war ich sehr geschockt, als mich die schreckliche Kunde über den 
niederträchtigen Brandanschlag auf das gloreiche Studio Valhall mitsamt seinen Nordischen 
Trophäen erreichte. Gibt es dazu schon einige Erkenntnisse oder Hinweise bzgl. der 


hinterhältigen Urheber? Oder konnte man die verantwortlichen Subjekte gar schon dingfest 
machen? 


Uffe: Die Polizei arbeitet daran. Bis jetzt haben sie noch niemanden im Visier. Unser gesamtes Hab 
& Gut befand sich an diesem Platz: Erinnerungen, Mastertapes mit teilweise unveröffentlichtem 
Material, Photos, Originalzeichnungen, Instrumente, Medien- & Studio-Kram... Unsere 
hauseigene Kneipe... Mailorder-Zeug... Einfach alles. Unsere Studio Valhall tat uns nun für 10 
heldenhafte Jahre gute Dienste & nichts Schlimmes geschah seitdem. Die ganze Geschichte ist 
wirklich seltsam. Doch allen Neidern sei gesagt, dass wir niemals aufhören werden die Welt mit 
unseren Klängen zu erfreuen. Ein besonderer Dank gebührt dabei Eurer fetten Unterstützung. Wir 
lieben es zu spielen & werden dies auch weiterhin ausgiebig unter Beweis stellen. 


Sowas nenne ich Kampfgeist. Ein Leben ohne Eure süffigen Melodien wäre für einen einfach 
gestrickten Ruhrpottler meiner Lebergrösse schier unerdenklich!!! Wie denkt Ihr eigentlich 
über diesen dümmlichen PC-Vorwurf ein Haufen von Versuchs-Nazis zu sein? 

Uffe: Kein Kommentar. 


Ist ja nicht gerade viel. Ja, ja, so verhält es sich mit den Rockstars... Davon mal abgesehen habt 
Ihr ja auf Euren letzten Auftritten im Osten unseres Landes einige recht kesse Sohlen auf 's 
Parkett gelegt. Sind Euch denn dabei nicht einige dieser wundersamen Gestalten in diesen 


n 


och merkwürdigeren White Power-Shirts aufgefallen? Man hatte zudem erhebliche Probleme 


m Pöbel gestandene R'n'Roller oder Punkrocker ausfindig zu machen. Nu ja, eine grosse 
Anzahl dieser Haarlosen benahm sich überaus gesittet und der Alk floss in. Strömen und 


V 


u 


erband mal wieder Welten, wie sie unterschiedlicher nicht sein konnten. Würdet Ihr gern mehr 


npolitisch angehauchte Oilheads und Punkrocker meiner Wenigkeit auf Euren hiesigen Gigs 
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sehen oder denkt Ihr, dass die meisten dieser SED-gestraften Halbstarken nach über 40 Jahren 
historischer Ungnade der Hilfe eines richtungsweisenden Händchens bedürfen? 


Uffe: Wie schon gesagt kommen sehr viele unterschiedliche Leute zu unseren Gastspielen. Und ich 
denke, dass Deine Frage wirklich sehr schwer zu beantwoten ist. Um es jetzt mal endgültig 
klarzustellen: Wir sind absolut unvoreingenommen und hegen gegen niemanden schlechte 
Absichten!!! Jeder kann die Meinung vertreten, die er will!!! Wir wollen & können niemanden 
vorschreiben, was er sagen oder denken soll!!! Wir spielen einfach unsere Mucke... Hey Rocky, 
diese F rage ist st gbpr nun Byirklich eine harte Nuss... 


charakterschwache PC-Besserwisser aus dem Deutschem Strassen unk-Stall während einiger 

unsinniger, alkgetränkter Diskussionen sogar offenkundig zu, dass sr eine ee Eurer 
Scheiben in Ihrer Privatsammlung versteckt. Könnt Ihr Euch evtl. rstellen solche 
Mentalakrobaten dazu bewegt schäbige Gerüchte über Euch in die Wer zu setzen, wohei sie 
sich daheim heimlich zusammengekauert der Wohltat Eures musikalischen Könnens ergeben. 
Wovor mögen sich solch unbeholfene Gesellen wohl fürchten? 


Uffe: Traurig aber wahr. Leider haben viele Leute eine Menge unbegründeter Vorurteile gegen 


uns, die sie irgendwo aufgeschnappt haben. Ja, wir machen patriotische Mucke!!! Doch wir 
haben kei Hass gegen niemanden!!! Wir denken, dass auch wir das Recht haben unsere 
Gedanken und Gefühle mit unserer Musik auszudrücken... Dass wir nichts für unsere Regierung 


. haben 3 = 


ı gab es 'mal was unwährs£heinlich Peinliches: Wir sagen auf jedem Gig dem Publikum 
"Hallo!" mit dem Namen der jew eiligen Stadt, wo. wir‘ gerade auftreten. Doch während eines 
Konzerts gaben wir doch wahrhaftig den falschen, Namen der Stadt von uns. Plötzlich wurde alles 
still im Saal. 4 wir ne: zu ee hatten wir wir wirklich einige Mühe die abgeflaute Stimmung 


Uffe: Yeah... a Wenn wir a Motorengeräusch hören... Mmmmhhhh... 
n Pont gespielt, wobei wir bereits 


Uffe: Das hört sich nach einer wirklich guten] Idee \ i sanhb) .. Ja... Geile Titten... 
Was kann schöner sein als sich am Busen der Natur zu laben... Hähähä... Gut is 


Was kann schöner sein als sich am Busen der Natur zu laben... Hähähä.. Gut is‘... Wie steht Ihr 


bzgl. der bzw. was bedeuten die folgenden Schlagwörter für Euch? 
Freundschaft = Sehr wichtig!!! ; . _ Mmmmhhh... Mmmhhh... ; Volk = Ja... 


. 
’ 


re = Was soll das denn bedeuten??? ; ii ie = Sie ist meine e Tochter... 3 
Extremismus = Weder Rechts:noch Links!!! ; Lolo Ferrari = 2??? ; N.A.T.O. = Nein!!! ; 
Gerechtigkeit = Welche Art von Gerechtigkeit??!! : Lästige Domesenteiiäinhe > = Guuuuut!!! (Rh.: 
Mein lieba Scholli...) ; Carl Von Roland = So eine Art widersprüchlicher Held ; Oi! = Wir benötigen es 
für unser leibliches und seelisches Wohlbefinden!!! ; Gruppensex = Nix für mich... (Evtl. ... ) ; 


NOBODUS BERO CD 


Nummer ZWEI 


Nationalismus = Jawoll!!! 

Warmer Bierschiss = Wer braucht 
sowas??? ; Gandhi = ..................... 
; Aufdringlische Schwulinskis = 


THE 7 HEAD'S BEAST E-Mail- 
Newsletter = Ein jeder muß diesen 
Newsletter lieben!!! ; Greenpeace- 
Nudisten = Braucht keine Sau!!! ; 
Wikinger = Jeder braucht einen!!! 
; Pazifist = Nein!!! ; Autorität = 
22? ; Vorspiel = Ja, doch nicht zu 
lang!!! ; Fundamentalismus = 
IIIIEIEIITTIE 5 Tattoos = Ja! So 
viele wie möglich... ; Von der 
Wohlfahrt leben = Nein!!! 

Kommunismus = Nein!!! ; Schweden = Ja! Kommt & besucht uns... ; Golden shower = Auf der 
Toilette... ; Frieden = Liebe & Verständnis..he, he, he, ... ; Geschichte = Ja! Sehr interessante 
Materie ; Johannes Paul = Wer???!!! ; Europa = ..Ja! Der beste Platz zum leben ; Odins Geschenk 
an die Frauenwelt = Öhhhhyea ; Punkrock = Ja!!! ; AFA = Nein! Nein! Scheiss-Typen!!! ; Schnee 
= Ja. Davon gibt es bei uns genug... ; HEADHUNTERS = Oi! Oi! Was denkst denn Du??? ; Sklave 
= Niemand sollte als Sklave leben müssen..... Oder jeder sollte einen besitzen...he, he, he, ... ; 


’ 


Familie = Sehr wichtig! ; R'n'R = Ja!!! ; Germany = Wir lieben es!!! ; ABBA = Schweden ; 


Lästern = Oh! Ja!!! ; Legenden = Ja!!! ; Stoned Techno-kiddies = Destroy the youth... ; 
Kinderpornos = Kill and kill again!!! 


So, genug gepiesackt. Was war das Beste & was das Schlimmste, was Euch bis jetzt passiert 


ist? 


Uffe: Das Beste sind unsere Fans und deren ständiger Support. So starteten wir z.B. 1993 einen 
Wikinger-Club, der heute rund 5000 Mitglieder zählt. Das Schlimmste war das Bombenattentat auf 
unser Studio. 


Wie sehen Eure aktuellen Zukunftspläne aus? 


5 : A R 
Spass in Eurem Ee 


=; 
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GEPLATZTES KONZERT IM RAUM APOLDA 
-AUS FÜR NAZI-ROCK UND SKINHEADS- 


er lautete der lächerliche Artikel am Monteg in der 
Thüringer BILD Ausgabe. In diesem Bericht stand 
etwas von den Spuren der Verwüstung nach einem 
Skinheadkonzert, die in Wahrheit noch nicht einmal 
stattgefunden hatte. Zum Ablauf: wir waren ca. 
20:00 Uhr am Ort des Geschehens angekommen und 
wurden gleich von einer Zivilstreife registriert. Vor 
der Konzerthalle traf man das ein oder andere 
Gesicht. Gegen 20:30 Uhr fuhr die Polizei mit 4 
Hundertschaften vor und stürmte das 
Konzertgelände. Die ersten Leute die nicht einmal 
Widerstand leisteten wurden von den Beamten zu 
Boden geprügelt um sie in Gewahrsam zu nehmen. 
Danach wurde man wie Vieh in ein Gehege 
getrieben. Man stellte nach und nach die Personalien 
fest und verhaftete etliche Leute wegen unsinnigen 
Sachen. Nach ca. 6 Stunden Polizeischikane wurden 
die ersten Kameraden aus dem Gewahrsam 
entlassen. Einige wurden jedoch erst am Sonntag- 
Nachmittag gegen 15:00 Uhr wieder in die Freiheit 
en . r fe gelassen. Innenminister Köckert gab am Sonntag- 
of 7 1 C 1 al hool Vormittag eine Pressekonferenz, in der er Reportern 
mitteilte, daß er gegen unsere Szene weiter 
konsequent vorgehen wolle. 
Dazu ein paar Worte an ihn: Mit welchem Recht stürmte die Polizei ein Privatgelände mit einer geschlossenen 
Veranstaltung? Ich glaube, wenn sich Ihr Vorhaben bestätigen sollte, werden wir uns auch konsequenter um Sie 
kümmern. 
(Grüßen möchte ich an dieser Stelle, ALLE Kameraden die gegen den Ungeist dieser Zeit weiter ankämpfen!!) 
PATRICK! 


Polizei gegen Rechtsradikale 


igan 


Weiter geht’s mit: Musik: 


PROMO-SAMPLER . : 

e) ‚ amstao; 2 
a dene Honse DIM- 202 Festnahmen am Samstagabend im Apoldaer Ortsteil Schöten 
Rec. Einem Heerlager glich am schen ein und vier Uhr schub- gandamaterial, Bekleidung mit 


Hier sind 25 Bands mit je 
einem Song ihrer noch 
käuflichen Veröffentlichung 
(sei es von LP, EP oder CD) 
drauf. Qualitativ geht’s so la 
la zur Sache, aber es soll ja 
bloß neugierig auf die b 
Bands machen und für den 
Preis (8,- bis 10,-DM in 
manchen Katalogen) sollte 
man nicht lange überlegen. 
Die CD klingt halt so als ob 
man sich selber 'ne Kassette 
zusammen gestellt hat quasi 
mit _ Schallplattengeknister 
und Lautstärkeschwankungen 
(cool, .... klingt ja wie zwei 


Zonen-Punk-Bands). Allerdings sei es nur Leuten zu emp 
Kampfzone, Headhunters, Steelcapped Strength, Heroes oder Roia 
glauben alles zu kennen, ist ein absolut neues und geniales CHAOSKRIE 


Samstag Apoldas Ortsteil Schö- 
ten. Stoßstange an Stoßstange 
standen in der gesamten Orts- 
lage die Kleinbusse der Polizei. 
Mit einem Großaufgebot wur- 
de ein Konzert rechtsradikaler 
Bands verhindert. 

Beim Landeskriminalamt und 
dem Verfassungsschutz waren 
schon im Vorfeld Informatio- 
nen zu dem Konzert durchgesi- 
ckert. Um 20.35 Uhr hieß es 
„Zugriff“: Die Zufahrtstraßen 
wurden abgeriegelt und die alte 
LPG-Lagerhalle geräumt. 

202 Personen aus Nordrhein- 
Westfalen, Baden-Württemberg, 
Sachsen und Sachsen-Anhalt 
wurden festgenommen, 172 zwi- 


vom Uhl (reicht von DIM009 bis DIM072). 


weise auf freien Fuß gesetzt. 

Auch die 29 Rechtsradikalen, 
die in Polizeigewahrsam ge- 
nommen worden waren und 
gegen die ein Ermittlungsver- 
fahren eingeleitet wurde, sind 
gestern entlassen worden. 

Ein Hubschrauber, Videoüber- 
wachungs- und Scheinwerferwa- 
gen waren zum Einsatz gekom- 
men, die Festgenommenen wur- 
den mittels transportabler Ab- 
sperrungen in kleinere Grup- 
pen getrennt, von wo aus man 
sie einzeln zur Befragung und 
Identitätsfeststellung holte. 

Bei dem Einsatz, bei dem es 
keine Verletzten gab, stellte die 
Polizei umfangreiches Propa- 


Szenerie entwickelt, 
dem Dorf eigentlich gar nichts 
zu tun hat“, machte Innenmi- 
nister Christian Köckert (CDU) 
gestern bei einer Pressekonfe- 
renz deutlich. Der Einsatz sei 
ein Zeichen, dass Gewalt pro- 
pagierende Veranstaltungen in 
Thüringen nicht erwünscht sei- 
en. Die Anmietung einer Lager- 
halle deute darauf, dass die Gast- 
wirte sensibilisiert worden seien. 


Eberhard van BOKEN 


fehlen die nun gar nichts mit: Ultima Thule, Rabauken, Midgard Söner, 
Is anfangen können. Als kleiner Leckerbissen für die, die 
GER-Stück drauf. Ein guter Querschnitt des Schaffens 


(top) 
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FEMALE 


TROUBLE 
„PUNK AS 
FUCK“ 
= - == or = (XNO -.Rec.) 
De Due EEE 


Zwee Lieda uff jelben 
Vinyl, wah. Frauen - 
PUNK-ROCK auf 'nem Berliner Label. Die B-Seite gefällt mir ehrlich gesagt besser. Könnte mir 


vorstellen, mir mal ein ganzes Album der (fast nur) Weiber-Band anzuschaffen. Leider keine Texte 
und keine originalen Fotos der Frauchens, aber dennoch eine gute Veröffentlichung und eine sehr 
lecker Stimme. 


THE FOXATIONS „TEENAGE RAMPAGE“ 
(Scooch Pooch Rec. 041) 
Sehr abgedrehte Frauenstimme, und auch abgedrehte Mucke. Schleppender Rock'n'Roll oder 
schon Rock-a-Billy, kenn mich da nicht so aus! Auf jeden Fall gibt’s hier vier Lieder, wobei „ALL 
GIRL PARTY“ am besten ins Ohr geht. Auch hier, wie bei FEMALE TROUBEE, drei Mädels und 
ein Bub. Die Frauchens sind ganz nett Rock-n-Roll — mäßig frisiert ( a lä: Peggy Bundy). Leider 


ohne Texte, und, wie schon gesagt, mit abgedreht-verstellter und nicht natürlich klingender 
Stimme. Ach ja, falls das jemand wissen möchte: sie sind aus Californien (Claremont). Nicht so 
mein Geschmack, kein „STEH-pieps-PUNK-ROCK“, wie 


THE BAM BAMS „YOU & THE SUMMER“ 

(Incognito Rec. 092) 
Hier bekommt man zwei gesungene Lieder und ein Jingle auf den Plattenteller geknallt. Punkrock 
mit zuckersüßer Frauenstimme. Haben auch schon ein oder zwei CD’s rausgebracht, die 
fünfköpfige Truppe. Ist keine „FULL WOMAN“ - Band sondern lediglich der Gesang wird von 
einer Frau übernommen. Und das mit einer schönen, weichen hau-ruck Stimme, der man am 
liebsten den ganzen Tag zu hören könnte. Tofte Scheibe dieser deutschen „Surf-Punk-Band“. 
Schon etwas älter aber dennoch lohnenswert. Am besten gleich eine ihrer CD’s kaufen — da macht 
man nichts verkehrt! 


IHOP „1 MORE TIME FOR THE HEARING IMPAIRED“ 
(new lifeshark Rec. 008) 

International House Of Pussy sind zwei Buben und zwei Mädchen, und machen so’ne Art „Punk — 
HC - Straight Edge“ (was weiß ich denn). 5 Songs mit zeitweise ziemlich giegsiger Stimme, liegt 
zum Teil auch an der schlecht abgemischten Scheibe. Die Mietzen scheinen mir ganz schöne 
Schlampen zu sein, denn man singt so dolle Sachen wie z.B.: „..i’ll take my clothes off for $20...“ 
oder „..so if you wanna fuck now, just let me now..“ oder auch „....call Craig up he’s got drugs for 
me“, naja, für meinen Geschmack etwas zu kindisch. Ein Lichtblick hingegen ist das Lied bei 
denen man mal nicht übers Ficken, sondern lustig über „Steve Albini“ singt. Aber die „notgeile- 
Schiene“ überwiegt ganz klar. Entscheidet am besten selbst. Ich kann sowas nicht ab. 


DEVOTCHKAS „OI!-TOY“ 
(punkcore rec. 003) 
Auch keine 100%ige Weiber-Band, da der Schlagzeuger ein JON ist, aber der Gesang ist eine sehr 
agresive laute Frauenstimme. Zur Gruppe kann ich nur sagen aller erste Sahne. Gitarre und Baß 
werden von Irokesen-Damen gespielt, und die Sängerin trägt einen „Haarkranz“ und ein C84 Shirt. 
Die Lieder handeln vom Way of life („OI-! TOY“) oder von solchen Weibern wie die von IHOP(?) 


den man singt von folgenden Girls: „...she’s a loose legged bitch ....she only comes around to suck 
dicks ....she must be infested ...she’s got herpes — she’s got aids — she’s got it all -— SHE’S 
DAMAGE GOODS!“ Leider halten die Lieder nicht all zu lange an und man ist sehr mit dem 
Herumdrehen der Platte beschäftigt. Es kommt doch hoffentlich noch mehr von dieser Combo! !!! 


YELLOW CAR „THE CODE OF SILENCE“ 
(three lines rec. 006) 
Komischer Weise hatte ich hier erst die LP und kaufte mir diese EP erst im Nachhinein. Hier gibt's 
keine Bandbilder, und bei einem der vier Lieder singt ein Kerl (WHY DID YOU GO) klingt aber 
fast identisch. Anbei ein Textblatt. Wieder ein Scheibchen, daß zu meiner näxten Autobahnfahrt 
mit an Bord genommen wird. Der Hit dieser EP ist auch auf dem Album drauf und heißt 
„SUICIDE VALENTINE“. Gute Briten Mucke und wie gesagt, für die Fähre etwas zu schnell — 
fahrt lieber mit dem Auto. (alle reviews = top) 


*BRUTAL ATTACK * 
STURMTRUPP * PROPAGANDA 
* ELSAS KORPS * 

* CELTIC WARRIOR * 


- im Konzert - 


Diesmal machte man sich auf den Weg ins 
wunderschöne Elsas. um einen schönen Abend zu 
erleben. Gegen 17:00 Uhr erreichten wir unser Ziel 
und löhnten erstmal 30.-DM Eintritt. Mit der Zeit 
füllte sich der Saal und PROPAGANDA betraten 
die Bühne. Sie spielten außer ihrem Set auch 
etliche Coverversionen bei denen die ersten Leute 
begannen ihr Tanzbein zu schwingen. Nach ca. l 
Stunde betraten BRUTAL ATTACK die Bühne, 
die quer durch ihre Alben Titel spielten. Mir 
persönlich hatte ihr Gig in Polen besser gefallen. 
naja vielleicht lag's ja auch am Alkoholspiegel. Als 
nächstes spielten STURMTRUPP ihre 
altbekannten Titel, die gute Stimmung ins Publikum 
brachten. Nach kurzer Pause betraten nun ELSAS 
KORPS die Bühne — die ich bis dahin selber noch 
nicht kannte. Sie wußten spielerisch zu überzeugen 
rur schade, daß ich vom :Gesang nicht viel 
verstanden habe. Als letztes spielten nun CELTIC 
WARRIOR. Die meiner Meinung nach die beste 
Band des 

Abends 
waren. Es 
wurden 
ältere sowie 
neuere Titel, 
zB. von der 
„Invader” — 
CD, gespielt. 
Aber leider 
geht jeder 
schöne 
Abend 
irgendwann 
einmal zu 


Ende und 
man begab 
sich gegen 
3:00 Uhr auf 


die . 

Heimreise. Im \ \ arrıor 

Großen und 

Ganzen ein geiles Konzert. gut organisiert. keine 
Bullen weit und breit - _was will man mehr?!? 
(letzte Grüße gehen an die Arnstädter, Stadtilmer. 
Apoldaer. Zschopauer. Dresdner. Kirsten. Edgar + 
Frau und die Weimarer) 


(foto + text, PATRIK) 


Ultima Thule 


„HERRLICH HERMANNSLAND“ 
( EP auf DIM - 074-) 
So, Leute! Ich glaub ich muß jetzt erstma kontrolliert 
ausrassten. Zwei Lieder von der Götterband in deutsch 
gesungen, und zwar: „Der Gott der Eisen wachsen 
ließ“ und „Ich hab mich ergeben“. Letzteres eine 
Volksweiße aus THÜRINGEN aus dem Jahre 1820!!! Iss 
ja wohl das allergeilste was sie bisher veröffentlichten. 
Die EP gibt’s in zwei Farbgebungen: sw/w/rot und 
sw/rot/gold und sind allesamt auf 500 Stück, glaub ich, 
limitiert. Die M-CD kommt dazu noch mit dem 
bekanntem Song „Nu grönskar det“ und 20seitigem 
Beiheft mit jeder Menge Bilder und Versen/Reimen zum 
Vaterland, zitiert von verschiedenen Deutschen. Die 
Scheibe mit den „2 musikalischen Darbietungen in der 
Sprache der Dichter und Denker“ schließt mit 
folgenden Worten: „Diese beiden Lieder sind fast 200 
Jahre alt und sollen alle daran erinnern, daß Eure 
Geschichte lange vor 1933 begann und nicht 1945 
endete.“ Und mehr braucht man wohl auch nicht zu 
sagen. Also dann hoch die Hörner, auf das Land, welches 
schon unsere Vorväter vor 200 Jahren zu stolzen mutigen 
Männern machte!!! (Mehr als nur ein Pflichtkauf!!) (TOP) 


FRONTLASH „STHLM HC“ 
(ROUGHTRADE 002) 


Hier nun eine weitere schwedische Band, welche, wie der 
Titel schon verrät, Hardcore — Mucke machen. 3 leider 
viel zu kurze Lieder, welche im Einzelnem „STHLM HC, 
TOGETHER und WORKING CLASS heißen. Knüppeln 
ganz gut. Also sollten mal drei oder vier Schwerlast- 
Transporter vor Euch auf der Landstraße herumgurken ist 
dieses Scheibchen die perfekte Untermahlung für ein 
Überholmanöver!! Ein Textblatt liegt leider nicht mit bei 
und die Fotos auf dem Cover sind och nich grad 'de 
Wucht (etwas dunkel). Jedoch limitiert ist sie und zwar 
auf exakt 350 Stück. Macht auf alle Fälle neugierig auf 
kommende Sachen. (top) 


STAATSFEIND „WER WIND SAHT ...“ 
(MOVEMENT -REC 001) 
Bekam ich irgendwo bei 'ner Bestellung mit dazu gelegt. 
Is ja nune nich grad der Hit!! Leider nur 
durchschnittlicher deutscher R.A.C., wie man ihn schon 
zur Genüge kennt. Diese beiden Lieder hätten auch ohne 
weiteres bei „Pfanni-Sounds“ oder „Vincent Direct.“ 
rauskommen können. Mittlerweile ist ja schon mehr von 
ihnen erschienen und soll ja auch besser sein, aber hab ich 
mir bis dato noch nicht zugelegt. Es gibt auf Movment 
Rec. inzwischen besseres zu hören, als die ‘98ger EP von 
STAATSFEIND!!! Fazit: Hab zum Glück nix dafür 
bezahlen müssen! (top) 
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UNSERE GEBURTSTAGSPARTY AM 03.06.’00 IM 


GRÜNEM 
HERZEN DEUTSCHLANDS 


Mit sehr sorgfältigen Vorbereitungen und diesmal sehr frühen Kümmern um einen geeigneten Platz für unsere 
diesjährige Geburtstagsfeier, wollte man jeglichen Ärger aus dem Wege gehen. Sonst feierten wir immer im 
Wald am See und schliefen dann in Zelten. Dies sollte sich ab dieser Fete ändern! Man (Biene und ich) 
kümmerte sich um eine Waldhütte des „Schützenvereins Leutenberg e.V.“, was nach ewigen Warten, Anrufen 
und Besuchen auch endlich klappte. Man schrieb die Einladungen und mathie sich ‘nen Kopp was man alles 
einkaufen sollte, und wie man all die Sachen in das ca.: 20 km entfernte Städtchen bringen könnte. Das 
Wochenende war gekommen, wir ließen sogar den Männer-/Kindertag fast ungenutzt an uns vorüber gehen. Wir 
fanden uns am Freitag Abend zum Anbraten in der Hütte zusammen. Da machte man auch den Schlachtplan für 
die kommende Party aus ...wer wen abholt, und wo man sich trifft, wer was noch mit bringen soll, wer die 
Schlüssel nimmt weil er als Erster da ist ......und ..und ...und, ....halt so organisatorische Dinge. Die Biene hatte 
die ganze Aufruhr schon ganz schön mitgenommen, da es fast i immer dieselben Leute waren die einkaufen, 
Würste vorbestellen und abholen, die Hütte anschauen und den Platz inspizieren gegangen sind. Naja, das kennt 
bestimmt jeder von Euch, wenn man eine Party macht hat man auch die Rammelei. 

Nagut, es wurde Samstag früh, man hatte kaum geschlafen, als es schon anfing, daß verschiedene Leute 
absagten. Was auf der einen Seite sehr schade war, aber was sich auf der Anderen Seite wiederum für diese 
„Gäste“ auszahlte (aber dazu später!!). So'kam es also, daß man leider auf die Gerarer STRABENFRONTIer, die 
Jungs von BOYKOTT, die TRABIREITER und die heiß ersehnten CHAOSKRIEGER verzichten mußte. Aber 
dies tat der derzeitigen guten Laune kein Abruch, da man sich genauso auf das Wiedersehen der Leute aus 
Franken (Matze, Alex, Markus = SOLDIERS OF FREEDOM / bzw. KRAFTSCHLAG und deren Gefährten), 
Jena, Apolda, Braunschweig (Wisse) und dem einheimischen Pöbel aus Reichmannsdorf und Saalfeld freute. 
Auch ein paar neue Gesichter sollten kommen. Und so war man gespannt die Sachsen-Anhaltiener (Robin, 
Golem, ?227?. , und. Holm (KAMPFZONE), die Probstzellaer und den Braunschweiger Möhle vom 
„VIOLENCE“ kennenzulernen. Nachdem Hansi und ich die Franken in Empfang nahmen, schoß ich noch mal 
nach Hause, da ich noch nicht „gestylt“ war und außerdem die Braunschweiger abholen sollte. Was ich dann 
auch tat, und ca. 15:45Uhr trafen wir dann am Platz des Geschehens, im Wald bei der einzelnen Hütte, ein. 
Meine Haare waren vom Auto fahren und der Hitze (schwitz schwitz) wieder zusammengeklatscht und fielen auf 
die Seite -Punkrock eben-. Die Gorndorfer Kameraden vom „Blutorden“ hatten ihre Instrumente mitgebracht 
und die „SoF“ler versuchten sich an ihnen, was aber ohne dem leicht defektem Drum schon von Vornherein zum 
Scheitern verurteilt war. Ich zog mir die Franken-Frauen (jahhhh jaaaaa ...eine iss Thüringerin) zum 
Kartoffelsalat machen zu Rate, da ich mehr als die Hälfte meiner mütterlichen Anweisungen vergessen hatte. 
Und siehe da nach ein paar mißtrauischen Blicken, was doch alles so in eıs Kartoffelsalat‚rein kommen kann, 
zauberten wir den wohl besten seiner Art, Mit den Gornder“-: sam auch der Herr des defekten Schlagzeugs und 
er wußte wie man ‚mit ihm umzugehen hatte. Ss onnten uns die Jungs der beiden mehr oder wenigen 
vollzähligen Bands ein paar Geburtstasck"=i3= ;e bescheren. Ca. 19:00 wollten dann die Probstzellaer Zigaretten 
holen. Sie waren kaum wez 2=egann es zu Dolnehl und zu Schiffen ......aus vollen Kannien. Wir räumten die 
Anlage rein. cs vom matschigen..Waldboden: verdreckt war und- unter.;Wasser..stand. Meine frisch 
‚tiven Haare (der Ste brachte mir 'n Haarlack mit) waren wieder klatschnaß und zeigten auf halb acht 
(wahnsinn). Die Biene rief plötzlich an, das vor der Einfahrt zum Waldweg ein Baum quer auf der Brücke liegt 
und sie nicht durchkäme. Wir hörten kurz darauf die Sirenen heulen und wußten es ist Rettung in Anmarsch. 
Was wir nicht wußten, das auch die Bullen kamen, wahrscheinlich um zu schauen warum so viele Autos da 
unten rumstehen (sie vermuteten bestimmt einen Unfall?!??), aber die Autos wollten alle über die Brücke. Es 
waren mittlerweile die Zigarettenholer unten, die restlichen Gorndorfer (wobei die Hälfte nicht eingeladen war), 
der Hö und die Susi und halt die Biene. Der Baum war beseitigt und der Weg war frei, und so trafen nun so nach 
und nach alle bei uns oben ein. Der Regen war auch vorbei und so fingen wir an zu braten und zu trinken, wobei 
ich mal am Rande bemerken möchte das der Kasten selbstgemachter Met sehr gut bei den Suffköppen ankam 
(war meine Mühe wenigsten nicht umsonst). Es wurde nun geil Party gemacht, gesoffen und gelacht. Nun trafen 
auch noch die restlichen Onkels ein, und zwar die Herren aus Apolda. Man begrüßte sich und verlor sich auch 
gleich wieder aus den Augen, da ja noch genügend andere Leutchen da waren mit denen man sich unterhalten 
wollte (außerdem wäre ja am nächsten Morgen noch genügend Zeit gewesen um sich näher über dies oder das zu 
unterhalten — da einige von Ihnen über Nacht bleiben wollten ...nicht nur von den APOLDAern). Tja, ....wäre 
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bestimmt noch gewesen, wenn sich nicht plötzlich das Gerücht 
breit gemacht hätte, daß zwei Autos in „Zivil“ unten an der frisch 
geräumten Brücke ständen. Naja, dachte ich mir: “Bist ja nicht 
faul ..... schauste halt mal.“ Wie ich unten ankam saßen zwei 
Herren in einem PKW, die Fensterscheiben ganz heruntergelassen 
und als sie mich bemerkten taten sie so als wäre ihnen gerade der 


und ich kehrte wieder um, um zu sehen was dabei rauskommt. Ca. 
10 Meter bevor wir das Auto erreicht hätten bog ein „6PACK“ in 
unsere Richtung über die Brücke, und wir blieben erst einmal 
stehen .....und überlegten, und als das fürchterliche Knacken und 
Knirscheln in unseren Köpfen aufhörte und wir schon das dritte 
oder vierte „6PACK“ über die Brücke kommen sahen, hielten wir 
es für angebracht uns auf den Weg zur Hütte zu machen. Erst 
etwas gediegen dann aber, nach einer Kurve, doch schon einen 
Schritt zackiger. An der Hütte oben angekommen, blieb uns leider 
nichts anderes übrig, als die aufgebrachte Menge noch mehr zu verunsichern. Aber was sollten wir schon 
machen, wir waren uns keiner Schuld bewußt. Also feierten wir weiter. Und siehe da, ca. 22:00 Uhr standen 
plötzlich 20 bis 30 Herren in grün um uns herum (auf dem von uns angemietetem Grundstück, welches (am 
Eingang/Gartentor) als Privatfeier ausgeschildert war, mit dem 
- Satz darunter: Einlaß nur für Gäste mit einer persönlichen 
Einladung!!! ) Und diese Herren waren es definitiv nicht. Man 
schwenkte gleich mit einem Halogen - Scheinwerfer durch die 
Botanik, damit der mit gebrachten Kamera auch ja kein Bösewicht 
entgeht. Mit welcher Handhabe sind sie wohl zu uns gekommen, 
werdet Ihr Euch sicher fragen. Nunja, das weiß wohl bis heute 
keiner so genau. Anfangs hieß es RUHESTÖRUNG (da aber 
keine Musik lief - weder vom Band noch Livemusik, oder wir 
etwa rumgekröhlt hatten oder gefurzt das die Heide wackelt, suchte man sich ne andere Handhabe): AUFLÖSEN 
EINES NICHT ANGEMELDETEN KONZERTES ( wir fragten natürlich: „Welches Konzert? Wo sind die 
Bands? Wo ist der Einlaß, wo man Eintritt kassiert? Wo ist die Security? Bei wem sollen wir jetzt unsere Bier 
und unsere Würste bezahlen, und wo stehen dafür die Preise? Und 
wer ist der Veranstalter?? Gute Frage, denn der sollte natürlich 
ICH sein, da ich ja auch das Ganze hier angemietet hatte, und auch 
mit organisiert. Tolle Wurst.) Mittlerweile hatte man auch den 
Vermieter ausfindig gemacht, und mit den Worten: „In Ihrer 
Vereins-Wald-Hütte findet ein illegales NEONAZI-Konzert 
statt!!“ am Ort des Geschehens antreten lassen. Der Vermieter 
hatte eingangs noch Verständnis für uns und unsere Gäste. Wir 
sollten doch bitte unsere Party (auf meine Verantwortung) 
langsam und ruhig ausklingen lassen. Mehr wollten wir ja auch 
gar nicht!!! Da nun die alte Handhabe nichts mehr nützte überlegte man sich flugs eine neue, die da lautete! 
VERHINDERUNG EINES NICHT ANGEMELDETEN KONZERTES. Dies hieß dann: Aufnahme der 
Personalien jedes einzelnen. 
Auf „sanfte“ Anfrage des Einsatzleiters, welcher zu diesem 
Zeitpunkt noch (angeblich) mit dem Herrn KÖCKERT in Erfurt 
telefonisch verbunden war, an den Vermieter, ob er wüßte, wie 
RUFSCHÄDIGEND sich so eine Veranstaltung auf den Verein 
auswirken kann, wurde es ihm zu heiß. Von nun an regierte die 
Polizeigewalt. Da nichts zu schreiben am (Polizei)Mann war, 
warteten wir fast 3 Stunden darauf endlich unsere Personalien 
abgeben zu dürfen. Während dessen wurden wir ca. die ersten 2 
Stunden an der Notdurft gehindert (und wenn, dann nur in 
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Begleitung eines anders geschlechtlichen Beamten + „MAGLITE“ausleuchtung inklusive). Das herumstehen 
inmitten eines geschlossenem Polizeiringes hätte bestimmt auch den Tatbestand einer „Freizeitberaubung mit 
Lustverlust“ und „Freiheitsberaubung“ erfüllt, aber man ist ja kein Fachmann in diesem Gebiet. Auch kamen die 
Beamten ihrer Ausweispflicht nicht nach. Nachdem man wirklich nichts ausließ uns zu provozieren (als Beispiel 
sei nur mal erwähnt, daß man zwei Mädel, die mit einem Hund auf der Wiese Gassi waren, mit geladener Pistole 
im Anschlag zur Hütte zurück führte), löste man kurzer Hand die Privatfeier ohne triftigen Grund auf und wollte 
die Leute allesamt vom Platz haben (auch mit der Androhung noch rabiatere Einsatzkräfte herbei zu holen), und 
sie nach Hause schicken. Was ich nun MEINEN Leuten klarmachen sollte. _............ sollen etwa die trunkenen 
Leute heim laufen? Nach Braunschweig, Sachsen oder nach Franken? ........ Es wir doch wohl noch jemand 
fahren können, außerdem fahren ab 6:00 Uhr auch wieder Züge? ?!! an... Sollen wir (40 Mann) bis frühs 
durch Ihre schönen Stadt ziehen???? Man einigte sich dann irgendwie darauf, daß wir das Grundstück verlassen 
und in den Autos schlafen dürfen. Wie gnädig!! Und das Alles frühs um ca. 2:00 Uhr, nach vier Stunden 
Polizeiterror. Für Biene und mich war aber noch lange nicht Schluß, da sie noch fahren „durfte“, laut Alkomat, 
fuhren wir mit Robin die 20 Km nach Saalfeld um Golem von der PI-Wache abzuholen. Man nahm ihn mit, weil 
er bei der Aufforderung seinen Ausweis zu zeigen, vergebens auf das Wort BITTE pochte, und somit 
Widerstand gegen die Staatsgewalt leistete. Er wurde noch vor Ort von drei Beamten zu Boden gestreckt die nun 
so endlich seine Personalien feststellen konnten. In Saalfeld angekommen durften wir gleich weiter in Richtung 
Krankenhaus fahren, da man dort sehr an seinem Blut interessiert war. Zum Glück konnten wir ihn gleich 
mitnehmen und zu seinem Schlafplatz/Auto nach Leutenberg zurückfahren. Als Biene und ich endlich wieder in 
SLF waren und ins Bett kamen war es schon 4:30 Uhr durch, jedoch lange schlafen konnten wir nicht, da 


Sonntag früh Punkt 9:00 Uhr zwei Bedienstete der PI Saalfeld vor der Tür standen, welche uns.......n.......... 1m 


Naja....hier wird’s dann langsam langweilig. 


Zum Schluß möchte ich mich bei allen(eingeladenen Gästen), die da waren, bedanken und hoffe man sieht sich 
bald wieder, denn: 


DIE PARTY MUß DOCH 
NOCH ZU ENDE 


GEFEIERT WERDEN!!! 
(T.0.P.) 


.- 
._ 


Hier schnell noch zwei Artikel, wie man das Eingreifen der Polizei 
versuchte zu 


rechtfertigen | . 
(einmal aus der Rechte F e1er 


| 
THÜRINGERBILD , [Asch beendet 

und einmal aus | s 
der THÜRINGER | AALFELD (TA) 
ger LHURINLER Saalfelder Polizei lö 
ALLGEMEINEN): | tagabend eine Muaik 
| staltung mit 35 Teilnehmern 


auf, die alle der rechten | 
T : OLCHE | — zuzurechnen sein en 
, Wie ein Sprecher des Innen- | 
n dar Ganzen ; Ministeriums gestern Abend 
| a wurde gegen einen ge- | 
Fpunit[ walttätigen Teilnehmer an 
der als priv i = 
‚„  Pfivate Feier getarn- 
ten Veranstaltung ein Ermitt 
| Jungsverfahren eingeleitet 


minis- 
„Damit 
treme 
anstal 


Das Innen 


oder 
. | rechtseX 


indert 
nwoh- 
mm 


on 
00-Ei 
dt 


E E 
& 2 
> 


[} 

reins 

r 27 
ner-Sta 


zei 


die Ne 
> Wieder | Ve 
ei-£rfol de 
en 


oliz 


Pol 


ud 
dert 


alarmıerw - 
utenber 
Saalte 
; 
rektion 
verhin 


Le 
( 
sta 


NOBODUS HERO &UL3> Nummer ZWEI 


heute: 


SCHON GEHÖRT ??!! 


: (Junge patriotische Bands aus HÜRINGEN) 


BLUTORDER 


(die Fragen stellte der Hansi, überbracht wurde das Inti von Isa und Titti, getippt vom T.O.P. und nun gelesen von Dir. Viel 


Spaß!!) 
1.)_Wer sind BLUTORDEN? 
BLUTORDEN sind: Adi (Git) 19Jahre, 
Metro (Drums) 21Jahre, 
Ball (Bass) 20Jahre 
Max (Geige o. Git. -nicht gleichzeitig) älter und 
Ebi (Voc.) 23Jahre. 


2.) Warum dieser Name? 
Wie die Redaktion ja weiß, hießen wir erst SAALEPIRATEN, aber da es mit diesem Namen schon eine 
kommunistische Kombo gibt, haben wir beschlossen, den Bandnamen zu ändern. Nach längeren 
Überlegungen und vielen Fässern Bier, wußten wir immer noch nichts. Also beschlossen wir einschlägige 
Fachliteratur (3. Reich) zu Rate zu ziehen, und kamen so auf unseren NEUEN Namen. 
Historisches: der Blutorden wurde jenen ruhmreichen SA-Männern verliehen die am Sturm auf die 
Feldherrenhalle beteiligt waren. 


3.) _Da Ihr noch recht jung seid, hattet Ihr überhaupt schon mal einen Samenerguß und gab es schon ein 
„Erstes Mal“? (Wie, Wann, Wo?) 
Ja, hatten wir. Es war beim nackig baden im Schulsport. Frag mal Deine Freundin, Hansi! -kicher, kicher 


4.) Kurz und schmerzlos: 


a.) 
b.) 
c.) 
d.) 


e.) 


Arschgefickte Gummizofen? - Pflichtprogramm im Proberaum 2 
beste Bratwurst der Welt? - die dickste ist ROLLE, die beste (natürlich) die THURINGER 


Was seid Ihr? - Deutsche Patrioten 
Tote Hose? - jeden Tag im Club 
Knüppelkuchen? - bluten müssen Fließen, Knüppelkuchen dick 
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f.) Ian Stuart Donaldson? - sein Tod: ein schwerer Schlag und tragischer Verlust! In unseren 
Herzen lebt er weiter (R.I.P. — See you in Walhalla!) 

g.) Thorsten Lemmer? - siehe a.) (arschgefickter Gummizof 77777?) 

h.) Beste Boy-Group? - die Bösen Onkelz 


5.) __Wie gefiel Euch Euer Gig in Ankara? 
War nicht anders als in einer deutschen Großstadt. Haben jetzt viele neue Fans, „ein nettes Volk“ mit ihren 
langen Nasen! 


6.) _Wieviele Auftritte hattet Ihr schon und mit wem? 


Es waren so um die 15 Stück. Aufgetreten sind wir schon mit den Kamsdorfer „Pochwerk Störchen“, 
Hauptkampflinie, Harzer Jungs, Sleipnir, Deutsche Patrioten, Eichenlaub, Südsturm und noch anderen, die 
wir zum Teil vergessen haben, wegen des vielen Alkohols — „Prost“. 


7.) _Was ist für die nahe Zukunft geplant? Habt Ihr schon Veröffentlichungen? 
Erst wollen wir uns für die „Play-Girl“ ausziehen. Dann, im Herbst/Winter 2000, eine CD einspielen, 
welche sehr aufwendig produziert werden soll. Damit auch rüberkommt das wir spielen können. Sie wird 
im benachbartem Ausland gepreßt werden, und man darf sehr gespannt sein, da wir nicht nur mit den 
herkömmlichen ‚ sondern auch mit ausgefallenen, aber nicht synthetischen, Klängen überzeugen wollen. 
Mit ein paar Musikinstrumenten die man auch recht gut beherrscht. Ein Demo hingegen haben wir nicht! 
Wir sind viel zu gut für ein lächerliches Demo!!!! Wer macht denn noch sowas 


8.) Helge Schneider war ja bei Euch im Proberaum. Was kam dabei raus? 
Es entstanden die Lieder „Katze-Klo“ und „Im Suff ist selbst der Helge schön“ ! 


9.) Frage an die Redax? 
Ja! Haben Eure Eltern auch Kinder? 


Kotzmich: - der hatte mal welche, bevor er sich die Haare färbte, 

FineLinerDevil: iss der einzige von uns, der aus einem normal-bürgerlichem Elternhaus 
stammt, er ließt/schaut „Kaviar/Natursekt-Pornos“, hat Übergewicht und 
läßt sich beim Sex fesseln. 

T.O.P: - ja, sie erzählen mir oft von ihnen, 

Hansi: - der iss so arm, der kann sich keine Eltern leisten, 


10.)_Was sagt Ihr zum „Saalfeld’s Real-Punker“ TOP-Sau? 


Kann sich auch (mal wieder) sehen lassen. Doppel-3 Du Sau. 


11.) Zum Schluß noch ein paar Grüße? Oder Bedankungen? a Be 
Grüße an die Redax und an alle Kameraden in Groß Deutschland. Keine Grüße gehen an die KPI -Saalfeld- 


Abt.: Staatsschutz (einst kommt der Tag unserer Rache). 
8-BLUTORDEN-8 


(So, und ich kann nur sagen besten Dank für die ratzi-fatzi Ausführung dieses Interviews, auch für das lockere Beantworten. 
Leider bekam man das mit den Bildern im Proberaum nicht gebacken, schade. Bin wirklich gespannt auf die CD (hoffe ich wird 
gegrüßt). Tipper TOP) 


Und wenn Euch (liebe Leser) diese Rubrik zusagt 
(..Schon gehört ? -patriotische Bands aus Thüringen”). 
dann laßt es mich wissen. und ich mach mich auf die 
Suche nach weiteren .Newcomern”!! 


ac eh call 
Glatz tz3e ? 


muB nicht sein, 


Hero 


Pflanze een SIBTE 
Flasche RM 2.50 
Bei Nırhtierfolg Geld zurück! 


Hero- vertien. München 15, 7 
| Fazticserikenm 299 >58 Rucksesche! Sosaraıh 
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BOMBECKS „OI-ROCK'N ROLL“ 


nn m  — 


(Seumfuck Mucke 050-2) 


Wurde mir oft ans Herz gelegt, aber irgendwie hab ich sie immer etwas unbeachtet Außen vor gelassen. Warum 
eigentlich? ...Weiß ich och nicht, denn mit dieser Band hat der Willi mal wieder einen guten Griff gemacht. Flotte, 
deutsche, abwechslungsreiche, vor Elan sprühende und unverbraucht daherkommende Band. Textlich liegen sie im 
oberen Bereich und geben zu Themen/Titeln wie „Working-Class Pogo“, „nur DU“, Boot-Boys“, „Blind marschieren“ 
oder „you get me down“ einfach, verständlich und schnörkellos ihre Meinung wieder. Alles mit musikalischer 
Untermalung von harten Gitarren über rollende Bässe bis hin zu angeSKAten Stücken, was viel Abwechslung verspricht. 
Gut finde ich außerdem, daß man nicht den derzeitigen Phrasengedresche a lä „politisch unkorrekt“ und wie toll man 
doch gegen alles politische ist, abliefert. Sie geben einem eher das Gefühl von einer guten Live- und Party-Band bei der 
jeder mal vorbeischauen kann. Unverkennbar an BOMBECKS dürfte wohl die öfters auftauchende Gitarre mit ihrem 
etwas eigensinnigen interessantem Klang. Ich bin schon auf die nächste Veröffentlichung gespannt, welche wohl nicht 
bei Scumfuck-Mucke erscheinen wird!!? Alles in Allem eine Band, welche mich mit dieser Scheibe zu einem 
Konzertbesuch animiert hat. 


STURMWEHR „ZERSCHLAGT DEN TERROR“ 


(Ohrwurm-Tonträger 007) 

Da bekam ich doch 'nen Anruf vom PARA - Doc’s Club and Streetwear, daß ich diese Scheibe unbedingt 
besprechen sollte, da sie alles je da gewesene der Band in den Schatten stellt. Naja, dachte ich mir, was solls hab ich 
wieder was zum besprechen und habe mir durch das Ausborgen etwas Kohle gespart. Iss doch alles SCHEIBE!!! 
VON WEGEN GELD GESPART!! Die CD kriegen die nich wieder. Ich bin gerade mal bei Lied Nr. 2 und diese 
Scheibe ist gekauft. Hört sich einen ganzen Zacken deftiger und schwungvoller an als bisher. Die Stimme klingt 
auch völlig anders, aggressiver. Textlich schlägt man in die selben Kerben wie bisher, nur NOCH TIEFER!! 
Musikalisch kann man sich auf Balladen, Rock und auch schon mal auf etwas metallenere Klänge freuen. Und das 
Booklet kann sich mit 16 Seiten Hochglanz, allen Texten, vielen vielen Bildern auch mehr als sehen lassen. Da hat 
sich der Marcel wirklich nicht lumpen lassen und hat mit dieser Veröffentlichung ein dicke Ding auf den Markt 
geworfen, was wohl bald bei jedem zu hause stehen wird, vorausgesetzt man schwimmt auf der selben Welle gegen 
den roten Terror, wie sie (was mir nicht schwer fällt)! Und somit kann ich Euch/Dir dieses Teil, mit Titeln wie: 
„unsere Musik“, „Freiheit“, „zerschlagt den Terror(der Roten)“, „Gedenk der Taten“ oder „und schon geht’s los“, 
wärmstens ans Herz legen. Ich erlaube mir einfach mal das Prädikat: 88% Punkrock zu vergeben (Ihr wißt schon). 
Woher kenn ich nur die Stimme (oder kommt sie mir nur BEKANNT vor, und iss ‘ne völlig neue??!). UPPS, was 
war das?? Ich bin gerade bei Lied 11 (Ruhrpott) und da ist mir doch glatt ein Piano ins Ohr gesaust. Nicht schlecht 
kommen auch die „Flöten-Parts“ (?) bei den Balladen. So, nun läuft Lied 12, das Letzte dieser viel zu rasch zu Ende 
gegangenen Scheibe, und man schließt einstweilen den Reigen mit dem hoffnungsvollem Song „Was uns nicht 
umbringt“. So schnell vergehen 60min.!!! Und so schnell hat man sich als Label und als Band seine investierte Zeit 
und Kohle wieder VERDIENT! 


KEN Mc LELLAN & STIGGER „STAND“ 


(Phüse-Musik-Produktion 019) 

So, dachte ich mir, da liegen wieder 10 Songs mit 43min. Balladen vor mir. H H ('tschuldigung) ha...... hahhh, denkste!! Durchweg allerfeinste 
Rockmusik, naja gut, ab und zu auch mal etwas seichter, paßt aber wieder voll in die Vorweihnachtliche Zeit. Wieder etwas Musik zum 
zusammenrücken und nachdenken. Was soll ich nur schreiben zu dieser Scheibe?? Die Fähigkeiten eines STIGGERs und die unverkennbare Stimme 
des Brutal Attack Frontmannes lassen eigentlich nichts zu wünschen übrig. In finde, diese CD ist wieder von dem Schlage, die man hören könnte, 
wenn man von einem Konzert kommend durch verschnejte Landschaften heimwärts fährt. Der Rest in der Karre schläft und man fährt schön 
gemächlich dem heimatlichen Hort entgegen und.macht sich Gedanken über Vergangenes und Kommendes. Aber bevor ich Euch hier noch weiter die 
Ohren mit meinen phantasievollen Eindrücken zu dieser CD vollsäusel, halt ich lieber die Fresse und laß Euch den Charme diese Veröffentlichung 
selbst herausfinden. Auch wenn Ihr/Du auf härtere Sachen stehen solltest, brauch(s)t Ihr/Du doch och mal 'ne Verschnaufpause, oder? Von Vorteil 
(und von der Qualität des Labels zeugend) sind die abgedruckten Texte im 24seitigem Hochglanz Booklet mit verschiedenen Foto und Werbung in 
eigener Sache. 


V.A.„WERWOLFEN-A JAPANESE SAMURAI 


 __ ereiolie 
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darum hab ich gleich die Bladde raus gezent und aufgelegt. Lecker blau sieht sie ja auch aus, aber die Farbe allein macht noch 
kein Picasso. Das Intro (Lied vom Tod - -a la: Tote Hosen „Unter falscher Flagge“) ist vorbei und das Lied „Haut ab!“ läßt die 


Leider liegt dem.Ganzen kein Beiblatt bei, und ich kann mich nich an den Text ranlesen, der ja unweigerlich irgendwa 


etwas von einem Will "Wucher und PÖBEL&GESOCKS. Aber Ieider nur die Stimme, was man von der Ausdauer md 
"besten Willen nicht sagen kann. Ha, . ‚ha.der klingt als hätte man ihn bei den Aufnahmen aku 
... mit Nägeln! Mensch hol doch mal'Luft zwischendurch! Und dies ganze 10 mal (+ intro) zu folgenden Themen: frage 
Lebens, sei stark (wobei, gute Message), BRB 2 (Brandenburg), gute Idee und Punk&Ol.. Eine Coverversion des P&G - 
„Sag mir... “ bannte man als vorletztes auffe Platte (Mensch Willi haste Dir das-Lied nich vorher ma annehört? Die verhi e 
ja voll. Euren Song!). Irgendeine Stimme in mir sacht: „Top-ilein, das ist das Letzte was Du von dieser Band hören wirst! = 
Genieße es!“ Nagut, zum Schluß möchte ich SFB zitieren, die ihren musikalischen Wertegang schon beim texten zum Scheitern“ - 
verurteilt sahen: „Punk und OI wird. es gen eben! Auch wenn wir (die Band SFB) nicht mehr u ‚Da bin ich mit Euch 
einer Meinung. Pe = ; 


FORTRESS „THE FIRE OF OUR RAGE“ (LP auf Great-White-Productions) 

Bei dieser Scheibe geht es mir genauso wie bei der KdF „Das Wunschkonzert“, denn die Aufmachung erinnert mich‘ schr stark 
an ein bekanntes Label. Na wer weiß. Für Sammler eindeutig Pflicht und für Freunde dieser Musik bestimmt genauso. Diese 
schicke Vinyl-Auflage der aktuellen FORTRESS CD ist zudem noch streng auf 500 Exemplare limitiert. Die textlich und 
stimmlich als „Skrewdriver-Nachfolge“ gehandelte Band geben hier ihre komplette CD als LP ab, nur leider ohne Texte und 
jeglichem Beiblatt. Das Cover (Molotov Cocktail) ist auch das Gleiche. Ob diese Scheibe in verschiedenen Farben raus 
gekommen ist, kann ich Euch nicht sagen, nur, daß meine Version hier (wie Sollte es auch anders sein) great white ist. Es ist die 
1. LP auf G.W.P. und man kann gespannt sein, WENN was folgt, WAS wohl folgt (People Haters, BfG oder 'GRIFFIN??? Wäre 
doch auch mal Maßnahme, Er "Wird gleich wieder Vakuum - versiegelt und ordentlich aufbewahrt, damit Ihr nix 
passiert. 


SCHIZOSTURM DIE WELT IST SCHÖN!“ (Scumfuck-Mucke 054) 
Rotes Vinyl, limitiert (500), Textblatt, flotte Mucke, Bilder DAS ist Scumfuck wie es kennt. Was soll ich nur zur Band 
g, rockig und wohlgemerkt sehr eigenständig scheinende 5 Mann Kombo. Man singt gegen Links und im 
gleichem Atemzug auch gegen Rechts, man singt in deutsch, in englisch und auch in italienisch (?) oder lateinisch(?), hab ich 
null Ahnung von. Somit sehr abwechslungsreich. Zwischen den 10 Liedern tauchen hin und wieder ein paar Gesprächsfetzen auf 
und ich muß zugeben „im Nebel“ ist mir im Ohr hängen geblieben. So, und für die, die immer irgendwelche Vergleiche 
brauchen um sich ein Bild von einer Band zu machen, dem werfe ich hier mal folgende Bandnamen vor die Stiefel: musikalische 
Gemeinsamkeiten bestehen zu ‘Public Toys oder zu Zündstoff — von der Stimme her wird’s schon schwieriger, sach ich ma 
- Hässlich «nich Kampfzon: I). Hab ich schon erwähnt, das bei dieser Band auch der Keks und der Matze yon „Rejected Youth“ 
“ihre Finger mit im Spiel haben? Jetzt weiß ich woher ich die Stimme kenne, vom „RY“ — Beckspier- Sagenhaft, mein Gehör, 
‚verblüffend. z 
BONECRUSHE „SINGLE COLLECTION“ (Outsider-Records 008) _ 
- Verdammt geile Ol! 'n'Roll Mucke. Die Stimme ist der Wahnsinn!!! Die kommt von ganz. 
" ‚Onkel gähnt beim, ‚Singen. Schade das sich diese Band mittlerweile aufgelöst hat, hätte ich 2 
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: inzwischen. sehr ans Herz gewachsen und läuft s 
-LEN(!) Texten. Da hat man sich wirklich Mühe ge; 
ie OI Mucke, im leckerem Outfit, für die Nachwelt zu; 


BRASS TACKS „JUST THE FACTS“ (Beer-City-R : 
Sehr zügige und etwas ange-HC-te Rock and Ol! Musik, welche mir hier gerade ins Ohr fläucht.. 
- ‚Sehr 


vier Herren hier 
aufgelistet ist, 
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folgenden Zeilen ein (9: „Do you remembering the summer. 
the ...!“.22222? Na? Ganz genau, „back with a bang“ der guten alten SKREWDRIVER !!!! Na wenn 
das nichts ist. Da war ich selbst mehr als überrascht gewesen. Ich würde sagen dies ist ein weiterer 
GUTER Grund sich die Scheibe mal näher zu betrachlenie ‚oder am Besten ‚gleich zu ordern! 
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V.A. „SIEGE THE DAY“ 
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(Squigtone Records 005) 

Und gleich noch einen Sampler hinterher. Insgesamt hört man 
hierauf 11 Bands mit 26 Liedern. Die erste Band ist gleich die 
Beste und nennt sich SQIGGY, ihr dürftet sie schon langsam 
kennen bei meinem ständigem Geschwafel. Der Bringer 
überhaupt ist „PULLING ON THE BOOTS“ (aber ohne dt. 
Stophe). OI!-SCOUTS machen auch einen guten Eindruck mit 
ihrer Art HC-Punk, nur frag ich mich was „nuke the Nazis“ 
bedeutet und wie sich das mit dem Beitrag von SQUIGGY 
verträgt? HEADWOUND dürfte Euch auch ein Begriff sein, 
braucht man nicht extra vorstellen (gut u. flott).die 
OUTSIDERS machen einen sehr Rock'n’rolligen Eindruck. 
BLIND SOCIETY besuchen Deine Ohrmuscheln als 
Hardcore Hass_Böller. Mit zwei Sängern wo einer böser 
klingt als der andere wahrscheinlich aussieht. NO ONES 
VICTIM gefallen mir mit ihrem „working class hero“ Song 
und dem stück „together“ auch recht gut. Leider gibt es von 
THE CUFFS nur ein Beitrag, schade. Als „los-kumpel-hau- 
die-trommeln-auf-die-fresse Punk könnte man die Leute und 
Musik von BULLYRAG bezeichnen. PINKERTON THUGS 
liefern lediglich einen Song ab, und der ist och noch geklaut 
(B. Springsteen „no surrender“). Kommt aber fetzig rüber zu 
uns annen Tisch und bestellt ne Runde an alle die noch dabei 
sind!! Als Vorletzte in der Runde machen sich die SLAGS auf 
den Weg packen derweile schon mal an, währen wir hier noch 
saufen(„said and done“). Die noch, und wir ham’s geschafft: 
LOITERERS mit ihren beiden Punk-A-Billy (?) songs „on the 
streets“ und „‚mace in the face“ runden dies Scheibchen ab und 
somit wären alle 11 Interpreten besprochen und man bekam 
einen Blick auf die musikalischen Erguße der SQUIGTONE 
— Bands. 


CHIXDIGGIT! 
„BORN ON THE 1* 
OF JULI“ 

(Honest Don’s 


Records) 
Diese Platte liegt schon 
ne’Weile bei mir rum und nun 
kommt ja auch deren neue 
raus, aber dennoch sei mir eine - 
Empfehlung an Euch gestattet. 12 flinke und nach vom 
treibende Punkrock-Sonkz.. Bei „chupacabras“ läßt es sich 
bestimmt gut und Fett verbrennend joggen (hechel hechel) 
und bei „quit your job“ möchte man denken, daß es vonnem 
Typen handelt, der alles stehen und liegen läßt und den gerade 
eben vorbei gefahrenem Softeis-Händler per Pedes einzuholen 
versucht(hechel hechel). Melodie und Schwung (schwitz 
schwitz) ist genau das, wovon ich nicht so schnell genug 
bekomme. Und wenn das so gut übereinstimmt wie bei diesen 
4 Kanadiern fällt es mir außerordentlich schwer mich auf das 
Tippen hier zu konzentrieren. Aber ein was hasse ich immer 
an solchen guten Bands, entweder man kommt nur schwer 
oder durch Zufall an sie rann, oder die ollen Dinger sind so 
kurz, daß man aus dem Platte wenden nicht mehr raus kommt 
(im Auto heißt’s da immer spulen, gäähhnn). Stellen weise 
erinnern mich ein paar Lieder an meinen Urlaub an der See - 
Wellen, Sand, Wind, Teenies und Teenas mit Rollerblades, 
verliebt sein, Eis essen und „Beine hoch“. Klasse Stimmung. 
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GUNDOG 
„A DOG’S EYE 
VIEW“ 


(New Blood Records 005) 
Konnte ich GUNDOG bei ihrer 
ersten Scheibe nicht von 
DROPKICK MURPHYS , . 
unterscheiden, ist es bei dieser Veröffentlichung schon anders. 
Sehr eigenständige Skinhead OI! Mucke mit guter kräftiger 
Stimme und auch ein paar sing-a-long Refrains gibt man auf 
dieser 12 Titel beinhaltenden LP von sich. Leider rutscht die 
Stimme nicht selten ins Unverständliche ab, und man hat's 
schwer mit zubekommen um was es geht, da auch bei der 
Platte (wie es anscheinen doch Mode geworden ist) kein 
Textblatt beilegte. So bleibt einem nichts anderes übrig als 
sich die ganze Zeit am (gut gezeichnetem) Cover und dem 
einem Bild der Band zu erfreuen und das fällt auf die Dauer 
schwer. Ich glaub sie ist länger als 45min. Ich hab sie mir mal 
auf Tape überspielt und da paßte sie nicht ganz auf eine Seite 
(müßte aber jetzt lügen). Bester Ohrwurm der zwei Seiten ist 
„OUR JURY“ wo eine lecker Frauenstimme mitmischt. Aber 
auch Lieder wie „my life“, „stand strong“, „streets of 
London“, „loyalty“ (wieder mit Frau im Hintergrund) oder 
„weekend“ fallen angenehm auf. Mit einem direkten Vergleich 
zwischen der ersten Scheibe und dieser kann ich leider nicht 
dienen, da ich das Debüt der Engländer nur auf Kassette hatte, 
und verborgt und nie wieder gesehen hab. 


BRASSKNUCKLES / PUNKROIBER 


(Knock Out Records) _ 

Yeah Baby, Yeah. Dies ist (ich muß Euch meine Schande 
gestehen) das erste von Punkroiber was ich mir eigenhändig 
und völlig selbstständig gekauft habe. Und ich frag mich 
eigentlich warım?? Wieso hab ich die „dirty dancing“ nicht, 
oder den ollen „kraft durch OI!“-Sampler?? Naja, muß ja nich 
jeder wissen. Was gibt's zur Platte zu sagen? Zu hören sind 
von jeder Band 7 Lieder, wobei natürlich die PUNKROIBER 
bei meiner Besprechung Heimvorteil genießen. Außerdem ist 
das Ganze auf 1500 Stück limitiert und wieder ohne Beiblatt. 
Statt dessen bekommt man fast ein Bei-Zine mit allen Texten 
und 200 und 12 tausend Bildern von verschiedenen Gigs, 
Parties,  Konzertflyern oder so Erlebnisbilder. 
BRASSKNUCKLES kommen recht frisch und flott daher 
geschmettert. Abwechselnd in dt. und engl. werden uns. die 
Song dargeboten und auch mal angeSAKt. Leider mußte man 
auf die Abschiedsplatte noch einen „Political Correctness“ 
Song („SCUM“)in bester DEUTSCH-PUNK (was’n Wort) 
Manier raufpacken. Aber er hat seine Wirkung bei mir getan 
und mich zum Nachdenken gebracht! (,...da war mal son Typ 
mit s/w/r-tem Iro auf nem Midgards Söner Konzert in 
Ebersdorf. Und in Weimar is mal einer mit der selben Frisur, 
Totenkopfshitt und Stahlhelm durch den SC Jacob 
geschlendert, oder stand er so nicht sogar auf der Bühne??? 
Mir fällt aber leider nicht ein in welcher Band die zwei 
zusammen gespielt haben. Irgend eine Franken Kombo, die 
sich aufgelöst hat ....... 77°) 

Die PUNKROIBER nahmen noch zwei Lieder ihres Demos 
neu für diese Split auf („arschlecken alter‘, gegen gegen“), und 
erfreuen uns mit neuem wie z.B. mit dem Schunkelsong „heut 
ist nicht dein tag‘ oder mit „anti hero“. Im Großen und Ganzen 
eine gelungene Sache, bis lediglich das eine besagte Lied 
(sorry, ich komm in dem oben besagtem Zusammenhang auf 
keinen gemeinsamen Nenner). 


z 


Nunmer ZWEI 


‚A. 


EEE | ee RR: 7 | menge BR TISE | 
Vol.2« AT? : s.cosu 
(Outsider- E a Zn Fam 7 2 za & = NE 
m LE | | 


Um mehr als eine Länge besser als der erste Teil dieser Reihe. Nicht nur wegen der Anzahl der Lieder (30), sonder mehr wegen der 
überdurchschnittlichen Bands und der sehr breiten aber dennoch sehr flott durchzuhörenden Palette an namhaften und wenige bekannte Bands, wie 
z.B.: SUBWAY THUGS, MENACE, BONECRUSHER, FUNERAL DRESS, CLINT 45, BEERZONE, 999, FORCED RAELITY, SHOWCASE 
SHOWDOWN, PUG -UGLIES oder wie HUDSON FALCONS! Stück für Stück ein Partytaugliches / “tanzfähiges“ Sämmblerchen. Das hier mein 
derzeitiger hochobenüberallesdrübergehender Lieblingshit mit vorhanden ist, ist natürlich um so besser (DROPKICK MURPHYS „ NOBODY'S 
HERO“S für:mich und den Sampler! Herausheben von den besten Stücken lohnt hier nicht, da ich nicht so viel Platz verbrauchen möchte, aber 
MENACE („C&A“) habens mier auch völlig angetan!! Zum Beiheft (10seitiges Panorama Teil) gibt es nur zu sagen, daß hier drinn je ein Bild von 
jeder einzelnen Band zu finden ist, quasi 30 Bilder + so lariefarie Bildchen von verschiedenen Gigs. Alles in Hochglanz und teilweise farbig gehalten. 
Also noch mal Alles zusammen gefaßt gesagt: Hier gibt es sehr viel gute Musik von verschiedenen Bands aus verschiedenen Ländern zum guten Preis 
und 75min. Spielzeit. Na, wenn Euch/Dich das nicht überzeugen kann weiß ich och nicht mehr weiter. 


TROOPERS „GELIEBT,GEHASST“ (Bad Dog — Records) 
Wieder einmal 10 mehr oder weniger gute Hits im überhauptnicht gewolltem Onkelz-Stil. Aber einen gehörigen Zacken deftiger und aggressiver als 
die'Vorzeige Rock-Band der VIVA-Generation!!!! Das mittlerweile 3. Album der Berliner, welches wieder: sauber und kraftvoll aufgenommen 
urde. Trotzdem finde ich die ersten Veröffentlichungen teilweise besser von den Texten her. Musikalisch geht alles seinen gewohnten Gang. Die 
Stimme ist immernoch unerreicht. Der Gesamteindruck der CD ist irgendwie ein anderer, als man es bisher ‚von dieser Band gewohnt war. Neben 
"TROOPERS-typischen Texten (geliebt, gehasst ; Schlacht der Fleischeslust ; Mord und Todschlag ; Schweinehund oder Wie es Uns gefällt) gibt es 
auf dieser Scheibe auch unerwartete Zeilen. Da sich die Texte der Berliner zum größten Teil immer um ihr Leben ünd-ihre Träume drehten, so 
überrascht es mich, was man jetzt ganz speziell zum Thema „Kirche“ (Gottes Legion) zu sagen hat. Nagut, „Judas“ war auch speziell, aber mit Judas 
könnte jeder gemeint sein. Mit „Gottes Legion“ bezieht man aber ganz speziell (gibt’s dafür keen anneres Wort, speziell?) zum Thema Kirche einen/ 
seinen(?) Standpunkt. Was mich außerdem positiv überrascht hat ist der Song „ein Freund“, der ein wenig von einem typischen „Verlorene Jungs — 
Text“ hat. Soll heißen, bei diesem Lied singt man in der 2.Person zum Hörer (quasi, mit mir), und bezeichnet mich als Freund. War man bisher nur 
„Verrückt genau wie wir“ ist nun dieses Lied (“haßt du’s mal versaut - es einfach nicht geschafft, dann denk an dieses Lied, denn es ist nur für Dich 
gemacht“) speziell (hach, verdammt) für den Hörer, wenn er sich mal „down“ oder verlassen fühlt, gesungen. Kommt gut, und es könnten ruhig noch 
mehr von diesen Liedern folgen. So, nun noch zum 3. und Letzten was mir neu vorkam, ........ TELETUBBIES 2... 11111 Also wenn eine Band wie 
TROOPERS (stand doch der Name für mich als Pseudonym für: gewalttätige, skrupellose, Bier trinkende, Alles und Jeden provozierende und 
unberechenbare Menschen) ein solches Lied über Kinderfernsehfiguren machen, sieht man sie nun (bei diesem Stück) in einem anderem — nicht mehr 
ganz so ernst zunehmendem — Licht. Ansonsten, eine TROOPERSscheibe wie man sie kennt, und liebt/haßt. Wieder mit allen Texten, diesmal auch 
jede Menge Bilder (nicht nur böse!) und ein gutes Cover. Jedoch, die „Gassenhauer‘“ hatte textlich in manche Hinsicht mehr zu bieten. 


SEDITION „LIES FROM LIES“ (Tri-State-Records 020) Ä 

Ist schon etwas länger auf dem Markt und liegt auch schon’etwas bei mir hier herum. Wie sich sicherlich schon rum’gesprochen hat, geben sich unter 
diesem Namen die Herren von B.E.D. / AGGRAVATED ASSAULT die Ehre. 9 mal StraightEdgeHatecore mit einer‘Spielzeit von 25 min. zu uns 
allen bekannten Themen (shit talker, dead end, charity, underground, empire oder vigilance). Kommen nicht so heftig wie BED rüber aber dennoch 
rockt man gut ab. Zu lesen gibt es im Beiblatt (8seitig, Panorama, Karton) die Texte. Mein letztendlicher Eindruck sieht wie folgt aus, viiieeel zu kurz 
und nicht so hektisch wie sich die Onkels unter anderen Namen geben!! NOCH käuflich!! Warum denn auch nicht, frage ich mich? 


HEYSEL „VIOLENT JUSTICE“ (Nordland Records -Schweden- 029) i 

Leider nur 6 Song enthält dieses auch schon etwas ältere Teil. Kommt im gewohnt bekanntem Stil der typischen Schweden (STORM, MIDGARDS 
SÖNER z.B.).die Titel lauten „dirty leeches“, „bloodbound“, violent justice“, „don't be a victim“, „eternal life“ und „cradle of hate“ und gehen 
allesamt gut ins Gehör. Wobei man keins hervorheben kann, da sie ziemlich nah an einander liegen, vom Sound und Geschwindigkeit her. Wer die 
erste Veröffentlichung dieser Band kennt, und sich dann diese „M-CD“ anhört wird die Gruppe ur schwer wieder erkennen, haben 'nen dicken 
Zacken dazugepackt! So das war's zu dieser Sache — Kurze Scheibe — Kurze Kritik — Bunte CD - und Texte kommen MIT! 


DADDY MEMPHIS FEAT. THE OIBERTS „FURZ“ (ScumfuckMucke 051) 

Schwer einzuordnendes Scheibchen! Irgendwo zwischen Kassierer (Texte, aber nicht alle), Ideal (Frauenstimmen), Helge Schneider (Orgel, 
Geistesblitze) und was weiß ich, ‘ne Mischung von Howard Carpendale und einem 40 Jährigem DurchschnittsASI-Elvis-Rockenroller mit verrauchter 
Whiskey Stimme. Geboten wird einem hier Alles, vom besinnlichem Song (nur geträumt), über Schweinskramzeugs (Wahre Liebe, Ramona) und gut 
abgehender PunkROCK. Mal abgesehen, daß dies nicht die, Musik ist, welche ich mir den ganzen Tag einflößen würde, vermitteln mir Daddy 
Memphis & the Oiberts doch schon sehr anschauliche Eindrücke ihrer Lebens und SEX vorzüge. Man könnte sagen, daß man hier wahre Gefühle auf 
Plaste gepreßt hat. Wirkt oft sehr verspielt und stellenweise leider auch etwas blöde (irgendwie fehlt der besondere UNBEKANNTE / 
ÜBERRASCHENDE Witz. Ich werde mich wohl “sehr vorsichtig an eine weitere Anschaffung von dieser 
PunkRock'n’RollEntertainerMischMaschBand heranpirschen!! Gesamteinschätzung: Gut zu wissen das es diese Band gibt. Kann man mal drauf 
zurückgreifen wenn einem der Sinn nach etwas Ausgefallenem steht. Mehr sag ich nicht dazu. (top) 


2 WOHIN AM WOCHENENDE ? (ohne Gewähr !!!) 
Vielleicht zu: MENACE + Gäste am 02. Febr. 2001 in COTTBUS (Klub Südstadt), 
ONE WAY SYSTEM am 26. Febr. 2001 in COTTBUS (Klub Südstadt), 
LOIKÄMIE + REDUCERS am 02. Dez. in COTTBUS (Klub Südstadt), 03. Dez. in Berlin (Wild at Heart), 
MOLOTOV SODA am 27. Dez. in ESSEN (Zeche Karl), 
oder zu: PETER AND THE TESTUBE BABIES + VANILLA MUFFINS + BULLOCKS am 16. Dez. in JENA (Kassablanca), 
SPRINGTOIFEL ('s Halligallidrecksauparty) am 16. Dez. in BITTERFELD (Burg) 
RAYMEN + VAMPIRE STATE BULDING am 14. Dez. in JENA (Rosenkeller), 
oder: VERLORENE JUNGS + BROILERS am 30. Dez. in HAMBURG (Knust Live Club), 
ABER NICHT ZU SPRINGTOIFEL am 24. Dez. in MÜNCHEN, 


SPRINGTOIFEL am 02. Dez. in LEIPZIG (Conne Island) Denn diese.beiden Gigs FALLEN AUS It 
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4,DM+Portoe 
ältlich. Ansonsten nur noch in 


" oder Freund 
es natürlich auch (noch!!!) direkt bei mir bestellen... 


Falls Interesse-besteht, kann ich es auch einrichte 


„REVIEW-DEMO-TAPES“, _ = 
zur Nr: EINS nn. = je: 3,-DM + Porto ” 
(Die überraschend güt angekommene Aktion des „N’s H“. Ein Tape mit Ol!-Punk Musik von den besprochenen 
Sachen der Debut-Nummer: Unter anderem mit: El-Ray, Rascals, Jinx, Zusamm-Rottung, Wicked, Kampfzone, 
Anti Heroves‘;::""30’Lieder ca. 90‘min. Und ein Tape_mit R.A:C. Bands die besprochen wurden, wie z.B.: 
Battlefront, Steelcapped Strength, No Alibi, Söldiers of Freedom, Griffin, Vlajka oder Odins Law. 28 Lieder 
ca. 88 min. Von beiden gibt's jeweils nur 25 Exemplare!!! Haltet Euch ran.) 


zur Nr.: ZWE 3,-DM + Port 
' A 2 2 j ! 


on eine Ommn,. M 


RECHTLICHES: 


Allem vorm weg: dies ist KEINE V.i.S.d.D.P.!!! Sondem eher eine Art gehefteter Außerdem wird hiermit darauf hingewiesen, das das „N’s H“ keine Parteien oder 
* Rundbrief an Freunde und Interessenten der Punk-, bzw Skinheadszene. Der erhobene sonstige politischen Organisationen unterstützt, da wir nicht das geringste Interesse an 
Preis von 4,-DM deckt (wenn überhaupt) lediglich die uns/mir entstandenen Unkosten, Politik hegen.. Des Weiteren möchten wir darauf hinweisen das sämtliche Interview- 
sprich: Papier, Fotoarbeiten, Kopierkosten, Portokosten, Fahrtkosten, Eintritt und von Antworten, Anzeigeninhalte und sämtliche Artikel von den jeweiligen Leuten selbst zu 
den entstandenen Energiekosten ganz zu schweigen. Mit diesem Rundbrief wird verantworten sind, und nicht die Meinung der Redaktion wieder spiegeln. Jeder hat für 
demzufolge keinerlei Gewinn gemacht (ganz im Gegenteil), geschweige denn seinen Beitrag selbst die Verantwortung zu tragen. Selbstredend ist auch, das jede 
angestrebt. Der Rundbrief ist als „Freizeitschreiben“ oder Liebhaberei anzusehen, mit Zeichnung rein satirischer Natur ist und keinen Bezug zur Realität hat. Ansonsten ist nur 
der wir Freunde, Bekannte oder Interessierte an unseren Erfahrungen und Erlebten Teil noch darauf hinzuweisen, daß sämtliche hier besprochenen Medien zum 
haben lassen wollen und sie informieren möchten. Das „NOBODY’S HERO“ soll/will Redaktionsschluß (10. 2000) weder indiziert noch verboten waren. Für nachträgliche 
auf keinster Weise zum Rassenhaß oder zu Gewalt aufrufen. Indizierung übernehmen wir keine Haftung. Mit freundlichen Grüßen T.O.P.! 


Kataloganforderung 


Bitte sendet mir Euren Versandkatalog ! ( kostenlos ! } 
Vomame , Name: 
Straße: 
PLZ, Ort: 
Tel.Nr. : 


Datum I 
Unterschrift : 


Dieses Formular bitte per Brief oder FAX an folgende Adresse: Ras cal 


Internetshop : www.rascal.de Mühlenstr. 33/35 
| 09111Chemnitz 


Tel. / FAX 0371/442280 


Wir sind Euer Lieferant für Schuhe und Bekleidung der Kultmarken . 

Fred Perry, Lonsdale, Ben Sherman, Alpha Ind., Schott, Evenast, Troublemaker, Hooligan, 
UMBRO, Concord, Patriot, Rodney Harrington, CHEVIGNON. Dr. Martens, New Balance, 
Sheily Ranger, Caterpillar, Underground Shoes, London Ranger, Boots + Braces Ranger...! 


<-> cHhkmoy PRgoejaoctz wı<) 


DAS HAT DIE MENSCHHEIT NOCH NICH 
GESEHEN 


(geschweige denn gelesen) 
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DAS INTERVIEW ZUM KONZERT 


- von und mit dem befragten KOTZMICH und dem Ausquetscher T.O.P. - 


So, Ihr wart also auf'm Konzert gewesen? Ganz alleene, Ihr Kunden. Habter Karten vorbestellt, oder ?? Jaaaahh! Von 
den Delitscher Mädels. 

Ach Du Scheiße, und wer war alles mitgefahren? Wer IST alles mitgefahren!! 

Ja wer IST denn alles mitgefahren? Dreimal Reichmannsdorf, einmal Königsee und viermal ...Saalfeld. 

Was hat denn die Karte gekostet? War bestimmt deuer, oder? Mmmmhhhh 19 Mark. _........... mit einer Mark Antifa-Beitrag. 
Aha, also 18 Mark, ....18 hihi..18!!! 

Und wer hat alles gespielt gehabt, außer den alten Herren? Als Vorband hat gespielt, ä4ääähhhhh ....... als erste Band hat 
gespielt, die SOUL BOYS, die hammer natürlich verpaßt — weil die Herm wieder mal nich pünktlich losfahren konnten. Dann 
hamm VANILLA MUFFINS gespielt, die sehr lecker waren. Und dann halt COCKNEY REJECTS, die noch leckerer waren. 
Wie lange ham’se denn durchgehalten, die alten Opas? Würd mal sagen 'ne Stunde, ..anderthalb, kann man schlecht schät- 
zen. Auf jeden Fall wars schöne warm drinne. 

Hamse nur neue Lieder gespielt oder auch’n paar alte? Nööööhhh, die hamm fast nur alte gespielt. Neue (?) iss mir garnicht 
aufgefallen. Was halt nich so lief waren die ganzen Westham-Lieder. Drei Zugaben hammse gebracht, und die Letzte war halt 
„Ol! OI! OI!“, das mußte nochmal sein. Aber dann war beim Sänger auch die Puste raus. 

Wie war denn das Publikum so? Waren auch ein paar ältere dabei? Ja war gut gemischt. S’waren noch’n paar Leute da, die 
garnicht da hingepaßt hatten -der Ralf hat mir das gesagt- die aber trotzdem die ganzen Lieder mitgesungen haben (die vom 
Ausehen nicht den Anschein gemacht hatten, aber die ganzen COCKNEY-Lieder mit gesungen haben). Ging auch alles ohne 
Stress ab, also Schlägereien hab ich eigentlich keine mitbekommen. Außer die eine Punker-Tussie, die partout, beim fotografie- 
ren, nicht von der Bühne wollte, die’se runterziehen mußten. Naja und wennde vorne vor der Box stehst, iss halt ziemlich laut. 
Ich hab mir dann nen annern Platz gesucht, weil zwecks Gehörschaden. 

Neee ...war lecker, doch! War schon nicht schlecht. Kann man nicht meckern!! 

Bilder haste ja och geschoßen. Viele, oder nicht so viele? Das weeste wieder nich. Ja am Anfang, bei VANILLA MUFFINS, 
war ja erstma Leute begrüßen angesagt (Weimar und so, quatschen, Erfurt, naja das ganze Thüringer Gesoksche halt. Marcel aus 
Pegau war auch da). Die meisten Fotos hab ich halt von „dings“ geknippst, da ich kurzzeitig vor der Bühne stand, hab ich n’paar 
schöne COCKNEY Fotos gemacht. Vom Turner, dem alten Sack. > 

Wohl rund gewurden? Nich rund, muskulös. Weil der junge Mann macht halt, denk ich mal, boxen. Iss ja auch in Boxerstiefeln 
rumgelaufen und machte auch so Boxbewegungen während den Liedern. Naja für Mitte 40 und sooohne Oberarme drann, die 
Tattoos schon ziemlich verblaßt, aber Power ohne Ende. Hat selber noch ne’ordentliche Röhre zum plägen, und wo er s’Mikro in 
die Leute gehalten hat, einfach nur geil. Also wer das versäumt hat ..... 

Ach nune komm hör uff ...... .. ein Genöle (Gelächter). Die Fahrt war normal gewesen hin und zurück, oder? Fahrt?!!? Ja 
für mich, ich konnt halt nix trinken, da ich meinem Kollegen versprochen hatte, das Auto zurück zu fahren. Hinwärts ...., gings 
eigentlich. Na und rückwärts, da zwei Leute aus unserem Auto die Fickerei in Sachsen fröhnen wollten, haahahaaahää, konnten 
wir bloß zu zweit zurück fahrn. Naja und der Kollege der mit mir an Bord war, der Besitzer des PKWs, der war ziemlich schnell 
weg, auf Grund flüssiger Einflüsse .... 5 

Bisste quasi alleene häm gefahrn. Ich durfte das Auto alleine bewegen, und bin halt auch ma zwischenzeitlich halb eingenickt, 
so daß ich mal Pause machen mußte. Und so frühs um 4 um 5 waren wir dann wieder zu hause. 

Haste Dir irgendwas dort gekauft, waren wieder Plattenstände? Ich hab mal kurz geguckt, aber ich hatte ja schon bei DIM ä 
bissel was bestellt, als Arbeitsloser kann man halt nicht so zuschlagen. 

Waren die Punkrock-Preise doch zu hoch gewesen? Nöööh, hatte mir gesagt: “Schluß aus!! Zahlst dort nur den Eintritt“, hab 
mal bisschen billig gelebt. Die guten Sachen, hab ich ja eh alle schon ( wieder Gelächter, nur lauter!!). Nach Bottons hab ich 
kurz gekuckt, aber war halt nix für mich. Lecker Bratwurst hab ich noch gegessen, denn das gibt's selten, da hammse draußen 
gebraten. Naja, waren auch so Leute da die besser auf ein DRITTE WAHL Konzert gepaßt hätten, waren aber auch Punker- 
Weiber da, wonach man sich alle fünfe oder sechse .... 
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noch???? Wüßte ich jetzt eigentlich nich. War halt n’geiles Konzert. Ic 


Bude gekrachte voll sein, aber da hat das mit den Karten vorbestellen geklappt... 


War eigentlich auch Abendkasse? Wüßt ich nicht, war ja auch schon rel 
gekriegt in der Nähe. Zu LOKALMATADORE ’96 oder '95 da hammers schon v 


nen. Diesmal konnte man sich aber noch frei bewegen. 


Wie wars beim Pogo? Naja, wann man alt wir 
Hat man wieder gefilmt, wie bei COCK SP 


gesehen nicht drauf geachtet-. 


Ich bedauer nur die Leute, die zwar dort waren, al 


Band sahen. Nochne Frage!!! 


Nochne Frage??? Haste neue Leute kennengelernt 
lustige Punkerweiber waren och da gewesen (die kle 


Egoist, ich grüß niemand!! 


j 


Nagut dann machmer hier Schluß!! 


— lassen — hätte - können 
derslebener war auch da, und schön gequatscht. Ja, was war 
h dachte erst es wär ein Einzelkonzert und da wird die 


also lecker Punketten waren da 


ativ voll als wir ankamen. Nen Parkplatz grade noch so 
oller erlebt da standen wir ja wie die Ölsardi- 


d macht man sowas nicht mehr, man gröhlt mit und ... 
ARRER? Ich weiß nich ob vom Mischpult aus was gemach wurde, hab nichts 


ber sich draußen irgendwelche Hormonergüssen hingaben und keine einzige 


ro> 


SS 


DZ 


u 


DIDEN 
II 
DIN 
EL 
STAR 


menge 
ZZ 
ES 


NEUFNEUFNEL ENEUENEUFNEUFNEUFNE 
So, wir sind fast am Ende des Heftes und wer hätte es gedach 


> 


SIUDEEE 
EPIS, 

AN 
BL 


Fr 
ER 


I 


Das Neuste, das Beste .......das LETZTE !! 


UFNEUENEUFNEUENEUNEUFNEUFNEUFNEUFNEU 
t, ich kann Euch noch ein paar STRENG GEHEIM 


gehandelte, SZENE-INTERNE und nicht minder EXPLOSIVE Neuigkeiten mitteilen. Und anfangen, möchte ich 


„COMMIEKNOCKERS-Stre 
et war“ ist nicht nur eine geile 
Verarsche, sondern auch ein gutes, 
unterstützenswertes Logo bzw. 
Statement, auf Eurer Kleidung (siehe 
oben!). 
/UIIIIIIII 
Die Nr. 9 der „HASS ATTACKE“ wird 
wohl noch etwas auf sich warten 
lassen, da mir Mirko von einigen 
persönlichen Problemen berichtete, 
die erstmal vorrangiger sind. 
/IIH III 

Habt Ihr noch irgendwo einen 
(mehrere wären besser) Kalender von 
1999 herum liegen? Es ist wirklich 
wichtig! Sucht sie doch bitte mal 
raus, und legt sie Euch parat, wenn 
ich später noch mal darauf zurück 
komme. Such halt ma!! Irgenwo haste 
bestimmt noch einen (im Portemon- 
naie, auf’m Schreibtisch oder einen 


gleich mit folgender: 


vom Versicherungs-Onkel, der geht auch!). 
Du wirst dich wundern was man damit 
machen kann!!! 
/IITIIIIII 
Wer Interesse an gebrauchten Vinyl oder 
an Sammlerstücken (Ol! Psychobilly Mod 
Punk New-Wave NDW Metal) hat, sollte 
mal im Internet unter www.rockers.de 
sein Glück versuchen (Kataloge gibt es 
auch unter: ROCKERS, Weckenstr. 1, D- 
30451 Hannover gegen Rückporto!)!! 
/ITTIITIIII 
Den „SKREWDRIVER-SERVICES“ gibt es 
auch noch, und zwar unter dem Postfach 


101721 in D-63017 Offenbach gegen 
Rockporto (leider etwas hohe Preise, aber 
gutes Angebot)! 

/UITHIIIII 


Nach etlichen Eskapaden und viel Wirbel ' 
um seine verdammten Drogenexzesse 
beglückt er uns, rechtzeitig zur Weih- 
nachtszeit, auch dieses Jahr wieder mit 


einer neuen CD welche dieses Mal mit 
einem mächtigem Chor eingespielt 
wurde und vollkommen kommerziell 
vermarktet werden soll! Also nix mehr 
„aus der Szene für die Szene“! (Toll, 
Gotthilf) 

/IIIIHIIIII 
Ein weiterer Katalog (DinA4) flatterte 
mir aus Frankfut am Main ins 
Schließfach, welcher in „Anfangszei- 
ten-Ohrwurm-Optik“ (jedoch schon 
16 Seiten stark) auf Besteller--SUCHE 
ist. Unter: MOLOKO-PLUS, PSF: 
800643, in D-65931 Frankfurt a. M. 
gibt es gegen Rückporto allerhand 
Zeugs, von Musik, Klamotten (Stan- 
dardprogramm (Perry, Sherman, 
Londsdale) und TattooS- 
hirts/Sweater), Schuhe, bis hin zu Pins 
und Gürtelschnallen. Sagt Euch 
„Gewalttäter-Deutschland“ noch 
was? 


/IHTIEIIII 
Die Band STARKSTROM ist. seit 
geraumer Zeit ohne Sänger „Rasche“ 
(warum weshalb — wees ich nich). 

/ITIIIIII 
BOMBECKS werden wohl allem 
Anschein nach ihre nächste Veröf- 
fentlichung im Hause DIM unter 
Dach und Fach bringen. 

/IIHII III 
Eine/n Bestelliste/Katalog wird es in 
naher Zukunft vom „Backstreetnoise- 
Laden“ geben. Wenn man das 
Angebot im Laden sieht, darf man 
wohl sehr gespannt auf den Versand 
sein!!! Adresse findet Ihr bei deren 
Anzeige in diesem Heft. 

/ITTIII 

Nebenan seht Ihr die obligatorische 
Naksche, welche natürlich nicht 
fehlen darf! 

III 
Das „WHITE SUPREMACY“ Nr.3 
befindet sich in der Endphase der 
Fertigstellung, und wird uns um die 
Jahreswende, oder schon früher, im 
gewohntem Stil präsentiert. (legen ja 
nach anfänglichen Startschwierigkei- 
ten (knapp 2 Jahre Pause von der 1. 
Zur 2. Ausgabe) nun recht zackig los) 

/IITTIHIIII 
Wer die Nr. EINS des „NOBODY’S 
HERO“ verpaßt haben sollte, kann 
sein Glück ja mal beim WIKINGER- 
VERSAND probieren. Denn dort kann 
man sich (nur per Nachfrage am 
Telefon, steht nicht im Katalog) eine 
reichhaltige Palette an Zines erfra- 
gen. Ganz Neu dürfte auch sein, daß 
es ein Label geben wird welches 
WIKINGER-VERSAND-RECORDS 
heißen wird. Erste Veröffentlichung 
wird sein: Daniel Eggers / Ronny 
Pappenbrock „Frontkämpfer“ (Dieser 
Tonträger mit 18 anspruchsvolle Stücken 


gegen den Zeitgeist ist H. Brinkforth sowie allen 
anderen tapferen Kämpfern, die ihr Leben für 
Deutschland ließen, gewidmet. so der Unterti- 
tel). Als Neuerrungenschaften in der 
WIKINGER-Liste teilte mir Siggi (9) 
folgende Sachen mit: No Remorse „this 
land is ours“ (alte Stücke bei ROR ge- 
brannt), Rufmord „jetzt erst recht“ 
(auch’ne ROR-Brennung), Celtic Moon 
(angebl. Wofsrudel, R.A.C. in engl. und 2x 
‚dt. auf MOIN MOIN) sowie die beiden 
Scheiben („Eisern Berlin“, „Orientexpreß“) 
von Spreegeschwader auf Wotan-Records 
(die nun die Rechte über die 2 Scheiben 
haben). 


2 
= 
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III 
AUFGEPASST!! An all die finsteren Gestal- 
ten unter Euch, die sich dem Black Metal 
usw. verschrieben haben!!! Haltet Aus- 
schau nach Veröffentlichungen unter dem 
Namen HAGAL-RECORDS (schon wieder 


YET 
Hast Du einen (oder besser gleich mehre- 
re) Kalender gefunden?? JA?!?! Kannste 


WESTSACHSENGESOCKS „.... TITEL ZENSIERT“ (HateRec. 9910) 


wegschmeißen, die sind alt und 
nützten Dir 2001 nix mehr! Naja, nix 
für ungut! 

YET 
Aus der Landser-Feld-Küche kam mir 
ein dicker Duft in die Nase gefläucht, 
der nach einem neuem Gericht roch. 
Erhältlich ab (voraussichtlich) De- 
zember/Januar bei der Gulasch- 
Kanone Deines Vertauens. Im Gan- 
zem gibt’s 19 Gänge, welche sich 
„Rann an den Feind“ machen. Soll 
angeblich Welt-Klasse schmecken. 
Gerüchte, daß man das schmackhafte 
Süpp’chen in einem Panzerfaust - 
ähnlichem Topf zubereitet, wurden 
vom Winde verweht. 

YHIIIIIII 
Vom Mirko (Hate-Rec.) bekam ich 
folgende Mitteilung: in den kommen- 
den Wochen erscheinen HAVOC 
(same/Project von Heysel/BlackMetal),.. 
WOLFSWINTER. gestrandet in 
Nastrand/BlackMetal), MAGAOG 
(same/ och BM), 14 Nothelfer (Ha- 
te'n’Roll), FELDZUG s6sieger), Al 
KATTACH aus Licht gebo- 
ren/DarkWave o. Metal ohne Gitarre) 
auf HATE-RECORBS!! Außerdem gibt 
es in seinem Mailorder, Klamotten 
von HATECRIME (AMI-Makre für 
Leute die etwas gegen eine Nation 
mit vielen Nationalitäten - haben!! 
Wofür Mirko DER dt Händler ist! Eine 
Liste gibt es gratis unter: Hate- 
Records, PSF 33, 01844 Neustadt) 

IH 
Das waren die restlichen Neuigkeiten. 
Konzertdaten erspar ich mir und 
Euch, reichen sowieso nur bis in den 
Dez. 2000! Dafür. noch ein paar 
Reviews von Sachen, die im letzten 
Augenblick hier reingeflattert kamen. 


12 Lieder im gewohntem, deutschem R.A.C. Stil. Leichte HumpaHumpa Anleien aber dennoch obere Liga. Es gibt weitaus Schlechteres aus deut- 
schen Landen! Sehr abwechslungsreiche Themenpalette und dickes Booklet mit allen Texten und einem mehr als gelungenem Frontcover (rothaariger 
Assel-Iro am Staßenrand, Umweltschutz-Kehrmaschine im Anmarsch — und dann noch das alles und nichts sagende (unveränderte) Kennzeichen! Was 
für ein Schnappschuß!! Zu hören gibt es unter anderem die (neu eingespielten (?)) Beiträge des „Mitteldeutschen-Samplers“. Machen mir irgendwie 
den Eindruck, daß man auf der Bühne besser zu überzeugen weiß, als auf Platte !?! 

STRIKE BACK „GELOBT SEI ....“ (Hagal-Rec. 011) 

Nach einem sehr mystischem Intro, legt man gleich volles Brett mit „bloodsucker“ los. Kling recht annehmbar und geht in Richtung Iron Youth (?) von 
der Stimme her, und musikalisch wohl auch, nur nicht durchweg geknüppelt sonder auch mit entspannenden Phasen. Schade nur, daß man als deutsche 
Band nicht so singt, sondern ausschließlich in Englisch. Insgesamt 11 Titel wobei es mir schwer fällt etwas zu verstehen, da Erstens, die Stimme sehr 
DEATHIg ist und Zweitens, keine Texte abgedruckt sind (nur ein paar Weisheiten von Nietsche). Die Mansfelder „Knüppler-CD“ hinterläßt bei mir 
einen nordischen Eindruck. Wegen der Akustikgitarre, dem eingespielten Wellen + Wind, und weil ich solche Musik irgendwie mit Skandinavien 
verbinde. Kleines Manko: für meine Punkrockohren zu wenig Baß beigemischt, ansonsten eine geile Veröffentlichung (ideal zur Streßbewältigung!!! ). 
UNITED BLOOD „ROAD TO VICTORY“ (Hate-Rec. 015) 

Als kleines Jubiläum könnte man diese Scheibe ansehen. Kannte und mochte ich das erste Stück der CD schon vom HA-Rec.-Tape, bin ich mit dem 
Erhalt dieses Werkes doch mehr als positiv überrascht worden. Es ist zwar nicht die informativste (keine Bandfotos / Texte / Namen der Mitwirken- 
den) aber eine überdurchschnittliche, abwechslungsreiche und somit gute CD. Die Stimme erinnert mich an DROM (und zwar sehr stark) und die 
Musik ist so verschieden, daß man keinen kompakte/direkten Vergleich bringen kann. Von den Instrumenten her gibt man sich dem Schlagzeug, der 
E-Gitarre, der Akustikgitarre, der Orgel, der Flöte, DEM Piano und der Geige hin. Zwar nur 9 Lieder, aber immerhin fast 50min. Unterhaltung in, fast 
ausschließlich, deutsch. Reicht von Balladen bis hin zum recht zackigen Rock/Metal. Mit viel Melodie und zwei Sängern (fällt mir gerade auf). 

V.A. „VERLOSUNG - FÜR DEN AUFMERKSAMEN LESER“ 

Recht komischer Titel, oder? Hier gibt es je ein NOBODY'S HERO T-Hemd (eins für'n Skin und eins für'n Punk) zu gewinnen. Kommt mit dem 
„geflokten“ Schriftzug in altdeutsch (siehe dazu Heft-Cover) quer auf der Brust. Für den patriotischen Punk oder toleranten Glatzkopf gibt's auf der 
Rückseite den gummierten Schriftzug „88ProzentPunk-Rock“ übers ganze Kreuz verteilt. Alles auf schwarz und nur XL. Wenn Ihr Interesse an einem 
der T-Shirts habt, schreibt mir an welchem der beiden, und die Lösung folgender Frage!!! Mit welcher Band war für dieses Heft ein Interview geplant? 
Kleiner Tip von mir: Lies Dir das Heft am besten noch eins, zwei oder auch drei mal durch, und nutze den Tag somit für etwas Gescheites!!! Na, dann 
viel Glück!! Der Rechtsweg ist natürlich ausgeschlossen und bei mehreren richtigen Einsendungen entscheide ich mich für das geschmackvollste, 
beigelegte Aktfoto von Dir bzw. Deiner Holden!!!! QUATSCH!!! WARTET!! HÖRT AUF!!!...dann entscheidet das Los!! Die beiden Gewinner 
werden dann benachrichtigt und (mit dem Siegerfoto ....nee laß ma) veröffentlicht. 


Wir suchen fähige Bands und Künstler! Meldet Euch bei: 
Wikinger-Versand-Records 
PSF 1222, D-94331 Geiselhöring 
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eine deutsche 


Nach den beiden Interviews über den Versand und dem Label, folgen nun die 
Bilder, die ich Euch im letzten Heft versprochenen habe. Sie sollen dokumentieren, 
was man aus eigener Kraft, Bescheidenheit, Disziplin und Unterstützung der 
Familie alles erreichen kann. Ich selbst lernte den Uhl als genügsamen, aufrichtig 
arbeitenden und ehrlichen Menschen kennen. Als jemanden der nun garnicht ın 
diese kapitalorientierte, selbstverherrlichende, menschenverachtende „Heck-Oder- 
Freck-Gesellschaft“ paßt. Aber lest selbst! 
Der Uhl hat sich zur Jahrtausendwende einen lang ersehnten 
. RE. „2 Wunsch erfüllt. Mit einer zweiseitigen DinA5 List fing er 
damals an, und nach langem Bangen und Hoffen konnte er endlich, im November 1999, 
die Rechte an der damals gerade mal 67 Seelen zählenden Gemeinde erwerben, und 
seinen Kindheitstraum von einer „UHL - STADT“ in die Tat umsetzen. Voller Stolz und 
Zufriedenheit lud er mich dann, im April diesen Jahres, in sein bescheidenes Städtchen 
ein. Er führte mich, entlang des Saale-ufers, durch sein „kleines Reich“ (wie er mir mit 
glasigen Augen und zitternder Stimme sagte). Es liegt noch sehr viel Arbeit vor ihm, da 
der Umzug noch andauert. Außerdem gebe es noch ein paar Probleme wegen div. 
Straßennamen, störende „Gotteshäuser“ und dem Stadion im Zentrum der Stadt. Er 
vertraute mir nämlich an: „Die Aktien stehen zur Zeit sehr günstig für „UHLSPORT“. 
Das war ne prima Sache meine Studenten-Aktie nach dem Diplomabschluß meines 
Sportwissenschaftsstudiums einfach weiterlaufen zu lassen. Die Deppen bezahlen mir 
immernoch regelmäßig die Studienbücher und Zusatzseminare, und wünschen mir alles gute für die Prüfung und 


son Scheiß, ...Du verstehst was ich meine??!? Die sind total krank, aber mich solls nicht Stören die Kohle kann 
ich gut in mein „kleines Reich“ hier (schluchtz) investieren!“ Wir gingen noch ein paar Schritte an Baustellen, 
spielenden Kindern und Obst pflückenden alten Frauen vorbei, bis er mich am Arm festhielt und stehen blieb. 
„Was für ein Ausblick. Wie findest du das (??).....naja, es ist noch nicht fertig, man müßte erst einmal den Berg 
dahinten etwas abtragen, und die Erde hier vorn in das Tal fein verdichten, damit der Hein schön groß und der 
Boden belastbar wird. Weißt Du was ich meine? Also den Wald dort mußte dir mal wegdenken, und alles eben. 
Dort kommt dann, .....aber verrat’ ihr bitte noch nichts, zum 15 Hochzeitstag für meine herzallerliebste Ange- 
traute, ein kleines Steinmonument hin. Ganz simpel und schnörkellos, etwas bescheidenes und dennoch aussage- 

: kräftiges, sone Art „DIM-HENGTH“!!!!” Nadann mach’ma, dachte ich mir so und hab 
schnell zur Knipse gegriffen. Und wie versprochen, nun die geschossenen Bildern, und 
was mir noch so alles aufgefallen ist. Z.B. die Hauptstraße heißt b88, mitten im Ort 
geht es RECHTS ab nach Weißen, Uhl’s Autohaus ist natürlich eins von 
VOLKSWAGEN und der Ort der nach Uhlstädt 
kommt heißt (noch) Zeutsch. Den will der Gute aber 
sobald es geht „auf ganz legalem Wege“ -wie er 
sagte- annektieren, und dann den Ersten Buchstaben 
durch des D von DIM-Records austauschen. Und 
damit das alles klappt, braucht er EURE 
Unterstützung. ! ! ! 


ALSO, BESTELLT MAL SCHÖN!!! 


RER 


Zeutsch 
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heißt es jetzt schon wieder! Ja, ja, leider leider, ich weiß. Trotzdem wollen wir erst einmal Schluß machen und uns 
etwas ausruhen. Euch gilt, in erster Linie, MEIN DANK für das Interesse an diesem Heft. Ich hoffe ich habe Euch 
den Aufenthalt auf „DER SCHÜBEL“ versüßt und Euch ist nicht die Brille an den Arsch gewachsen!?! Mal sehen, 

wäre ziehe schlecht, wenn Ihr Euch die (hoffentlich schneller kommende) NR.: DREI auch wieder zu Gemüte 
> E führt. : 


= Ilmenauer Tattooladen - EEE BELERTR 
E „NOBODY’S HERO geht einkaufen“ — im Chemnitzer „RASCAL* 
THE KRAUTS -Interview 


F, REVIEW-DEMO-TAPE & 
\ 2 > ; Und wie bisher: Kassetten-, Platten-, und Zinebesprechungen £ 3 
3 Fa: Konzertberichte, Interviews und vielleicht noch das ein oder andere Foto. u = 


sage ich at meinem Sonnenschein ae Be mir immer mit Rat und rer zur Seite ee Er wenn's mal Knatsch gab 
(wie hältst Du es nur mit mir aus?), meinen Eltern (PunkR.A.C.'n’Roll muß man nune halt mal laut hören), meinen 
Mitschreibern und -Zeichner, an die Labels welche mich mit Promos unterstützt haben und diejenigen, welche fest daran 
geglaubt haben, daß die Nr. ZWEI nicht länger als ein Jahr auf sich warten lassen würde. Das dickste Dankeschön geht jedoch an 
den Uhl, für seine kurz entschlossen und kompromißlose Hilfe. 


Willy W. + UHL age, mit Familie, die bald ee sein wre # HATE/HAGAL RECORDS rg + WIKINGER 
VERSAND (Sigi) + „BACKSTREETNOISE“-Laden (Laschi, besonderen Dank) + „RASCAL“-Laden (Udo) + OHRWURM 
(Marcel) = Danke für Euer uneingeschränkt entgegengebrachtes Vertauen!!! Von Eurer Sorte sollte es mehr geben!!! Weitere 
Grüße, an die in diesem Heft mitwirkenden Bands - Leute und Versände. Sowie an: Borger+Isa, Sveu+Erik (für die Fairness), 
Schulzi, Möhle (Violence-Zine), den RIPPER, die TRABIREITER (es schleift!), VERLORENE JUNGS (besonders Torsten, 
weil der mich immer als erster erkennt!! Hi hi), Pfeffer, Barnie, Ebbs+Tina, Ka: + Martina, Matze+Markus+Alex (SoF), die 
Reichmannsdorfer (Danny, Pascal, John, Timmi usw.), Höppel (alter Höppel), Ralf+Sandy, STE, Peter+Sabine, Christian+ Anne, 
BOIKOTT/PROLLKOMMANDO, STRASSENFRONT (was macht das Vinyl), Boith und die CHAOSKRIEGER (mal sehen 
was bei der Party rauskommt), Wusel, Marc+Tina, Hack, Tröpfchen+Anhang, die Gorndorfer Rasselbande (den kläglichen Rest), 
BLUTORDEN (viel Glück, hätte ja gern noch ein paar Bilder geschossen), PUNKROIBER, die Weimarer KulturSkinheads, 
Pudi, Doctor (ich weiß ich weiß, daß Video ist gut bei Dir aufgehoben), Blietzer und die VfL 06er, den Wanderer, Mama Antje, 
Phillip+Kuno („INSANE&PROUD“-Zine), Robert („STOLZ&STIL“-Zine), Patrick (Arnstadt — fleißig wie ein Bienchen), 
Robert (Greitswald — dachten schon Du wärst verschollen), die Köthen’er Gewalttäter Robin, Golem (dieser vor Allem) und 
Titzmann, Grütze und Holm (KAMPFZONE), Nicole W. (nich immer Scheune sagen), Ingo („PHOENIX“ WE), Quark+Hexe, 
Hubeny, Papst (Hannover), Patrick+Kaisi (Probstzella(?)), BummBummPotte (Met dreht, gelle), Chris (der Bäckereiwerwolf), 
und alle mit denen man eine geile Zeit auf Konzerten und Parties verbrachte, und natürlich die, die ich schon wieder vergessen 
habe (tut mir zwar leid, aber ich denke ja auch so an Euch!!!) Bis auf Weiteres, Eurer treu berichtender T.O.P.! Da fällt mir ein: 
ee ich muß weg!!! ......Gläser nachpolieren!! 
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